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Homberger Marktwoche

Kalter Markt

20. – 27. Oktober 2017
www.homberg.de

FREITAG, 20. Oktober 2017
20:00 Uhr, Stadthalle Homberg (Ohm)
Autorenlesung
Elisabeth Herrmann
„Die Mühle“ und „Stimme der Toten“
Krimilesung 14 – 99 Jahre!
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm),
Die Buchhandlung, Leseland Hessen.

SAMSTAG, 21. Oktober 2017
15:00 – 22:00 Uhr
Homberger Kulinarischer Tag
Fällt aus!

SONNTAG, 22. Oktober 2017

MONTAG, 23. Oktober 2017
20:00 Uhr, Familienzentrum Homberg (Ohm)
Vorstellung des Bildbandes:
Impressionen rund um Homberg.
Neuauflage.
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm), Die Buchhandlung
Mitwirkender: Karl-Wilhelm Becker mit Mundart

DIENSTAG, 24. Oktober 2017
17:00 – 19:00 Uhr, Museum im Alten Brauhaus
Ausstellung „In der Nacht sind alle Katzen grau“

19:00 Uhr Marktplatz Hissung der Marktfahne
unter Mitwirkung des Blasorchesters der
Freiwilligen Feuerwehr Homberg (Ohm)
sowie des Laternentreffs der Kindergartenkinder
Anschließend Bürgertreffen in allen Lokalen

Der Vergnügungspark auf dem
Stadthallenplatz ist am 22. Oktober 2017
und am 25. Oktober 2017 geöffnet.

Apfel-Fest
11.00 Uhr Eröffnung mit Krönung der

Apfelprinzessin und Fassanstich
12.00 – 18.00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag
und „Markt, Musik und Mehr“
in der Frankfurter Straße
Veranstalter:
Gewerbeverein Homberg

14:00 – 18:00 Uhr, Museum im Alten Brauhaus,
Ausstellungseröffnung
„In der Nacht sind alle Katzen grau:
Farbige Impressionen in Acryl und Öl“
Von Dörte Hochgrebe, Klaus Lotz und
Erika Nicklas

MITTWOCH, 25. Oktober 2017
464. Kalter Markt
8:00 Uhr – 18:00 Uhr
Krämermarkt in der Innenstadt,
ausgehend von Frankfurter Straße
und Marktstraße
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm)
11:00 – 17:00 Uhr, Museum im
Alten Brauhaus, Ausstellung
„In der Nacht sind alle Katzen grau“

DONNERSTAG, 26.Oktober 2017
16:00 Uhr, Stadthalle Homberg (Ohm)
Frederick, Theater für Kinder von pohyb´s und konsorten
Veranstalter: Stadt Homberg (Ohm), Die Buchhandlung,
Verlag Beltz, Leseland Hessen.

FREITAG, 27.Oktober 2017
19:30 Uhr, Ev. Stadtkirche
Theaterstück „Martin Luther und Thomas Münzer
oder die Einführung der Buchhaltung“
Veranstalter: Schlosspatrioten Homberg an der Ohm in
Kooperation mit der Ev. Kirchengemeinde Homberg (Ohm)

Homberg (im Ohmcenter) · 06633-233 | Kirtorf im Tegut · 06635-919291
Nieder-Gemünden im Tegut · 06634-918726 | www.lieblingsmetzgerei.de

Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauern um die Ecke

Unser Rindfleisch kommt diese
Woche von Landwirt Loth aus
Nieder-Ofleiden.

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.
Über
150 Jahren
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

Täglich im Imbiss:

Hausmannskost frisch

für Sie zubereitet!

SONDERANGEBOTE vom: 09.10. – 14.10.17
Hausm. Blutwurst (1kg=5,90) ..................... 500g 2,95
Fleischwurst (1kg= 6,90) .................................... 500g 3,45
Schnitzel (1kg= 7,90) .............................................. 500g 3,95

-Anzeige-
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20172017Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…

Veranstaltungen in Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
14.10.2017
09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Bauernmarkt
Stadt Homberg (Ohm)
unterhalb des Rathauses
14.10.2017
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Treffen Patchworkgruppe
Patchworkgruppe Homberg/Ohm
Großer Saal Familienzentrum Homberg (Ohm)

15.10.2017
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Ausstellung Alte Fotografien aus den Homberger
Ortsteilen Büßfeld, Deckenbach und Maulbach
Schlosspatrioten an der Ohm
Schloss Homberg
17.10.2017
20:00 Uhr
Terminvereinbarung für das Jahr 2017
Alle Vereine Maulbach
Schulungsraum FFW

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
11.10.,
Berg-er-leben
Thema: Magie und Zauberkunst- Geheime Kunst
und Illusion
Ortsbeirat Amöneburg, Bonifatiusheim Amöne-
burg, 19.30 Uhr
13.10.,
Oktoberfest
Sportverein Mardorf, Sportheim Mardorf

14.10.,
Herbstfest
MGV Rüdigheim, Schützenhaus Rüdigheim
14.10.,
Oktoberfest
Sportverein Erfurtshausen, Bürgerhaus Erfurts-
hausen

Veranstaltungen in Gemünden
Datum, Ort, Veranstaltung
14.10.2017
19:00 Uhr
Oktoberfest
Jugendraum Ehringhausen
Jugendgruppe Ehringshausen
14.10.2017
15:00 Uhr
Rund um den Apfel
Jugendraum Ehringshausen
Kulturring
14.10.2017
17:00-22:00
Bilder-und Kunsthandwerk-Ausstellung von
ortsansässigen Künstlern
DGH Elpenrod
Kulturring

15.10.2017
14:00-18:00
Bilder-und Kunsthandwerk-Ausstellung von
ortsansässigen Künstlern
DGH Elpenrod
Kulturring
15.10.2017
11:00 Uhr
Oktoberfest
Jugendraum Ehringshausen
Jugendgruppe Ehringshausen
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Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahmen:
Herr Döhler 184-38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer Gebäude:
Herr Strauch, Herr Tost 184-31/30
Liegenschaften:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/959949-0
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Buch 06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Herr Wagner 0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß 5372
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt 7149
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Justus 3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan 06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

sitzung des Ortsbeirates nieder-Ofleiden
Einladung

AmMittwoch, den 18.10.2017, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil Nieder-
Ofleiden eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus und ist
öffentlich.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des Ortsvorstehers
4. Bericht aus dem Arbeitskreis - Kinderspielplatz
5. Tor Friedhofshalle
6. Aktionen innerörtliche Verkehrssicherheit
7. Fragen an den Magistrat/Aktionsliste
8. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 28. September 2017

gez. J. de Haan, Ortsvorsteher

Beschlussprotokoll zur sitzung des sozial-
und Kulturausschusses

am 04.09.2017
Anwesend:
sozial- und Kulturausschuss:
cDu-Fraktion:
Eckstein, Mechthild
Schlosser, Matthias (ab TOP 4)
sPD-Fraktion:
Unzeitig, Jürgen, Burmeister-Lather, Franziska
FW-Fraktion:
Krebühl, Michael
GRÜnEn-Fraktion:
Helm, Christiane
stadtverordnetenvorsteher/Fraktionsvorsitzende:
Maiß, Hansgünter
Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeisterin Blum, Claudia
Stadträtin Schlemmer, Barbara
Verwaltung/Gäste:
Herr Dr. Dr. Rau (Vogelsbergkreis)
Frau Diezemann (Vogelsbergkreis)

stadt homberg

Wichtige telefonnummern für sie!
notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

sprechstunden der Bürgermeisterin
nach Vereinbarung
Internet
homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

telefonanschlüsse
stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Bobek 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Helfenbein 184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt 184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß 184-33
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Folgende Änderungen wurden vom Sozial- und Kulturausschuss vor-
geschlagen:
§ 1 Absatz 2:
Nicht unter diese Förderrichtlinien fallen
· Politische Parteien im Sinne von Art. 21 Grundgesetz (GG)
sowie sonstige Wählergemeinschaften
Zusätzlich wurde in § 1 der Satz: „Anträge auf Fördermittel sind von
den Vereinen rechtzeitig schriftlich vor Beginn der Maßnahme zu bean-
tragen.“ in „Anträge auf Fördermittel sind von den Vereinen rechtzeitig
schriftlich vor Beginn der Maßnahme zu stellen“ geändert.
§ 2 (4), letzter Absatz wurde geändert von „entsprechende Rechnungen
sind dem Antrag beizufügen“ in „entsprechende Angebote sind dem An-
trag beizufügen
Abstimmungsergebnis:
(6 Anwesende) mit 6 Ja-stimmen beschlossen
7. Antrag der FW-Fraktion über die schaffung eines Gesundheits-
zentrums mit palliativer ambulanter und stationärer Versorgung in
homberg (Ohm)
-Drucksache nr. 147-
(Drucksache aus Legislaturperiode 2011-2016)
Beschluss:
Die Drucksache Nr. 147 aus der Legislaturperiode 2011-2016 verbleibt
im Geschäftsgang.
Abstimmungsergebnis:
(6 Anwesende) mit 6 Ja-stimmen beschlossen
8. Verschiedenes
keine Wortmeldung
Schluss der Sitzung: 23.13 Uhr
Stellvertretender Ausschussvorsitzender: Die Schriftführerin:
(Jürgen Unzeitig) (Astrid Hisserich)

Beschlussprotokoll zur sitzung des
haupt- und Finanzausschusses

am 23.08.2017
Anwesend:
haupt- und Finanzausschuss:
cDu-Fraktion:
Widauer, Kai (Vors.)
Brand, Uwe
Hisserich, Eckhard
Eckstein, Mechthild
sPD-Fraktion:
Gunkel, Claus Dr.
Schäfer-Langohr, Gabriele
Stock, Alexander
FW-Fraktion:
Süßmann, Rolf
GRÜnEn-Fraktion:
Helm, Christiane
Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeisterin Blum, Claudia
Erste Stadträtin Wolf, Petra
Stadträtin Seipp, Annerose
Stadträtin Schlemmer, Barbara
Verwaltung/Gäste:
Hisserich Astrid (Verwaltung)
Körner, Bernd (Diakoniestation Ohm-Felda)
Kadelka, Ursula (Diakoniestation Ohm-Felda)
Beginn der Sitzung: 19.38 Uhr
1. Eröffnung und Begrüßung
Ausschussvorsitzender Widauer eröffnet die Sitzung und begrüßt die
Anwesenden.
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-
schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die tagesordnung
Ausschussvorsitzender Widauer stellt die Ordnungsmäßigkeit der La-
dung und die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die Tages-
ordnung werden nicht erhoben.
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendung
gegen die niederschrift des haupt- und Finanzausschusses vom
29.05.2017
Es sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung
findet somit nicht statt, die Niederschrift ist genehmigt.
4. Aufhebung des im haushalt für das Jahr 2017 angebrachten
sperrvermerks im teilergebnishaushalt des Produkts 31501: so-
ziale Einrichtungen
Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenver-
sammlung
folgenden Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung hebt den im Haushaltsplan für das
Jahr 2017 angebrachten Sperrvermerk im Teilergebnishaushalt des
Produkts 31501: Soziale Einrichtungen auf. Der Magistrat wird beauf-
tragt, den Zuschuss in Höhe von 16.000 EUR an die Diakoniestation
Ohm-Felda für das Jahr 2017 auszuzahlen und die Vertragsregelungen
hinsichtlich der Aufteilung des kommunalen Anteils nach den aktuellen
Einwohnerzahlen des Statistischen Landesamtes für das Jahr 2018 zu
prüfen.

Herr Bechtler (Ideenwelt Gesundheitsmarkt GmbH & Co. KG, Gießen)
Frau Thomas (Ideenwelt Gesundheitsmarkt GmbH & Co. KG, Gießen)
Frau Keller-Carle (Ideenwelt Gesundheitsmarkt GmbH & Co. KG, Gie-
ßen)
Frau Gauler (HA Hessen Agentur GmbH, Wiesbaden)
Herr Müller (HA Hessen Agentur GmbH, Wiesbaden)
Frau Dr. Gerling (GER-ON Consult & Research UG, Dortmund)
Herr Kober (Klaus H. Kober Managementberatung, Rheinmünster)
Herr Faller (Quaestio Forschung & Beratung, Bonn)
Frau Hisserich (Verwaltung)
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr
1. Eröffnung und Begrüßung
Stellvertretender Ausschussvorsitzender Unzeitig eröffnet die Sitzung
und begrüßt die Anwesenden.
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-
schlussfähigkeit
Stellvertretender Ausschussvorsitzender Unzeitig stellt die Ordnungs-
mäßigkeit der Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.
Der Tagesordnungspunkt 6: Aufhebung des im Haushaltsplan für das
Jahr 2017 angebrachten Sperrvermerks im Teilergebnishaushalt des
Produkts: Wirtschaftsförderung und Stadtentwicklung wird vorgezogen
und damit Tagesordnungspunkt 4.
Abstimmungsergebnis:
(5 Anwesende) mit 5 Ja-stimmen beschlossen
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendung ge-
gen die niederschrift der sitzung am 15.03.2017
Es sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung
findet somit nicht statt, die Niederschrift ist genehmigt.
Stellvertretender Vorsitzender Unzeitig teilt mit, dass er evtl. an der
Stadtverordnetenversammlung am 13.09.2017 nicht teilnehmen kann.
Für diesen Fall wird Stadtverordnete Eckstein gemäß § 30 (1) der Ge-
schäftsordnung für die Stadtverordnetenversammlung und die Aus-
schüsse der Stadt Homberg (Ohm) als besonders Mitglied bestimmt,
um in der Stadtverordnetenversammlung berichten zu können.
Abstimmungsergebnis:
(5 Anwesende) mit 4 Ja-stimmen bei 1 Enthaltung beschlossen
4. Aufhebung des im haushaltsplan für das Jahr 2017 angebrach-
ten sperrvermerks im teilergebnishaushalt des Produkts 57101:
Wirtschaftsförderung und stadtentwicklung; Bestandsanalyse der
ambulanten medizinischen Versorgungssituation mit handlungs-
empfehlung für die stadt homberg (Ohm)
-Drucksache nr. 76-
Herr Dr. Dr. Rau und Frau Diezemann von der Fachstelle Gesundheitli-
che Vorsorge im Vogelsbergkreis stellen dem Ausschuss die Vorgehens-
weise des Vogelsbergkreises hinsichtlich der Erstellung einer regionalen
Gesundheitsplanung vor.
Im Anschluss erläutern die Vertreter/-innen folgender Unternehmen
dem Ausschuss ihre Herangehensweise bzw. ihre Fähigkeiten für die
Aufstellung einer Bestandsanalyse der ambulanten medizinischen Ver-
sorgungssituation in Homberg (Ohm):
Ideenwelt Gesundheitsmarkt GmbH & Co. KG, Gießen,
HA Hessen Agentur GmbH, Wiesbaden,
GER-ON Consult & Research UG, Dortmund,
Klaus H. Kober Managementberatung, Rheinmünster,
Quaestico Forschung & Beratung, Bonn.
Beschluss:
Der Sozial- und Kulturausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenver-
sammlung
folgenden Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung hebt den im Haushaltsplan für das
Jahr 2017 angebrachten Sperrvermerk im Teilergebnishaushalt des Pro-
dukts 57101:
Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing in Höhe von 30.000 EUR auf.
Abstimmungsergebnis:
(6 Anwesende) mit 6 Ja-stimmen beschlossen
5. Antrag der GRÜnEn-Fraktion auf Einrichtung von Anhalter hal-
testellen
-Drucksache nr. 46-
Beschluss:
Der Sozial- und Kulturausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenver-
sammlung folgenden Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Einführung von An-
halter Haltestellen und beauftragt den Magistrat mit der Umsetzung.
Abstimmungsergebnis:
(6 Anwesende) bei 1 Ja-stimme mit 5 nein-stimmen abgelehnt
Der Sozial- und Kulturausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenver-
sammlung folgenden Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, keine Anhalter Haltestel-
len einzuführen und sieht die Drucksache Nr. 46 damit als erledigt an.
Abstimmungsergebnis:
(6 Anwesende) mit 5 Ja-stimmen bei 1 nein-stimme beschlossen
6. Antrag der sPD-Fraktion zur Wiedereinführung der Richtlinien
für die Vereinsförderung -Drucksache nr. 54-
Beschluss:
Der Sozial- und Kulturausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenver-
sammlung
folgenden Beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die vorgelegten Vereins-
förder-richtlinien der Stadt Homberg (Ohm) mit den von dem Sozial- und
Kulturausschuss vorgeschlagenen Änderungen zum 01.01.2018.
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schiedsmann
schiedsmann
Klaus Kirbach, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7849

Öffnungszeiten „Museum im Alten
Brauhaus“
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter Tel.: 06633/184-31 oder 7505

Öffnungszeiten der spiel- und Lernstube
homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
ständiger sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

seniorenbeirat der stadt homberg (Ohm)
sie haben Fragen, Anregungen und Wünsche?
Die Mitglieder des Seniorenbeirates stehen Ihnen unter
folgenden Telefonnummern zur Verfügung:
Vorsitzender Manfred Vogel Tel.: 06633 - 392
stv. Vorsitzende Charlotte Pohl Tel.: 06633 - 7557
Sieglinde Seibert-Viehl Tel.: 06633 - 6391
Ingrid Swoboda Tel.: 06633 - 7446
E-Mail: seniorenbeirat@homberg.de

Öffnungszeiten der stadt- und
schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

In den schulferien geschlossen

Öffnungszeiten der Kleiderkammer im
Familienzentrum

dienstags von 9.30 uhr bis 11.30 uhr (ausgenommen bleiben ge-
setzliche Feiertage).
Neben Kleidung, Schuhen, Rucksäcken, Koffern und Sporttaschen
finden sich dort auch noch viele andere Gebrauchsgegenstände
(Spielsachen, Geschirr …). Die Kleiderkammer lebt von Spenden,
die herzlichst angenommen werden. Eine Auflistung der benötigen
Dinge findet sich auf der Homepage des Familienzentrums (www.
familienzentrum-homberg-ohm.de). Wir freuen uns, Sie während
der Öffnungszeiten begrüßen zu dürfen.
Abgabe bitte nur nach vorheriger Absprache. Die Garderobe ist
jedoch für Nehmer nicht völlig kostenlos, es wird um eine geringe
Spende gebeten.
Rückfragen bitte unter E-Mail: cenders@homberg.de oder Tel.:
06633 - 184 42

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch ei-
nen Anwalt)

Abstimmungsergebnis:
(9 Anwesende) mit 9 Ja-stimmen beschlossen
5. Antrag der cDu-Fraktion betr. interkommunale Zusammenarbeit
der stadt homberg (Ohm) und nachbarkommunen - Drucksache
nr. 38-
Bürgermeisterin Blum verteilt eine Übersicht der bestehenden interkom-
munalen Zusammenarbeiten der Stadt Homberg (Ohm).
Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss beauftragt den Magistrat, den Ge-
schäftsführer des Kompetenzzentrums für Interkommunale Zusammen-
arbeit Herrn Claus Spandau zu einer gesonderten Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung einzuladen.
Abstimmungsergebnis:
(9 Anwesende) mit 9 Ja-stimmen beschlossen
6. sachstandsbericht zu den noch im Geschäftsgang des haupt-
und Finanzausschusses befindlichen Anträgen aus der Legislatur-
periode 2011-2016
Bürgermeisterin Blum verteilt eine Zusammenstellung über die noch im
Geschäftsgang befindlichen Anträge aus der Legislaturperiode 2011-
2016.
Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenver-
sammlung folgende Beschlüsse:
Die Drucksache Nr. 42 zu Förderung und Umsetzung von erneuerbaren
Ressourcen wird als erledigt angesehen.
Abstimmungsergebnis:
(9 Anwesende) mit 9 Ja-stimmen beschlossen
Die Drucksache Nr. 143 zu Umbau, Sanierung und Erweiterung des
Dorfgemeinschaftshauses Haarhausen wird als erledigt angesehen.
Abstimmungsergebnis:
(9 Anwesende) mit 9 Ja-stimmen beschlossen
Die Drucksachen Nr. 147 zum Gesundheitszentrum, Nr. 173 zur Park-
platzgewinnung an der Stadtkirche sowie Nr. 179 zum Verkauf des
Grundstücks Friedrich-straße für seniorengerechte und barrierefreie
Wohnungen verbleiben im Geschäftsgang.
7. Verschiedenes
Die nächsten Sitzungstermine werden festgelegt auf:
· Montag, 09.10.2017, 19.30 Uhr,
· Montag, 06.11.2017, 19.30 Uhr.
Zu einer der nächsten Sitzungen des Ausschusses sollen die Feuerweh-
ren eingeladen werden, um einen Sachstandsbericht zur Fortschreibung
des Bedarfs- und Entwicklungsplans zu geben.
Schluss der Sitzung: 21.45 Uhr
Der Ausschussvorsitzende: Die Schriftführerin:
(Kai Widauer) (Astrid Hisserich)

sprechzeiten
Erreichen der stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

Ortsgerichte/schiedsmann
Ortsgericht homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
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hotspot
Öffnungszeiten des Jugendzentrums „hotspot“

(im Familienzentrum)
Dienstag von 15.00 - 18.00 uhr
(für Schüler ab der 5. Klasse)
Jetzt nEu:
Mittwochs von 15.00 - 17.00
uhr gibt es eine „Outdoor-AG“.
Teilnehmerbeitrag 1,50 EUR p.
P. und Teilnahme. Für Kinder
und Jugendliche ab 10 Jahren.
Treffpunkt ist der Parkplatz der
Buchholzbrücke. Anmeldung bit-
te unter:

Tel.: 06633 184 42 oder E-Mail. sjpoles-reinemann@homberg.de
Freitags von 14.00 - 17.00 uhr findet die „Mädelszeit“ im HotSpot statt.
Das heißt: Zeit gemeinsam beim Spielen, Tanzen und Quatschen zu
verbringen. Die Teilnahme ist kostenlos und keine Voranmeldung nötig.

Einladung zur Krabbelgruppe
Keine Lust mehr nur zu hause zu sein?

Wir bieten Euch eine offene Gruppe, die zum gemeinsamen Spielen
einlädt. Hier könnt Ihr Erfahrungen austauschen und erleben, wie sich
Euer Kind in der Gruppe entwickelt.
Herzlich Willkommen sind Mamas, Papas, Schwangere, Großeltern und
Kinder von 0 bis 3 Jahren.
Wann: Immer dienstags von 9.30 - 11.00 Uhr
Wo: Saal des Familienzentrums Homberg (Ohm),

Frankfurter Str.1
Kostenbeitrag : 1,00 EUR
Ansprechpartner: Carmen Mahr Tel.: 06633 - 7803

spielen und Basteln im Familienzentrum
Für Kinder ab Lauflernalter bis 4 Jahre mit einer Begleitperson
Wann: Immer montags von 15.30 - 17.00 Uhr
Wo: Saal des Familienzentrums Homberg (Ohm),

Frankfurter Str. 1
Kostenbeitrag : 1,00 EUR zuzüglich anfallendem Bastelmaterial

Ansprechpartner:
Carmen Mahr Tel.: 06633-7803
Jasmin Haas Tel.: 06633 —3959436

terminänderung aufgrund des
Kalten Marktes!

„Gemeinsam ist schöner als einsam“
Selber kochen und dann alleine essen ist nicht immer schön. An man-
chen Tagen wünscht sich vielleicht der eine oder andere, das regelmä-
ßige Kochen ausfallen zu lassen. Dann wäre es schön, sich an einen
gedeckten Tisch zu setzen und mit einer warmen Mahlzeit in geselliger
Runde verwöhnen zu lassen.
Wir möchten allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern jeden letzten Mitt-
woch im Monat, in der Zeit zwischen 12 und 14.00 Uhr, ein Mittagessen
im Café des Familienzentrums anbieten. Anschließend lassen wir den
Mittag mit einer Tasse Kaffee und einem Plausch in gemütlicher Runde
ausklingen.
Menü für Mittwoch, den 01. november 2017:
Lendentopf mit spätzle, salat und nachtisch für 7,00 EuR.

Anmeldung telefonisch unter : 06633 – 184 42 oder per E-Mail: cenders@
homberg.de , bis zum 30.10..2017 12.00 uhr.

- die sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
- die schwangerenkonfliktberatung

Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und

Lesezimmer
Mo, Di, Mi und Do von 8.30 - 12.00 uhr sowie
Di und Do von 13.30 - 16.30 uhr
themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 uhr offenes strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 uhr geselliger spiele-nach-
mittag
Gerne dürfen sie bei uns mitgebrachte speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.
Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

strickcafé im Familienzentrum homberg
(Ohm)

Im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, können Neuan-
fänger und Geübte sich immer dienstags in lockerer Runde von 14.30
uhr bis 16.30 uhr zusammensetzten, um gemeinsam zu stricken, hä-
keln, sich auszutauschen oder einfach nur, um in angenehmer Atmo-
sphäre einen Kaffee zu trinken.
Information unter www.familienzentrum-homberg-ohm.de oder E-Mail:
cenders@homberg.de

Beratung des VdK im Familienzentrum
homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 uhr bietet der VDK - Kreis-
verband Alsfeld - durch Frau Helma Schnell-Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631-3556

Begegnungscafé für Frauen
Frauen aller Nationen sind mitt-
wochs von 9.30 bis 11.30 Uhr in
das Café des Familienzentrums
Homberg (Ohm) eingeladen, um
sich bei einem gemeinsamen
Frühstück auszutauschen und
kennen zu lernen.
Sollte ein Fahrdienst benötigt
werden, bitten wir dies vorab im
Familienzentrum unter
Tel. 06633 - 184 42 oder
cenders@homberg.de
anzumelden.

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Informationen zur Müllentsorgung:
nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;

neubestellung oder Rückgabe von „Gelben
tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 uhr und 18.00
uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Fahrt zum Märchenweihnachtsmarkt
nach Kassel

Der Märchenweihnachtsmarkt auf
dem Königs- und Friedrichplatz
mit der weltgrößten Märchenpyra-
mide verzaubert mit himmlischer
Stimmung in der Stadt an der Mär-
chenstraße. Hier lässt ein mysti-
scher Märchen- und Zauberwald
und der große freistehenden Ad-
ventskalender nicht nur Kinderau-
gen strahlen. Tauchen Sie mit uns
ein in die Märchenwelt der Brüder
Grimm und lassen sie sich verzau-
bern von weihnachtlicher, mär-
chenhafter Atmosphäre. Der dies-
jährige Weihnachtsmarkt steht im
Zeichen des Brüder Grimm Mär-
chens „Hänsel und Gretel“.

Um 14.30 Uhr wird eine Stadtführung (ca. 1,5 Stunden) angeboten, die
im Reisepreis eingeschlossen ist.
termin: 7. Dezember 2017
Abfahrt: 11.00 uhr stadthalle homberg (Ohm)
- 14.30 uhr stadtführung -
Rückfahrt: ca. 19.00 uhr
Reisepreis: 20,00 EuR
Anmeldungen unter cenders@homberg.de oder Tel. 066333-184 42 Fa-
milienzentrum Homberg (Ohm) bis 30.10.2017.
Zahlung des Reisepreises an:
VR Bank HessenLand eG IBAN: DE53 5309 3200 0006 9205 19
Bitte bei Anmeldung angeben, ob an der Stadtführung teilgenommen
wird.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
treffen im Familienzentrum homberg (Ohm)

Sie möchten sich ungezwungen informieren, austauschen und gesellige
Stunden verbringen?
Die Frauenselbsthilfe nach Krebs trifft sich in lockerer Atmosphäre an
jedem ersten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Familienzentrum Hom-
berg (Ohm).
Gäste sind herzlich willkommen.
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Auf dem Foto ist das goldene Hochzeitspaar mit Bürgermeisterin Claudia
Blum (li) und dem stellvertretenden Ortsvorsteher Ulrich Meschkat (re)
zu sehen, © Stadt Homberg (Ohm)

Zahnärztlicher notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

telefon: 0180 560 7011

tierärztlicher sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer

tel.: 116 117

Apotheken-notdienst
Apotheken-notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 11.10.2017
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428)
921892
Donnerstag, 12.10.2017
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
8992760
Freitag, 13.10.2017
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391
samstag, 14.10.2017
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel.: (06422) 1885
sonntag, 15.10.2017
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt, Tel. (06692)
919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 325
Montag, 16.10.2017
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtal-
lendorf, Tel.: (06428) 92480
Dienstag, 17.10.2017
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 2037
Mittwoch, 18.10.2017
Markt-Apotheke, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 6966

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Lauterbach, Goldhelg 20, im Gebäude des Landrat-
samtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Udo Klar von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von Poli-
zeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch grö-
ßere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: svo-homberg.ppoh(@)polizei.hessen.de, Tel.:
06631/974-0

Absage „homberger Kulinarischer tag“ am
21.10.2017

Leider fällt der „Homberger Kulinarische Tag“, der am Samstag,
21.10.2017 in der Stadthalle geplant war, mangels Beteiligung aus.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage„Rote Kuh“ ist jeweils mittwochs von 17:00
bis 19:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Wir gratulieren:
zum 80. Geburtstag am 13. Oktober 2017
Frau Heide Degen
Homberg (Ohm)
Am Oberborn 1

zum 80. Geburtstag am 17. Oktober 2017
Frau Elisabeth Jost
Homberg (Ohm)
Potsdamer Str. 11

zur Eisernen hochzeit am 18. Oktober 2017
den Eheleuten Helmuth und Gertrud Wolf
Homberg (Ohm)
OT Nieder-Ofleiden
Hügelstr. 3

zum 80. Geburtstag am 18. Oktober 2017
Frau Helga Laut
Homberg (Ohm)
OT Höingen
Zur Hunnenburg 4

Homberg (Ohm), den 11.10.2017

Ehepaar schmidtke aus homberg
feierte Goldene hochzeit

Am 6. Oktober 2017 feierten Roswitha und Dieter Schmidtke aus der
Homberger Kernstadt ihre Goldene Hochzeit.
Zum 50-jährigen Jubiläum des Ehepaares überbrachte Bürgermeiste-
rin Claudia Blum die Glückwünsche des Magistrats, des Hessischen
Ministerpräsidenten sowie des Vorsitzenden des Kreistages. Der stell-
vertretende Ortsvorsteher Ulrich Meschkat gratulierte im Namen des
Ortsbeirats.
Beide wünschten den Jubilaren alles Gute und noch viele gemeinsame
schöne Jahre.
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180 Minuten Microsoft PowerPoint - Basiswissen
Kursnummer: P5416
Titel: 180 Minuten Microsoft PowerPoint -

Basiswissen
Info: In dieser kurzen praktischen Einfüh-

rung werden die Grundfunktionen
des Programms erläutert und Sie
erstellen eine eigene kurze Präsenta-
tion in PowerPoint.
Inhalte sind:
-Grundfunktionen des Programms
-Folien erstellen
-Arbeiten mit Formen, Farben, Grafi-
ken, Diagrammen, Texten, Listen
-Tipps zur Vorführung der Präsentati-
on
-Animationen einarbeiten
-Gestaltungen von Bildschirmshows
-Wiedergeben und Speichern

Teilnahmevoraussetzungen: sicherer Umgang mit dem PC unter
Windows und Word

Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen
Dozent(en): Yvonne Jung
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Gesamtschule,

Neubau, PC-Raum
Veranstaltungstag(e): Mittwoch
Zeitraum: Mi. 25.10.2017 - Mi. 01.11.2017
Dauer: 2 Treffen
Uhrzeit: 19:30 - 21:00
Kosten: 22,70
zusätzliche Kosten:
Max. Teilnehmeranzahl: 10
Zielgruppe: Erwachsene allgemein
Anmeldeschluss: 18.10.2017

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen des Reformationstages
im Oktober ist für die Ausgabe 44 eine Vorverlegung
notwendig.

Ausgabe 44

Freitag, 27.10.2017 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

„Wir werden dich vermissen“
Mit einem Muffin-Stirnband krönten die Kindergartenkinder in Nieder-
Ofleiden ihren Pfarrer Bernd Passarge zur Verabschiedung. Bald wird
er zurück in den Norden Deutschlands ziehen. Bevor es soweit ist, er-
zählten ihm die Kinder bei einer kleinen Verabschiedungsfeier, welche
gemeinsamen Erlebnisse ihnen in den zurückliegenden sechs Jahren
am meisten Spaß gemacht haben.
Passarge war in dieser Zeit nämlich nicht nur für die religionspädago-
gischen Menschenkinder-Gotteskinder-Stunden in den Kindergarten
gekommen, sondern hatte die Kinder auch darüber hinaus bei vielen
Gelegenheiten begleitet: Zum Beispiel gestaltete er Gottesdienste bei
ihren Laternenfesten. Gemeinsam erkundeten sie die Kirche und suchten
nach Kirchenmäusen. Außerdem kam Passarge für Geschichten, Ge-
spräche, Hundebesuche und Gastauftritte beim „Offenen Singen“ vorbei.
Besonders liebten die Kinder das gemeinsame Singen mit dem Pfarrer.
Wenn Passarge seine Gitarre auspackte, gab es kein Halten mehr und
die Luftgitarren der Kinder spielten mit.
Kein Wunder, dass diese zum Abschied traurig waren. „Bleib doch hier,
Pfarrer“, sagten sie und: „Wir werden dich vermissen.“ Gleichzeitig waren
die Kinder aber auch sehr interessiert an Passarges neuem Zuhause
und unterhielten sich mit ihm über das Meer und seine Vorzüge. Als
Erinnerung an seine Zeit in der Kirchengemeinde Ober-Ofleiden schenk-
ten die Kinder dem Pfarrer eine Mappe mit selbstgemalten Bildern, ein
Sperrholzbild mit einem Schutzengel und eine Abschiedskarte, auf der
sich alle verewigt hatten. Auch die Mitarbeiterinnen bedankten sich für
die „wirklich tolle und entspannte Zusammenarbeit“.

Vhs-Kurse
Anmeldungen und Fragen zu den Kursen bitte direkt an die Vhs
in Alsfeld, Im Klaggarten 6 , tel.:06631 792-7700 oder www.vhs-
vogelsberg.de , richten.

Liedbegleitung mit der Gitarre
Kursnummer: P2300
Titel: Liedbegleitung mit der Gitarre
Info: Der Kurs richtet sich an alle, die Spaß am

gemeinsamen Musizieren mit der Gitarre
haben. Wir werden mit einfachen Akkor-
den bekannte Oldies, Gospels, aber auch
weihnachtliche Lieder begleiten.

Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen
Dozent(en): Sabine Georg
Veranstaltungsort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Saal
Veranstaltungstag(e): Dienstag
Zeitraum: Di. 24.10.2017 - Di. 05.12.2017
Dauer: 6 Treffen
Uhrzeit: 19:00 - 20:30
Kosten: 60,00
zusätzliche Kosten:
Max. Teilnehmeranzahl: 8
Zielgruppe: Erwachsene allgemein
Anmeldeschluss: 17.10.2017

M e s o t h e r a p i e

Knie-Hüftarthrose,

Sportverletzungen, Migräne,

Rücken-, Schulterschmerzen,

Tennisellenbogen, Fersensporn,

Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula
Tel.: 06675/1666

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen

A
ka
d
em

is
ch

e
L
eh

rp
ra
xi
s

-Anzeige-



Ohmtal-Bote - 12 - Nr. 41/2017

Die Bilder stammen von Frau Sabine Longerich / UKH

Bund der Pfadfinder „stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Luis Rieger, Tel.: 0157/54233543
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983.

Msc Ohmtal homberg
Bildersuch- u. Orientierungsfahrt am Di. 3. Okt.

homberg (Ohm)
2. GAuDI-RALLYE des Msc Ohmtal begeistert teilnehmer
Über 40 teilnehmer aufgeteilt in 16 teams waren am start -schon
5 teams mehr wie im vergangenen Jahr! Ein gelungener „tag der
deutschen Einheit“ mit viel unterhaltung und spaß für Jedermann.
neben dem „fahrerischen Können“ und „aufmerksamen Wahrneh-
men“ der Fahrtstrecke war vor allem sinn für humor gefragt. Denn
das macht die homberger GAuDI-Rallye schließlich aus.
Bei der GAUDI-Rallye handelt es sich um eine Ausfahrt von rund 60 km
mit Spiel, Spaß, Unterhaltung und Förderung des Allgemein-Wissens
für Jedermann - Freunde, Familie, Paare - ganz egal. Dieses Mal führte
die Wegstrecke von Homberg Richtung Vogelsberg. Der ein oder andere
Teilnehmer musste zugeben, dass er diese kleinen idyllischen Dörfchen
zum ersten Mal durchfuhr. Genau das hörten die Veranstalter rund um
den MSC Ohmtal gerne.
Gestartet wurde im 5-Minuten-Takt an der Speedwaybahn in Homberg.
Der erste Kontrollpunkt war direkt am Start - hier wurden die Fahrzeu-
ge im Rahmen einer Kontroll-Untersuchung auf die „Allgemeine Ver-
kehrssicherheit“ überprüft - max. 8 Punkte konnten die Teilnehmer hier
erreichen. Dann ging es auf die Fahrtstrecke. Mit ihrem Bordbuch, dem
Streckenaufschrieb und einer kopierten Landkarte ohne Ortsangaben
bekamen die Starter ihre Anweisungen. Anhand des Strecken-Aufschrieb
mussten die zu durchfahrenden Orte ermittelt werden und die auf ge-
sonderte Bogen gedruckten Fotos mussten entlang der Wegstrecke
gefunden, erkannt und bezeichnet werden. Die Schwierigkeit bestand
darin, dass die Bilder nicht in der Reihenfolge der Fahrtstrecke sortiert
waren. Sprich, alle Teilnehmer mussten sich die Fotos gut einprägen und
während der Fahrt immer wachsam sein, um die entsprechenden Punkte
zu ergattern. Für jede richtige Ortschaft, für jede richtig beantwortete

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
selbsthilfegruppe für suchtabhängige und
-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der

Gemeinde homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen sie uns unter den tel.-nr.:
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Aufnahmen Video-unfallkasse hessen teil 3
smoke On the Water –

vorm Deutschen Feuerwehrmuseum in Fulda
Am vergangenen Samstag war es nun auch für das Blasorchester soweit,
bei herrlichem Sonnenschein hieß es, vor dem Deutschen Feuerwehr-
museum antreten zum Videodreh. Gegen elf Uhr setzte sich der Konvoi
mit zwei Mannschaftswagen und einigen Privat-Pkw in Richtung Fulda in
Bewegung. Dort angekommen und nach einer kurzen Begrüßung durch
Sabine Longerich von der Unfallkasse Hessen, begann man gemeinsam
mit den Kameraden des Musikcorps der Freiwilligen Feuerwehr Tann
(Rhön) sofort mit den Proben.
Gespielt wurde „Smoke On The Water“, von der britischen
Rockband Deep Purple, einer der bekanntesten Rocktitel überhaupt,
der wie nicht erst seit der Serenade für den ehemaligen Verteidigungs-
minister Karl Theodor zu Gutenberg bekannt ist, auch toll klingt wenn er
vom Blasorchester gespielt wird.
Mit viel Spaß und Eifer konnte man dann gegen 13 Uhr mit den Aufnah-
men beginnen und man wie man auf den mitgeschnittenen Handyvideos
hören und sehen kann, darf man sehr stolz auf die gezeigten Leistungen
sein.
Nun heißt es abwarten und gespannt sein auf das fertige Video, das am
23. November im Feuerwehrmuseum offiziell vorgestellt werden soll.
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DEutschE DMV shORttRAcK QuAD
MEIstERschAFt 2017

Grasbahnrennen Finale in Bad hersfeld
Erster Deutscher DMV-shorttrack-Quad-Meister der Kl. 1

heinz Brandt aus homberg (Ohm)
Die Würfel sind gefallen - die erste offizielle Deutsche Meisterschaftssai-
son im Shorttrack ist beendet. Mit zwei Wochen Verspätung zwar, aber
immerhin konnten der 8. und der 9. Lauf zur Deutsche DMV Shorttrack
Quad Meisterschaft am 30. September und 1. Oktober in Bad Hersfeld
bei besten bis guten Bedingungen ungekürzt durchgeführt werden.
Fast hätte der Wettergott jedoch dem MSC Bad Hersfeld, den Quad-
und Kartfahrern noch einmal einen Strich durch die Rechnung gemacht.
Nach den Regenfällen Samstagabend konnten aber an beiden Tagen die
Finalläufe der Deutschen DMV Shorttrack Quad Meisterschaft trocken
über die Bühne gebracht werden.
Die Rennen hätten eigentlich am 16. und 17. September stattfinden sol-
len, doch wegen der starken Regenfälle im Vorfeld musste der Verein mal
wieder absagen und das letzte Wochenende als neuen Termin wählen.
Am Samstag fanden die 33 Fahrer und Fahrerinnen optimale Bedingun-
gen vor und alle 36 Läufe wurden reibungslos und unfallfrei abgewickelt.
Mehrstündiger Starkregen in der Nacht stellte dann die Offiziellen um
Vorsitzende Elona Schäfer-Hablesreiter und Rennleiter Dennis Schäfer
am Sonntagmorgen schon wieder vor Probleme: Die Bahn glich stel-
lenweise einem See; die Vereinshelfer pumpten bis 11.00 Uhr 30 000
Liter Wasser ab!
Danach begann verspätet das Training und auch am Sonntag konnten
alle Rennen absolviert werden, wobei nur das Programm der Schüler und
Jugendlichen aus Sicherheitsgründen etwas eingekürzt wurde.
In der Automatikklasse gewann an beiden Tagen mit Heinz Brandt (Hom-
berg/Ohm) der Routinier, vor Udo Scholz (am Samstag) bzw. Susana
Lopez am Sonntag. Conny Kraft und auch Susana Lopez attackierten
immer wieder den Senior und auch untereinander schenkten sich die La-
dies nichts und sorgten für spannende Rennen. Scholz fuhr am Sonntag
nicht mehr und nach heißen Duellen mit Conny wurde Susana Zweite.
Heinz Brandt vom MSC Ohmtal aus Homberg hat über die gesamte Sai-
son ein lupenreines Maximum gefahren und alle Rennläufe gewonnen ,
d.h. von 80 möglichen Punkten hat er auch 80 Punkte erreicht und wird
somit unangefochten Deutscher Meister! Die beiden Quad-Amazonen
Susana Lopes vom MSC Diedenbergen und Conny Kraft (MSC Angen-
rod) folgen punktgleich mit je 54 Meisterschaftpunkten. Jörg Petry vom
MSC Diedenbergen kommt mit 18 Punkten auf Platz 4 und Udo Scholz
aus Homberg, der nur an 2 Läufen teilgenommen hat mit 16 Punkten
auf Platz 5.
In der Rookiesklasse hatte der 15-jährige Malte Hermann (MSC An-
genrod) an beiden Tagen die Nase vorn, vor seinem Teamkollegen Ni-
klas Staufenberg vom Quad Racing Team Hermann. Hermann wurde
nach neun Wertungsläufen mit Punktemaximum souverän Deutscher
Meister!In der Quadklasse 3 bis 500 ccm waren mit sieben wieder die
meisten Teilnehmer am Start. An beiden Tagen gewann mit einer Glanz-
leistung Stephan Bischoff aus Angenrod und sicherte sich damit die Mei-
sterschaft in der Klasse. Am Samstag wurde der Mecklenburger Reiko
Menning Zweiter vor Marco Hellwig. Damit konnte Hellwig nach Punkten
in der Meisterschaft mit Matthias Hahnke (MSC Angenrod) gleichziehen
und hatte am Sonntag noch Chancen auf den Vizetitel. Doch er ver-
passte dann, punktgleich mit Hahnke und Christian Bonkowski (!) die
Qualifikation für das A-Finale haarscharf und fuhr lediglich im B-Finale
um Tagesplatz 5. Beim A-Finale musste er zusehen, wie Hahnke mit
dem vierten Platz hinter Bischoff, Menning und Bonkowski genügend
Meisterschaftspunkte einfuhr, um die Vizemeisterschaft mit zwei Punkten
Vorsprung vor Hellwig zu gewinnen.
Auch in der MEFO Sportklasse, der Hubraumstärksten Quadklasse,
dominierte Stephan Bischoff. Der Vorsitzende des MSC Angenrod ge-
wann an beiden Tagen und wurde damit Doppelmeister. Am Samstag
raste Lokalmatador Nico Rausch vom MSC Bad Hersfeld mit seinem
Zweitakt-Quad auf den zweiten Rang. Am Sonntag verzichtete er aus
gesundheitlichen Gründen auf einen Start. Christian Bonkowski wurde
am Sonntag Zweiter und holte damit den Vizemeistertitel nach Felsberg.
Und auch der 79-jährige Engländer Paddy Thorne war wieder mit von
der Partie, nachdem ihm die Quadschmiede Rausch in der Vorwoche
seinen Zweitakt-Snowmotor repariert und rennfertig gemacht hatte. Pad-
dy verpasste das Meisterschaftspodium um einen einzigen Punkt hinter
dem Ungarn Istvan Regi.
Die Schülerklasse dominierte an beiden Renntagen die Pfälzerin Chantal
Wagner, die sich den Meistertitel schon drei Wochen zuvor in Heringen
gesichert hatte und damit die Saison mit unheimlichen neun Tages-
siegen abschloss. Am Samstag war Leon Joel Ziegler Zweiter, der am
Sonntag einmal disqualifiziert wurde und daher nur Vierter wurde. Justin
Reichmann, am Samstag Dritter, stürzte am Sonntag im dritten Lauf,
nachdem sich ein Rad an seinem Quad gelöst hatte. Obwohl er in die
Barriere fuhr, blieb er Gottseidank unverletzt. Der kleine Felix Schulte
(MSC Diedenbergen) wurde am Sonntag sogar Zweiter - vorbei die Zei-
ten der Überrundungen!
Ein Highlight sind immer die Läufe der Speedkarts, die mit hubraum-
starken Motorradmotoren spektakulär um das Oval driften. In Hers-
feld gewann an beiden Tagen mit Horst „Johnny“ Bund aus Sulzbach
ausgerechnet der zweitälteste Teilnehmer die Wertungen. Sein Mar-
kenzeichen auf der Grasbahn: die fetten Hinterräder, mit denen er
vor allem auf der tiefen Bahn am Sonntag exzellente Starts hinlegte.

Streckenfrage und für jedes gefundene Bild gab es entsprechend der
Aufgabenstellung Pluspunkte. Am 2. Kontrollpunkt - einem Parkplatz
zwischen Merlau und Atzenhain - sollten die Teams die Breite Ihres
Fahrzeuges einschätzen und möglichst dicht zwischen 2 Pylonen par-
ken. Bis zu 6 Pluspunkte konnten bei dieser Aufgabe erzielt werden.
Weiter führte die Fahrtstrecke über Atzenhain, Bernsfeld und Büßfeld
bis zum Schwimmbad in Homberg, wo der 3. Kontrollpunkt auf die Teil-
nehmer wartete. Hier galt es die sportliche Seite der Teilnehmer heraus
zu kitzeln - Bälle in Eimer werfen war angesagt. Für jeden Treffer gab es
2 Pluspunkte. Vom Schwimmbad aus ging es weiter über Wäldershau-
sen und Maulbach zum Sportplatz in Appenrod. Hier wurden die Teams
beim 4. Kontrollpunkt mit einem Fragebogen erwartet. Von Fragen zum
Allgemeinwissen bis zu humorvollen Scherzfragen war alles dabei. Für
jede richtig beantwortete Frage gab es 2 Pluspunkte. Nach der letzten
anspruchsvollen Aufgabe führte der Weg schließlich zum Zielort - der
Club-Gaststätte des MSC OHMTAL „Kleine Kneipe“ in der Marburger
Straße in Homberg. Hier wurden auch die Sieger gekürt.
Kein Team konnte die volle Punktzahl erreichen - aber alle hatten Ihren
Spaß und waren richtig gut dabei! Mit 89 Punkten hatten Beate Kudla
und Ute Höck vom Team „Silberhummelduo“ in der Damenwertung (und
in der Gesamtwertung!) die Nase vorn. Mit 84 Punkten folgte das Team
„Mohrenköpfe“ um Vera und Pia Mohr gefolgt vom Team „Volbeat“ mit
Fahrerin Katrin Kranhold und Monika Krebühl als Beifahrerin. Mit dem
4. Platz musste sich das Team „Nachteulen“ von Trudi Höfert-Wendrich
und Elisabeth Linker begnügen. Wahrscheinlich war es für die beiden
Nachteulen einfach noch etwas zu hell.
Den 1. Platz in der „gemischten Klasse“ schnappten sich die Neueinstei-
ger Carola Sohn und Reinhold Fischer vom Team „SoFi“ mit 84 Punkten.
Auf dem 2. Platz folgte das Team „LaMa“ um Max Seibert und Lara
Welker mit 82 Punkten dicht gefolgt von den „Italienern“, dem Team von
Christian Becker, Matthias Schell und Ihren Frauen, die sich mit 81 Punk-
ten den 3. Platz sicherten. Auf den vierten Platz schafften es punktgleich
die Teams „Bluesmobil“ (aus Idstein!!!) und „Merz-Edes“ mit 80 Punkten.
Fazit: Alle Teams hatten viel Spaß und verlebten einen schönen und
unterhaltsamen Nachmittag. Die siegreichen Teams bekamen je einen
Pokal und alle Teilnehmer erhielten Sachpreise.
Ein ist heute schon sicher: Die GAUDI-Rallye wird auch im nächsten
Jahr wieder stattfinden!
Das nächste Groß-Event des MSC Ohmtals ist schon in Sicht:
Am 4. November ab 19 Uhr lädt der Verein in die Homberger Stadthalle
ein zur offiziellen Siegerehrung der 1. Deutschen Shorttrack Quad Mei-
sterschaft. Zu der Siegerehrung sind auch alle Fans, Helfer und Freunde
des Vereins, sowie des Quad- und Kartsports herzlich eingeladen. Der
Eintritt ist frei und Speisen und Getränke werden zu humanen Preisen
angeboten. Der MSC Ohmtal stellt neben der Siegerehrung ein tolles
Showprogramm zusammen und freut sich auf viele Besucher.

Alle Teilnehmer der GAUDI-Rallye 2017

Allgemeine Fahrzeugkontrolle am Start
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Patchworkgruppe homberg
treffen

14.10.2017 14:00 – 18:00uhr
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm), Großer Saal
Gäste sind herzlich willkommen!

schlosspatrioten homberg (Ohm)
Öffnungszeiten des schlosscafés

Sonntags von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Vorstellung eines schlossmodells aus der Zeit
um 1600

und der schrift „Rätselhaftes rund um die Burganlage von hom-
berg an der Ohm“(mit anschließender Führung) am sonntag,

15.10.2017 um 14:00 uhr im schloss
Der Arbeitskreis „Geschichte“ der Schlosspatrioten hat sich in den bei-
den letzten Jahren recht intensiv darum bemüht, die baulichen Verände-
rungen am Homberger Schloss zu erkennen und den früheren Zustand
darzustellen. Daraus hat Rainer Grünewald ein Papiermodell gebastelt,
das den Zustand des Schlosses, als es noch als Burg bezeichnet wurde,
darzustellen versucht. Sicherlich sind nicht alle Details ganz so, wie es
damals aussah, aber das Modell vermittelt einen Eindruck, wie mäch-
tig die Burg vor ihrer Eroberung im dreißigjährigen Krieg ausgesehen
haben dürfte.
Gleichzeitig hat R. Grünewald auch ein kleines Heft zusammengestellt, in
dem er rätselhafte bauliche Details am heutigen Schloss mit Fotos zeigt.
Im begleitenden Text werden ein paar Rätsel aufgeklärt. Die meisten
der Rätsel können jedoch nur beschrieben werden, weil nach unserem
gegenwärtigen Stand an Kenntnissen keine Erklärung einleuchtend er-
scheint. Das Heft stellt die 1. Schrift der Schlosspatrioten dar, weitere
Schriften sollen folgen.
Das Modell der Burg und das kleine Führungsheft für Schlossbesucher
werden am sonntag, dem 15. Oktober 2017, um 14 uhr im Oberge-
schoss des schlosses vorgestellt. Nach einführenden Worten lädt Rai-
ner Grünewald die Besucher zu einer Führung ein, bei der er die vielen
Rätsel vor Ort zeigt und zusammen mit Mitgliedern des Arbeitskreises
Geschichte zur Diskussion darüber bereit steht.

Foto: Mitglieder des Arbeitskreises Geschichte, 2. von links R. Grünewald

Zweiter am Samstag wurde der Kerspenhausener Peter Heußner, der
nach eigenen Angaben eine „Seuchensaison“ hinter sich hat. Doch der
Lokalmatador konnte mit diesem zweiten Platz seinen ersten offiziellen
Deutschen Meistertitel verbuchen. Am Sonntag wurde Ingo Duttine (AM-
CC Heringen) Zweiter vor Heußner. Mario Schuchardt aus Niederaula
kam auf Platz 4. Kathrin Wagner aus Kerspenhausen war nur als Zu-
schauerin an der Bahn: Die Blondine vom MSC Angenrod hatte sich in
Heringen eine Schulter ausgekugelt und musste nun zusehen, wie die er-
sten beiden Plätze in der Meisterschaft an Heußner und Duttine gingen.
Die beiden letzten Rennen in Hersfeld waren ein würdiger Abschluss
einer schwierigen Saison: Rennverlegung in Heringen, Absage in Nidda,
Rennverlegung in Bad Hersfeld. Zum Schluss gab es doch neun Wer-
tungsläufe und somit konnte jeder Fahrer sein Streichresultat „einlösen“.
Jetzt haben alle eine verdiente Ruhepause von fünf Wochen. Dann (4.
November,19.00 Uhr) gibt es den großen Saisonabschluss mit dem „In-
door-Rennen“ in der Stadthalle Homberg/Ohm - offizielle Siegerehrung
der ersten offiziellen Deutschen DMV Shorttrack Quad Meisterschaft.
Zu der Siegerehrung sind auch alle Fans, Helfer und Freunde des Quad-
sports herzlich eingeladen - der MSC Ohmtal stellt neben der Siege-
rehrung ein tolles Showprogramm zusammen und freut sich auf viele
Besucher.
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Winter-Fit-Gymnastik ab 20.102017
Die TSG Deckenbach lädt zu einer Winter-Fit-Gymnastik für Frauen und
Männer ein.
Die erste Gymnastikstunde ist am Freitag, den 20.10.2017, im DGH Dek-
kenbach von 18:30 Uhr
bis 19:30 Uhr. Nichtmitglieder zahlen 2.- € pro Gymnastikstunde, für
Mitglieder ist die Teilnahme kostenfrei.

terminvereinbarungen für das Jahr 2018
in Maulbach

Freiwillige Feuerwehr Maulbach e.V. Maulbach,
Vogel- u. Naturschutzgruppe 1959 Maulbach e.V.
An alle Maulbacher Vereine, an die Jagdgenossenschaft, an
die Kirchengemeinde und an den Ortsbeirat

terminvereinbarungen für das Jahr 2018 in Maulbach
am Dienstag, den 17. Oktober 2017,
20.00 uhr, in dem schulungsraum der

Freiw. Feuerwehr Maulbach
Es wäre von Vorteil, wenn von allen Angesprochenen ein Vertreter
den Termin wahrnimmt, damit im Vorfeld evtl. Terminüberschnei-
dungen von Veranstaltungen in Maulbach geklärt werden können.

Gesangverein Maulbach
Apfel- und Erdapfel-Fest beim Gesangverein

Maulbach
Zum Apfel- und Erdapfel-Fest lud am Sonntag, dem 1.Oktober, der Ge-
sangverein Maulbach ein. Nach dem Erntedankg-Gottesdienst , der
vom Posaunenchor Maulbach und vom Gesangverein umrahmt wurde,
konnten sich die zahlreichen Gäste mit Reibekuchen, Ofenkartoffeln
und Kartoffel-Bratwürstchen stärken. Der Wettergott spielte mit und bot
blauen Himmel und Sonne pur.
Mit Auftritten vom Gesangverein, dem Posaunenchor, der Kindertanz-
garde und dem Soundhaufen erlebten die Gäste ein abwechslungsrei-
ches Programm. Die 17 Chordamen, die in diesem Jahr ihr 40-jähriges
Chorjubiläum feierten, wurden in diesem Rahmen geehrt.
Im Anschluss lockten Kaffee und das Kuchenbuffet. Alles in allem ein
gelungener Tag.

von links nach rechts die geehrten Chordamen:
Helga Stingl, Waltraud Schlosser, Christa Metz, Christa Vogt, Ortrud
Schlosser,
Ilse Ruppert, Birgit Wendland, Marga Trapp, Gerlinde Liehr, Hannelore
Müller, Hiltrud Löchel, Ingrid Schmidt, Lotti Kehl, Rosi Böcher, Rita Nuhn.
Auf dem Foto fehlen: Christa Greb, Petra Greis

Landfrauenverein Maulbach
termine 2 halbjahr 2017

Mittwoch, den 18.10 um 19:30 Uhr erstes Treffen im ev. Ge-
meindehaus

Mittwoch, den 01.11. um 19:30 Uhr Treffen im ev. Gemeinde-
haus

samstag, den 04.11 um 17:00 Uhr Abfahrt zum Körnerbild in
der Kirche Rupperternrod anschließend
gehen wir Essen

Mittwoch, den 15.11. um 19:30 Uhr Treffen im ev. Gemeinde-
haus

Mittwoch, den 29.11 um 19:30 Uhr Treffen im ev. Gemeinde-
haus

Mittwoch, den 13.12 um 17:30 Uhr Weihnachtsfeier mit gemein-
samen Essen im ev. Gemeindehaus

Mittwoch , den 27.12 um 19:30 Uhr Gaststätte Metz Vorstands-
sitzung

Erstes treffen im neuen Jahr
Mittwoch, den 11.01. um 19:30 im ev. Gemeindehaus

tV homberg
Abt. Badminton

Hallo, Freunde des Badmintonsportes,
wer hat Lust auf die schnellste Ballsportart der Welt? Der ist bei der
Badminton- Abteilung in der Homberger Großsporthalle genau richtig
und kann etwas für Konzentration und körperliche Fitness tun- und das
in jedem Alter: von 7 bis 70 Jahre ist jeder gut aufgehoben!
unsere trainingszeiten sind:
Montag und Mittwoch
Jugendliche 18:45 – 20:15 Uhr
Erwachsene 20:15 – 21:45 Uhr
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Büßfeld II weiterhin ungeschlagen

Im vierten Spiel gab es den vierten Sieg für Büßfelds zweite Mannschaft.
Die dritte Mannschaft trennte sich gegen Lardenbach Unentschieden
und die vierte Mannschaft hat den Mitfavoriten um die Meisterschaft in
der 2. KK 1 leicht ins Stolpern gebracht.
Kreisliga 1
ttG Büßfeld II - ttG schadenbach II 9 : 3
Im Nacharschaftsderby gegen Schadenbach kamen die Büßfelder zum
vierten Sieg. Die 2:1 Doppelführung baute Wendland auf 3:1 aus. Zwei
Schadenbächer Siege in Folge brachten den 3:3 Ausgleich, waren aber
auch gleichzeitig die letzten Punkte der Gäste in diesem Spiel. Der Rest
war dann eine klare Angelegenheit für die Gastgeber.
Für Büßfeld spielte:
Christ/Kräupl,K., Wenland/Höhn,H. 1, Kraft/Krok 1
Wendland 2, Christ 1, Kraft 1, Kräupl,K. 1, Krok 1, Höhn, H. 1
TTG Büßfeld III - SSV Lardenbach/Kl.-Eichen II 8 : 8
Am Ende ein gerechtes Unentschieden in diesem Spiel. Die Gäste hat-
ten die besseren Doppel und das bessere vordere Paarkreuz, während
Büßfeld auf den Postionel 3-6 besser punkten konnte.So waren beide
Seiten mit diesem Ergebnis zufrieden.
Für Büßfeld spielte:
Beyer,N./Völzing, Moser,M/ Becker, Seipp,R./Özcan 1
Moser, M., Becker, T., Beyer, N. 1, Seipp, R. 2,Völzing 2, Özcan 2
2. Kreisklasse 1
ttG Büßfeld IV - ttc Wettsaasen II 8 : 8
Das man einem der Anwärter um den Meistertitel in der 2. Kreisklas-
se einen Punkt abknöpfen würde war vor der Begegnung nicht so klar
gewesen. Am Ende hätte es auch eine Niederlage für die Gäste geben
können, aber Dank ihres Kampfgeistes schafften sie es am Ende doch
noch einen Punkt mit nach Hause zu nehmen.
Für Büßfeld spielte:
Räther/Schlosser 1, Wagner/Delibas, H. 1, Kehl/Seipp, A. 1
Räther, Schlosser, Wagner 1, Kehl 1, Seipp,A. 1, Delibas,H. 2

Eintracht Fan-club Deckenbach
Abfahrtszeiten stadionführung

Am Samstag, den 14.10.2017 fahren wir nach Frankfurt
und besichtigen die Commerzbank-Arena.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
· Dreihausen 12.45 Uhr
· Deckenbach 13.00 Uhr
· Rüddingshausen 13.05 Uhr

tsG Deckenbach
Veränderter starttermin für die

Winter-Fit-Gymnastik
Die TSG Deckenbach lädt zu einer Winter-Fit-Gymnastik für Frauen und
Männer ein. Die erste Gymnastikstunde muss auf den 10.11.2017 ver-
schoben werden. Die Gymnastikdauer im DGH Deckenbach von 18:30
Uhr bis 19:30 Uhr bleibt unverändert. Nichtmitglieder zahlen 2.- € pro
Gymnastikstunde, für Mitglieder ist die Teilnahme kostenfrei.

13. Boselmeisterschaft am 04.11.2017
Am Samstag, den 04.11.2017, veranstaltet die TSG Deckenbach ihr tra-
ditionelles „Boselturnier“. Anmeldeformulare und weitere Infos können
unter TSG-Deckenbach@web.de angefordert werden. Anmeldeformu-
lare können auch mittwochs ab 19:00 Uhr im Sportheim abgeholt bzw.
Anmeldungen dort abgegeben werden.
Anmeldeschluss ist der 24.10.2017.

schäufelchenessen im sportheim
Am Mittwoch, 22.11.17, bieten wir wieder „Schäufelchen mit Sauerkraut
und Brot“ im Sportheim an. Das Essen steht um 19.30 Uhr zur Verfügung
(gerne auch zum abholen).
Anmeldung bis 18.11.17 unter 06633/7791, im Sportheim, oder per Mail
unter TSG-Deckenbach@web.de
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nächstes treffen der Informations- und Motivationsgruppe für
Angehörige von suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt:
06634/1449
telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 12.10.
20.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeinderaum in Deckenbach
18. Sonntag nach Trinitatis

15. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst in Deckenbach
unsere Bürozeiten
In den Herbstferien ist das Pfarrbüro wegen Urlaub der Pfarrsekretärin
nicht besetzt.
Sie erreichen Pfarrerin Schrag unter der Tel. Nr. des Ev. Pfarramtes
Homberg, 06633 314.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 10.10.

kein Konfirmandenunterricht

sonntag, 15.10. - 18. sonntag nach trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch

Dienstag, 17.10.
kein Konfirmandenunterricht

sonntag, 22.10. - 19. sonntag nach trinitatis -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Präd. Reitz
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Präd. Reitz

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Mittwoch, 11.10.17
Burg-Gemünden
14.00 Uhr Der Seniorennachmittag beginnt wieder im DGH in

Burg-Gemünden.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Bleidenrod
werden um 13.50 Uhr an der Kirche abgeholt.

Freitag, 13.10.17
Burg-Gemünden
18.00 Uhr Chorprobe „BuNieElOt“ in der Wanngasse 9

sonntag, 15.10.17
Nieder-Gemünden
10.00 Uhr „Goldene-, Diamantene-, Eiserne- und

Gnadenkonfirmation“

Montag, 16.10.17
Burg-Gemünden
18.00 Uhr „BuNiElOt“ in der Wanngasse 9

Mittwoch, 18.10.17
Burg-Gemünden
17.00 Uhr Herzliche Einladung zum Begegnungskaffee mit den

Flüchtlingen im Dorfgemeinschaftshaus!

urlaub Pfarrerin Kadelka
Pfarrerin Kadelka hat vom 09.10 bis 22.10.17 Urlaub. Für den Seelsorge-
bezirk Burg-Gemünden-Bleidenrod übernimmt in dringenden pfarramtli-
chen Angelegenheit die Vertretung Pfarrer Harsch, Ehringshausen, Tel.
Nr. (0 66 34) 3 60.

Vorankündigung
herzliche Einladung zur Langen nacht der Kirche in nieder-Ge-
münden
am 28.10.2017 ab 19.00 uhr Rathausplatz und Kirche
mit Musik („ Adonai“, „BuNiElOt“, Saxophon -Trio, Querflöten-Trio, Orgel:
C. Geitl)
Feuershow mit Arwed Krause und etwas Warmes f. den Bauch.
Eintritt ist frei, eine Spende sehr willkommen!

Evang. Kirchengemeinden Maulbach/
Appenrod/Dannenrod

sonntag, 15. Oktober 2017 -18. sonntag nach trinitatis-
9 Uhr 30 Gottesdienst in Maulbach
10 Uhr 45 Gottesdienst in Dannenrod

Jungschar:
Die Jungschar ist in der „Herbstpause“. Wegen „LuthERleben-in-Alsfeld“
auch über die Herbstferien hinaus. Die nächste Jungschar findet wieder
am 9. November statt.

VDK Ortsgruppe Maulbach
unterwegs

Besichtigung von Kloster Eberbach mit anschließender Rheinschifffahrt.
Wiederum ein voller Erfolg war die diesjährige Tagesfahrt mit Philippi
Reisen.
Die Anreise erfolgte über Butzbach, Wiesbaden nach Eltville zum Kloster
Eberbach wo wir für eine Einstündige Führung in Empfang genommen
wurden. Im Anschluss war noch Gelegenheit im Klosterladen und in der
Vinothek Geschenke und Erinnerungsstücke zu erwerben, bevor die
Weiterfahrt in das nahe gelegene Assmanshausen ging. Hier kehrte
man in ein gemütliches Speiselokal zum Mittagessen ein.Anschließend
ging es nach Rüdesheim zu einer zweistündigen romantischen Schiff-
fahrt auf das Fahrgastschiff „Asbach“. Bei herrlichem Wetter ging es
vorbei an Burgen und Schlössern nicht zu vergessen die Loreley bis zur
Anlegestelle St.Goarshausen. Hier stieg man wieder in den Bus um die
Heimfahrt nach Maulbach über Nastätten, Katzenelenbogen, Limburg,
Gießen anzutreten.

Landfrauenverein „Ohmtal“
treffen

Unser nächstes Treffen findet am Mittwoch, 18.10.2017 um 20.00 Uhr im
DGH in Nieder-Ofleiden statt.
Wir machen einen “Gemütlichen Abend” und freuen uns auf Euch!

-Anzeige-

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 • Fax: 642265

Inhaber: Karin Rink

... zuhören · beraten · begleiten ...

Bestattungen

Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
FriedWald und RuheForst

Abwicklung sämtlicher Formalitäten, komplette Organisation und Dekoration

Evang. Pfarramt homberg/Ohm
Freitag, 13.10.
20.00 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

18. sonntag n. trinitatis
15. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche

Montag, 16.10.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
In den herbstferien ist das Pfarrbüro wegen urlaub der Pfarrsekre-
tärin nicht besetzt.
homberg, An der stadtkirche 7, tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
homepage: www.kirche-homberg.de
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Kostüme für das Krippenspiel:
In diesem Jahr soll in Maulbach ein Grundstock an Kostümen geschnei-
dert werden. Wir freuen uns über Spenden von Stoffresten, alten Bett-
tüchern, Tischdecken oder ähnlichem. Wer beim Schneidern mithelfen
möchte ist gerne Willkommen.
Stoffe können im Pfarramt abgegeben werden.

Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453
E-Mail: ev.pfarramt.maulbach@web.de
Bürozeiten Christina Nau: Dienstag 8.30 Uhr - 10.30 Uhr.

Evangelische Kirchengemeinden Ober-
Ofleiden/Gontershausen, nieder-Ofleiden

und haarhausen
sonntag, 15. Oktober
09.30 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
10.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden
Die Jahresrechnungen für das Haushaltsjahr 2016 liegen in der Zeit vom
12.10.-19.10. zur Einsichtnahme für berechtigte Gemeindemitglieder im
Evangelischen Gemeindebüro offen, wir bitten um vorherige telefonische
Anmeldung.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Kinderwortgottesdienst

Liebe Kinder, bald ist es wieder soweit! Am sonntag, den 22.10. feiern
wir um 10.30 uhr unseren nächsten Kinderwortgottesdienst in der Krypta
der katholischen Kirche St. Matthias in Homberg. Dazu seid ihr herzlich
eingeladen. Wir freuen uns, gemeinsam mit euch aus der Bibel zu hören,
zu singen, zu beten und zu basteln.

Kirche „st. Matthias“ homberg
Mittwoch, 11.10. hl. Bruno v. Köln
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier

sonntag, 15.10. 28. sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „Erscheinung des herrn“ nieder-
Gemünden

sonntag, 15.10. 28. sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „st. Jakobus“ Kirtorf
samstag, 14.10. hl. Kallistus I.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärinnen sind, jeweils von
9.00 - 12.00 Uhr, an folgenden Tagen erreichbar: Sidonie Lüttebrandt
am Montag und Mittwoch. Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Kaplan Frank Blumers unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 911924
zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth unter (06631)
7765116.
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen (0160) 95070432.

Informieren sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de
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Autorenlesung

Frau Monika Eichler liest amüsante
Geschichten aus den Nachkriegsjahren
und vermittelt uns somit Eindrücke

vom damaligen Dorfleben.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 20.10.2017.
Email: stempfle55@gmx.de

Wir freuen uns auf Euch!

Im Bürgerhaus Mardorf
am 27.10.2017 um 19.00 Uhr
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Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, 0152/54542201
treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, 06429/81015
achim.doerr2@freenet.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Karin Schweißguth-Linne,
Kellmarkstraße 17, Tel. 06429/576
Email: gemeenshaus@gmx.de

Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, 06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Landrat-
samt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsammlun-
gen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig bekannt
gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während der
Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

standorte der Wertstoff-container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosenschrott)
bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „steinweg/tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Euro-
cycle)
Bauhof „nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei st. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige telefonnummern
selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (herr san-
der und Frau hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Öffnungszeiten der stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 15.00
bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

notdienst nach Dienstschluss der stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für
Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den stadtteilen werden monatlich einmal sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt)
am ersten Montag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus Marburger Straße)
am ersten Dienstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf (Mehrzweckhalle)
am ersten Mittwoch im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
am ersten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling,
Gerhart-Hauptmann-Straße 7,
35287 Amöneburg-Roßdorf Tel. 06424/92060

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Sabrina Zecher, Ritterstraße 2, Amöneburg 0173/5947024
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MusEuM AMÖnEBuRG
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag im Monat (bis No-
vember) von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
An den Wochentagen ist ein Besuch des Museums innerhalb der Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Amöneburg (Mo. – Mi. von 08.30 Uhr
bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr, sowie Do. von 08.30 Uhr bis
12.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Fr. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr)
möglich. Bitte entsprechend bei der Stadtverwaltung (Rathaus, Zimmer
6) melden.

Pflegestützpunkt des Landkreises
Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflege-

rischen, medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Defibrillatoren in Amöneburg
In der Stiftschule St. Johann befindet sich ein Defibril-
lator. Während der Schulstunden ist das Gerät im Notfall
für alle Bürger zugänglich. Der Standort befindet sich
im Erdgeschoss (Treppenhaus) des Verwaltungsgebäu-
des (Thomas-Haus), das ist das erste Gebäude links,
wenn man vom Marktplatz auf das Schulgelände
kommt.

Ein weiterer Defibrillator befindet sich in Roßdorf, Lindenstraße. Er hängt
in der VR-Bank und ist Tag und Nacht öffentlich zugänglich.

Spendenkonto für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit

Viele Amöneburger Bürgerinnen
und Bürger haben sich bereits
durch ehrenamtliches
Engagement und Sachspenden in
der Flüchtlingshilfe eingebracht.
Um sinnvolle Projekte zur
Integration oder humanitäre Hilfe
im Einzelfall zu unterstützen,
hat die Stadt Amöneburg und

der Arbeitskreis Asyl Amöneburg e.V. Spendenkonten bei der
Sparkasse Marburg-Biedenkopf eingerichtet:

IBAN: DE 56 5335 0000 0057 0010 11 (Stadt Amöneburg)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN: DE 44 5335 0000 10576352333, Stichwort
„Flüchtlingshilfe Amöneburg“ (Arbeitskreis Asyl)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

Spendenbescheinigungen für das Finanzamt werden auf Wunsch
ausgestellt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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Lt. Bürgermeister finden derzeit Gespräche mit dem Wasser- und
Bodenverband zur Herstellung verschiedener Wege statt.
In diesem Zusammenhang weist der Ortsbeirat insbesonde-
re auf viele schlaglöcher in der Kesselgasse bis Richtung
Lindau hin, die für Fahrradfahrer eine erhebliche Gefahr dar-
stellen, da sie besonders nach stärkeren Regenfällen nicht zu
erkennen sind.

e) Sanierung Auslaufkanal des Wasserfalls.
Lt. Bürgermeister konnte bisher noch kein(e) Firma / Handwerker
gefunden werden, die/der diese Arbeiten durchführen kann.

f) Weg vom Burg - Café zum Holzspielplatz/Wenigenburg instand
setzen.
Lt. Bürgermeister soll der Bauhof noch möglichst in diesem Jahr
die notwendigen Arbeiten durchführen.

tOP 04
Wasserversorgung Kernstadt Amöneburg
Bisher liegen mehrere Varianten vor, die vom Bauausschuss auch schon
diskutiert wurden. Bisher war insbesondere die kostengünstige Variante
1 - Hochbehälter außer Betrieb nehmen und über die Pumpstation Kessel-
gasse das Frischwasser direkt in das Leitungsnetz pumpen - favorisiert.
Als Gefahr wird seitens des Ortsbeirates auf das bereits betagte Netz
in der Kernstadt verwiesen, was aber laut Aussage der Fachplaner kein
Problem darstellen soll. Da diese Variante aber erhebliche Schwächen
bei der Erfüllung der Trink- und Löschwasserversorgung hat, wurde eine
vertiefende Untersuchung (Variante 1a) in Auftrag gegeben. Zurzeit wer-
den die Kosten für die neue Version 1a ermittelt. Sobald alle Informationen
vorliegen, wird dem Ortsbeirat
berichtet.

tOP 05
Info Kletterwand unterhalb Burg - café
Herr Hahmann vom Deutschen - Alpenverein stellt kurz sein Konzept
vor, den Bilstein als Kletterwand zu benutzen. Dabei ist dem Verein klar,
dass die Wand im Naturschutzgebiet liegt und regelmäßig dort ein Uhu
- Pärchen brütet. Eine Rücksichtnahme auf diese beiden Vorgaben sei
für den Alpenverein selbstverständlich, da Natur- und Vogelschutz zur
grundsätzlichen Einstellung des Vereins gehört. Es sei deshalb auch an
ein naturverträgliches Klettern - ggf. nur temporär - gedacht. Mit der Obe-
ren Naturschutzbehörde (ONB) und dem Vogelschutzbeauftragen seien
bereits erste Gespräche geführt worden. Während sich die ONB durchaus
gesprächsbereit gezeigt hat, lehnt der Vogelschutzbeauftragte jegliche
Diskussion ab. Die nachfolgenden Bilder zeigen das geplante Vorhaben.

Protokoll
der Ortsbeiratssitzung vom 07.september 2017,

um 20.15 uhr,
in den Bürgerstuben Amöneburg

Anwesend:
Ortsbeirat: Ortsvorsteher Sefa Elmaci, Reinhard Franke,

Freddy Greib, Peter Greib, Andreas Möller-
Forst

Magistrat: Bürgermeister Michael Plettenberg (von 20.20
Uhr bis TOP 11) Stadtrat Ottmar Graf

Stadtverordnete: Dr. Klaus Mund, Winfried Nau
Presse: —
Entschuldigt: —
Gäste: Herbert Fischer, Karola Frey, Reinhard Forst,

Nils Hahmann (Dt. Alpenverein)
tagesordnung:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Sachstandsbericht geplanter Maßnahmen 2017
4. Wasserversorgung Kernstadt Amöneburg
5. Info Kletterwand unterhalb Burg - Café
6. Neufassung der Verordnung Naturschutzgebiet
7. Neuer Busfahrplan
8. Steinbruch Projekt „Atmen“ - Möglichkeiten und Alternativen
9. Mistelbefall von Bäumen
10. Info Geschwindigkeitstrichter vor dem Ortseingangsschild Rich-

tung Nicolaistraße
11. Haushaltsanmeldungen 2018
12. 1300 Jahr - Feier
13. Verschiedenes
tOP 01
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Herr Ortsvorsteher Sefa Elmaci eröffnet um 20.00 Uhr die Sitzung, be-
grüßt die Ortsbeiratsmitglieder, die anwesenden Magistratsmitglieder,
die anwesenden Stadtverordneten, die Presse sowie die zahlreich er-
schienenen Gäste.
Ferner bittet er darum, unter tOP 2 noch die Genehmigung des Pro-
tokolls der letzten sitzung aufzunehmen.
Die restlichen tagesordnungspunkte verschieben sich entspre-
chend.
Anschließend stellt er die Beschlussfähigkeit fest. Alle Ortsbeiratsmitglie-
der sind anwesend.
Vor dem Einstieg in die Tagesordnung fragt er ferner, ob bei einem Ta-
gesordnungspunkt bei einem Mitglied des Ortsbeirats ein Widerstreit der
Interessen nach § 25 Hessische Gemeindeordnung (HGO) vorliegt. Wenn
dies der Fall sein sollte, muss es bei der Diskussion und Abstimmung den
Sitzungsraum verlassen.
tOP 02
Genehmigung des Protokolls der letzten sitzung
Der Ortsbeirat genehmigt einstimmig das Protokoll der Sitzung vom
06.04.2017.
tOP 03
sachstandsbericht geplanter Maßnahmen 2017
Der Bürgermeister berichtet kurz über die durchgeführten Maßnahmen
anhand der Haushaltsanmeldungen 2017.
Ferner weist er darauf hin, dass nur einige Maßnahmen durchgeführt
werden konnten, da die personellen Ressourcen im Rathaus nicht vor-
handen waren.
Investitionen sind aufgrund der doppischen Haushaltsvorgaben jährlich
neu anzumelden. Die Mittel verfallen grundsätzlich am Ende des Jahres.
a) Aufstellung eines Fernrohres im Bereich vor dem Ostlandkreuz

hinter dem Zwinger, das für die Öffentlichkeit frei verfügbar ist.
Der Bürgermeister teilt mit, dass das Fernrohr mittlerweile be-
schafft und zwischengelagert wurde. Der Bauhof muss es jetzt nur
noch aufstellen.

In der späteren Diskussion ergibt sich noch folgender Hinweis zur Auf-
stellung:
Der Ortsbeirat legt besonderen Wert darauf, dass das Fern-
rohr auf dem unteren Platz vor dem Ostlandkreuz (bei den
vorhandenen tischen und Bänken) aufgestellt wird.

b) Mauersanierung nach der Prioritätenliste im Mauerkataster in Ab-
stimmung mit dem Heimat- und Verkehrsverein.
Lt. Bürgermeister sind die Sanierungen der Mauern in Arbeit.
Zusammen mit dem Heimat- und Verkehrsverein wurden insbe-
sondere Sanierungen in der Schlossruine und einige am Mauer-
rundweg erledigt.

c) Fortführung der Gestaltung des Friedhofes.
Lt. Bürgermeister konnte nicht weitergearbeitet werden, da kein
entsprechendes Konzept des Ortsbeirats vorliegt.
Diese Aussage ist nicht korrekt.
Mit Protokoll des Ortstermins vom 29.10.2011 wurden umfang-
reiche Gestaltungsvorschläge erarbeitet, die noch nicht vollständig
umgesetzt worden sind. Das Protokoll ist in der Anlage nochmals
beigefügt.

d) Fahrradweg ab „Tiergarten“ Richtung L 3073 in einen Zustand ver-
setzen, der für Radfahrer gefahrlos ist.
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mitgeteilt. Es liegt jedoch in der natur der sache, dass bei verschie-
denen haushaltsanmeldungen auch die Verkehrssicherungs-pflicht
betroffen ist.
Für den Haushalt 2018 meldet der Ortsbeirat Amöneburg folgende Maß-
nahmen an:
01. spielplätze:
§ Bau eines Spielplatzes (ggf. Wasserspielplatzes) an dem Kreuzungs-
punkt Steinwiesenweg /Stockbornsweg für das nun schon überwiegend
bebaute Neubaugebiet mit vielen jungen Familien.
§ Aufwertung des Holzspielplatzes an der Wenigenburg.
(Investitionsmaßnahmen / Förderung des tourismus)
02. Weiterführung der Mauersanierung nach der Prioritätenliste im
Mauerkataster in Abstimmung mit dem heimat- und Verkehrsverein.
(Erhaltung/sanierung)
03. Weiterer sanierungsabschnitt Friedhofsmauer.
(Erhaltung/sanierung)
04. Mauer- und Wenigenburg - Rundwege - insbesondere die teile,
die zu überregionalen Geh- und Wanderwegen, wie z.B. der Elisabe-
thpfad, gehören - regelmäßig in Absprache mit hessenForst pflegen
und insbesondere die Aussichtspunkte freischneiden.
(Erhaltung/sanierung / Förderung des tourismus)
05. Fortführung der Gestaltung des Friedhofes entsprechend dem
vorgelegten Konzept des Ortsbeirats (Ortstermin) vom 29.10.2011.
(Investitionsmaßnahmen / Erhaltung/sanierung)
06. Den Fahrradweg ab „tiergarten“ Richtung L 3073 in einen Zu-
stand versetzen, der für Radfahrer gefahrlos ist.
(Erhaltung/sanierung)
07. herrichtung der permanenten Wanderwege rund um die Amöne-
burg, insbesondere Amanaburch-Weg, Elisabethweg und Jakobs-
weg).
(Erhaltung/sanierung / Förderung des tourismus)
08. Der Auslaufkanal des Wasserfalls muss dringend saniert werden,
um größere schäden zu verhindern.
(Erhaltung/sanierung)
09. Der Weg vom Burg - café zum holzspielplatz/Wenigenburg ist
dringend instand zu setzen.
(Erhaltung/sanierung / Förderung des tourismus
10. Überdachung Zwinger - Planung und umsetzung unter Einbezie-
hung der bereits vorliegenden Vorschläge.
Diese Maßnahme hält der Ortsbeirat für dringend!
(Investitionsmaßnahmen / Förderung des tourismus)
11. Die Wohnmobilstellplätze in einen Zustand bringen, der dem
Beschluss der stadtverordnetenversammlung entspricht und zu-
mindest geringste standards erfüllt. Installation der dringend not-
wendigen Beleuchtung in diesem Bereich und der Zuwegung zum
sportzentrum.
(Erhaltung/sanierung / Förderung des tourismus)
12. Beschaffung von Ausrüstung für die vielen ehrenamtlichen helfer
wie z.B. Rasenmäher auch für hänge, Motorsensen, notwendiges
handwerkszeug (schaufel, Besen u.a.).
(Erhaltung/sanierung / Förderung des tourismus)
13. Einrichtung eines Boule - Platzes in der schlossruine (nähe Ro-
senpavillon).
(Investitionsmaßnahmen / Förderung des tourismus)
14. Den Bewuchs vor der Basaltwand so zurückschneiden, dass der
charakter eines wichtigen „Amöneburger Wahrzeichens“ erhalten
bleibt.
(Erhaltung/sanierung / Förderung des tourismus)
15. sanierung der historischen Au - Brücke über die Ohm.
Die Mauer (Geländer) ist in mehreren teilen gerissen und teilweise
schon abgebrochen.
(Erhaltung/sanierung / Förderung des tourismus)
tOP 12
1300 Jahr - Feier
Herr Ortsvorsteher Elmaci referiert kurz über den Sachstand. Er teilt mit,
dass die SPD-Fraktion einen Antrag in das Stadtparlament eingebracht
hat, der die Einbindung der Stadt und Stadtteile aufgreift und einen Be-
schluss über die Aufgabenteilung herbeiführen soll. Der Antrag wird in der
nächsten Haupt- und Finanzausschusssitzung und der nächsten Stadt-
verordnetensitzung beraten.
Der Ortsbeirat soll seinerseits einen Beschluss über das Jubiläumsfest
erwirken.
Der Ortsbeirat wird über die weitere Entwicklung auf dem Laufenden
gehalten.
Der Ortsbeirat fasst nun den folgenden Beschluss:
Beschluss:
Der Ortsbeirat beschließt, dass eine Jubiläumsfeier (1300 Jahre stadt
Amöneburg) durchgeführt werden soll und er sich aktiv an der Vor-
bereitung und Durchführung beteiligt.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
tOP 13
Verschiedenes
a) Die Stadt Stoplen in Sachsen, hat die Stadt Amöneburg zu ihrer

800 - Jahrfeier eingeladen. Grundsätzlich ist geplant, mit einer
Abordnung teilzunehmen. Da die FF Amöneburg schon seit vielen
Jahren Kontakt zu der FF Stolpen pflegt, ist ihr die Organisation
übertragen worden. Erste Informationen wurden bereits ausge-
tauscht.

Nach der Vorstellung des Konzepts kommt es zu einem regen Meinungs-
austausch.
Der Ortsbeirat sieht die nutzung des Bilsteins als Kletterwand durch-
aus kritisch und unterstützt den schutz des uhus, verschließt sich
aber keinesfalls einer eingehenden Prüfung. Eine Entscheidung wird
aber erst nach Vorlage eines schlüssigen Konzepts getroffen.
tOP 06
neufassung der Verordnung naturschutzgebiet
Damit das rund um die Amöneburg laufende Naturschutzgebiet bei Arbei-
ten und Nutzungen nicht ständig zu Einschränkungen führt, hat die Stadt
Amöneburg bei der Neufassung des Naturschutzgebietes um die Einar-
beitungen verschiedener Veränderungen gebeten. Leider hat die ONB die
Wünsche der Stadt im Entwurf noch nicht in einer zufriedenstellenden Art
berücksichtigt, ganz im Gegenteil - der neue Entwurf ist noch enger ge-
fasst als der derzeitige Plan. Letztendlich sind nur die Straßen und Wege
aus dem Naturschutz herausgenommen worden. U.a. demWunsch, auch
den Festplatz herauszunehmen, hat die ONB in der Vorlage nicht entspro-
chen. Die Stadt will hier weitere Verhandlungen mit der ONB führen, um
noch einen für die Bürger Amöneburgs brauchbaren Plan zu bekommen.
Der Ortsbeirat erklärt, dass er selbstverständlich für einen umfang-
reichen naturschutz in dem ältesten naturschutzgebiet rund um die
Amöneburg ist. Die Auflagen dürfen aber nicht das tägliche Leben
der Bürgerinnen und Bürger der stadt überproportional einschrän-
ken. Er unterstützt daher die Verhandlungen der stadt.
tOP 07
neuer Busfahrplan
Der nunmehr für den Landkreis zuständige Rhein - Main Verkehrsver-
bund Marburg - Biedenkopf (RMV-MR-BID) hat einen neuen Busfahrplan
vorgelegt. Dieser Plan sieht mehrere zusätzliche Verbindungen vor. Die
Taktverdichtung führt natürlich auch zu mehr Busverkehr. Hier regt sich
bereits ein erster Widerstand insbesondere der Anwohner der Ritterstraße,
die hierdurch stärker belastet wird. Der neue Fahrplan gilt ab 12.12.2017.
Bevor eine Diskussion mit dem RMV-MR-BID) begonnen wird, sollen zu-
nächst praktische Erfahrungen gesammelt werden.
tOP 08
steinbruch - Projekt „Atmen“ - Möglichkeiten und Alternativen
Der Bürgermeister trägt kurz den Sachstand des Projekts vor. Derzeit läuft
beim Regierungspräsidium das „Zielabweichungsverfahren“. Lt. Bürger-
meister ist dies auf einem positiven Weg. Nach Fertigstellung soll der linke
Bereich des Steinbruchs durch Ziegen beweidet werden.
Aus dem Ortsbeirat wird darauf hingewiesen, bei den weiteren Planungen
ein besonderes Augenmerk auf die Waschbach zu legen. Bereits schon
einmal ist sie nach Arbeiten im Steinbruch das Wasser versiegt. Eben-
falls ist auf die Wasserqualität zu achten. Der Hinweis aus dem Ortsbei-
rat deckt sich mit den Vorgaben des Bauausschusses, der ebenfalls die
Waschbach in ihrer jetzigen Form erhalten will. Lt. Bürgermeister wird
zweimal im Jahr eine Wasserbeprobung vorgenommen. Alle Ergebnisse
waren bisher positiv und zeigten keine Belastungen.
tOP 09
Mistelbefall von Bäumen
Lt. Frau Dr. Wetzel vomnaturschutz-Informations-Zentrum-Amöneburg
(Niza) sind auf der Gosse viele Bäume von Misteln befallen. Einige so
stark, weshalb ein Absterben befürchtet wird. Der Vorschlag, die Mistel
an eine Gärtnerei „zu verkaufen“, die sie dann vermarkten kann, wurde
nicht weiter verfolgt. Peter Greib und Herbert Fischer erklären sich bereit,
Misteln für den Adventsbasar der Frauengemeinschaft zu schneiden, da-
mit diese dann dort zum Verkauf angeboten werden können. Der Erlös
des Basars wird wie immer einem gemeinnützigen Zweck gespendet.
tOP 10
Info Geschwindigkeitstrichter vor dem Ortseingangsschild Rich-
tung nicolaistraße
Der geforderte Geschwindigkeitstrichter auf der Kreisstraße K 28 /Am
Bahnhof Richtung Brücker Mühle wurde eingerichtet. In der Höhe des
Hauses „Kleinschmidt“ ist ein Schild mit der Geschwindigkeits-beschrän-
kung 70 aufgestellt worden.
tOP 11
haushaltsanmeldungen 2018
Für die Diskussion über den Haushalt 2018 lehnt sich der Ortsbeirat auch
diesmal wieder an die Anmeldungen der Vorjahre an, da noch einiges
offen steht.
Der Bürgermeister verlässt kurz nach dem Aufrufen dieses tages-
ordnungspunktes die sitzung und verweist auf herrn stadtrat Otmar
Graf als Vertreter des Magistrats.
Der Ortsbeirat sieht es bei den Haushaltsanmeldungen als seine Aufgabe
an, Vorschläge aufzulisten, die dann von den Gremien Magistrat und
Stadtverordnetenversammlung aufgegriffen werden sollten. Die
Reihenfolge und die Durchsetzungsmöglichkeiten ergeben sich
letztendlich aus dem beschlossenen Haushalt.
In diesem Jahr verzichtet der Ortsbeirat auf die Einsetzung von Mitteln,
da für die Maßnahmen naturgemäß keine Kostenvoranschläge eingeholt
werden dürfen.
Es wird eine Einteilung in Investitionsmaßnahmen sowie Erhaltung/Sa-
nierung und Förderung des Tourismus vorgenommen.
Aufgaben, die der Verkehrssicherungspflicht unterliegen, werden
diesmal nicht mehr vollumfänglich in der haushaltsanmeldung auf-
gelistet, sondern in einem gesonderten schreiben dem Magistrat
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Manchmal sind es Kleinigkeiten, und manchmal fragt man sich warum
man nicht selbst oder auch nur früher darauf gekommen ist. Seit Au-
gust hat der Bürgerverein Leben und Altwerden wegen des Umbaus des
Schwesternhauses die meisten seiner Aktivitäten ins Mardorfer Bürger-
haus verlegt.
Durch die vermehrte Nutzung durch Senioren fiel auf, dass der Zugang für
ältere Menschen über Stufen und schräge Rampen mitunter gar nicht so
leicht ist, und ein Geländer mit Handlauf Abhilfe schaffen könnte.
Die Idee wurde von der Stadtverwaltung sofort aufgegriffen und von der
Firma Fach, in Person von Heinrich Hof aus Mardorf, sehr gut umgesetzt

Amöneburger senioren
erlebten stimmungsvolles Frühstück in der

Mehrzweckhalle
Am Mittwoch den 04. Oktober fand das traditionelle Seniorenfrühstück in
der Mehrzweckhalle in Roßdorf statt. Dieses Mal hatten sich bereits im
Vorfeld etwa 120 Personen zu dieser Veranstaltung angemeldet, die von
der Stadt Amöneburg in Kooperation mit der Volkshochschule durchge-
führt wird.
Bereits ab dem frühen Morgen hatten die fleißigen Seniorenhelferinnen
alles gerichtet und auch für eine schöne herbstliche Deko gesorgt.
Pünktlich um 10.00 Uhr waren alle Gäste mit dem eigens gecharterten
Sonderbus angekommen, und nahmen an den reich gedeckten Tischen
Platz. Begrüßt wurden Sie von Bürgermeister Michael Plettenberg und
Karin Lippert von der Kreisvolkshochschule.

Bürgerbusfahrer Willi Ried und Hildegard Kräling vom Seniorenbeirat be-
warben sodann sehr umfangreich und informativ das seit November 2016
laufende Bürgerbusangebot. Willi Ried berichtete von vielen Erfahrungen,
die die Bürgerbusfahrer gemacht haben und den vielfältigen Möglichkeiten
wie man den Bürgerbus nutzen kann. Dabei wies er die Anwesenden
darauf hin, dass sich der Bürgerbus derzeit noch im Probebetrieb befindet,
der deshalb verlängert wurde, weil sich die Stadtverordnetenversammlung
mehrheitlich außer Stande sah angesichts der ersten Nutzerzahlen den
Betrieb des Bürgerbusses zur dauerhaften Aufgabe der Stadt Amöneburg
zu machen.
Insofern mahnte er zu Recht, dass wenn der Bürgerbus nicht ausreichend
genutzt werde, die Gefahr besteht, dass er wieder eingestellt wird, obwohl
engagierte ehrenamtliche Fahrer vorhanden sind.
Das Programm des Seniorenfrühstücks wurde in diesem Jahr von dem
leidenschaftlichen Chorsänger Richard Schick gestaltet, der mit den An-
wesenden viele schöne Volkslieder aus dem von ihm eigens zusammen
gestellten Liederheft sang. Musikalisch unterstützt wurde er von Martin
Gockel, der sich von der Arbeit frei genommen hatte und mit seinem
Akkordeon angereist war.
Zusätzlich ließ es sich das Roßdorfer Urgestein Ewald Bieker, Gründungs-
mitglied der Roßdorfer Musikanten im Jahre 1953, nicht nehmen mit sei-
nem Saxophon aufzuspielen.

b) Das Schild „Eingang Mauerrundweg“ (beginnend ab Ortseingang)
ist sehr hoch angebracht. Die Information für die Fußgänger ist
etwa in 4 Metern Höhe ab Mauerrundweg.

c) Die Treppe am Burg - Café ist durch die Hecken verschiedener An-
wohner bereits erheblich zugewachsen. Die stadt wird gebeten,
die betroffenen Anwohner zu bitten, ihre hecken zurückzu-
schneiden.

d) Die Treppe am Burg - Café ist im unteren Teil bei Dunkelheit nicht
gefahrlos zu begehen, da eine Lampe fehlt. Die stadt wird gebe-
ten, die Installation einer Lampe zu planen und durchzufüh-
ren.

e) Ein Ortsbeiratsmitglied teilt mit, dass große Teile des „Plausdorfer
Waldes“ an einen Privatmann verkauft wurden. Der Ortsbei-
rat bittet um Beantwortung folgender Fragen: hatte die stadt
hiervon im Vorfeld Kenntnis und hat sie bei der Frage über ein
Vorkaufsrecht entschieden?

f) Der Ortsbeirat bittet die stadt, hessen-Mobil aufzufordern,
einen Pflegeschnitt in der Eschenallee (hinter der Brücker
Mühle) durchzuführen und über das Ergebnis dem Ortsbeirat
zu berichten.
Der Ortsbeirat begrüßt den bisherigen Versuch, möglichst viele
Eschen zu erhalten und die gleichzeitig durchgeführte Ergän-
zungspflanzung mit jungen Eichen. Der Erhalt der Bäume ist in
diesem Straßenabschnitt besonders wichtig.

g) Der Ortsbeirat bittet die stadt um Mitteilung des sachstandes
bezüglich eines „Friedwaldes“ im Brücker Wald.

Die Sitzung endet um 0.10 Uhr.
Amöneburg, 13.09.2017
Freddy Greib Sefa Elmaci
Schriftführer Ortsvorsteher

Wer mag kann an den kulturpolitischen
Leitlinien des Landkreises mitarbeiten -

online - Beteiligung möglich!
Die kulturpolitischen Leitlinien des Kreises werden aktualisiert und neu
ausgerichtet. Die Kreisverwaltung legt Wert darauf, dass dies gemeinsam
mit Bürgerinnen und Bürger, politischen Gremien, Kulturverwaltung und
Kulturschaffenden angegangen wird. Die Leitlinien werden die wichtigste
Informations- und Entscheidungsbasis für die Kulturpolitik des Kreises in
den nächsten fünf Jahren sein.
Ihre Erfahrungen und Anregungen sind der Kreisverwaltung wichtig! Vom
4. bis 15. Oktober 2017 hat man die Möglichkeit unter Zieldiskussion zu
den Kulturpolitischen Leitlinien des Landkreises | Mein Marburg-Bieden-
kopf im jeweiligen Themenbereich Aspekte und Anregungen zu nennen,
die aus Ihrer Sicht für den Kreis wichtige Ziele darstellen sollten. Diese
werden in die Zielfindung mit einfließen.
Erstmals wurden die Bürgerinnen und Bürger durch die öffentliche Kul-
turkonferenz am 20. Mai 2017 eingebunden. Es wurden in mehreren
Arbeitsschritten Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken herausge-
arbeitet. Viele Teilnehmer beteiligten sich auch indem sie ihr wichtigstes
kulturpolitisches Ziel benannten. Im Juli konnten Bürgerinnen und Bürgern
ihre Anliegen und Ziele unabhängig von der Teilnahme an der Kultur-
konferenz über die Online-Beteiligungsplattform des Kreises äußern. In
einer weiteren Kulturkonferenz am 20. September 2017 wurde intensiv
über Ziele und Besonderheiten für ein Leitbild zum Kulturbereich des
Kreises diskutiert. Zudem gab es mehrere Politik-Workshops zum Thema
Kulturpolitische Leitlinien. Schließlich haben wir viele Anregungen per
Brief oder Mail erhalten.
Die Kreisverwaltung würde sich sehr über eine rege Teilnahme an der
Online-Diskussion zu diesem Thema freuen!

Manchmal sind es Kleinigkeiten
Geländer hilft senioren ins Bürgerhaus
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haus- und straßensammlung
des Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.

In der Zeit vom 21.10.2017 bis 26.11.2017 findet die diesjährige Haus-
und Straßensammlung des Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
e.V. statt. Die Sammlung wird auch in diesem Jahr von der Bundeswehr
Stadtallendorf durchgeführt.
Die Ergebnisse der jährlichen Sammlungen helfen dem Volksbund, sein
differenziertes Angebot im Bereich Jugend-, Schul- und Bildungsarbeit
aufrecht zu erhalten und dieses weiter auszubauen. Dem Landesverband
Hessen ermöglichen die Einnahmen, im Rahmen seines Forschungspro-
jekts zur historischen Aufarbeitung ausgewählter Kriegsgräberstätten in
Hessen eine weitere Gräberstätte in den Blick zu nehmen und diese zu
einem Ort zu entwickeln, an dem insbesondere junge Menschen für die
Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft sensibilisiert werden. Zur Umset-
zung dieser Aufgaben benötigt der Volksbund Ihre Unterstützung.

stellenausschreibung
Der Bürgerverein „Leben und Altwerden in Mardorf und Um-
gebung e.V.“ beabsichtigt, zum nächst- möglichen Zeitpunkt
eine(n) Mitarbeiter(in) im Rahmen eines geringfügigen Ar-
beitsverhältnisses einzustellen. Zeitlicher Umfang ca. 30 Std.
im Monat. Das Tätigkeitsfeld umfasst Verwaltungstätigkeit,
vorrangig Rechnungsstellung im Büro der Bürgerhilfe.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte
bis zum 20.10.2017 an den Bürgerverein, z.Hd. Herrn Burk-
hard Wachtel, Marburger Str. 12, 35287 Amöneburg-Mardorf.

sprechstunden
für ehrenamtliche BetreuerInnen (auch Angehörige)

und
Bürgerinnen und Bürger

Zu allen Fragen von rechtlicher Betreuung,
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung

z.B.
- Was passiert, wenn ich mal nicht mehr selbst entscheiden kann?
- Was muss ich als Betreuer für meinen Angehörigen/ Bekannten

beachten?
- Ich würde gern jemanden betreuen. Wer unterstützt mich dabei?
Wir beraten und informieren Sie als vom Regierungspräsidium anerkann-
ter und vom Landkreis Marburg-Biedenkopf geförderter Verein.

Bürgerhaus Mardorf, Kleiner Roßdorfer Weg1
jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 16:00-18:00 Uhr

nächster termin: 11. Oktober 2017
oder

Marburg, Frankfurter straße 59:
Mo.-Fr. 9-13:00 uhr, Di., Mi., Fr. 14-15:00 uhr

und nach Vereinbarung
tel. 06421-6972222

forumbetreuung@web.de, www.forumbetreuung-marburg.de

Bürgerhilfe sucht Fahrer
Die Bürgerhilfe ist eine Abteilung des Bürgervereins. Wir un-
terstützen Menschen mit Hilfebedarf im Alltag.
Häufig werden auch Fahrdienste angefragt. Gewünscht wird,
dass der Fahrer die Personen zuhause abholt, in die Praxis
begleitet, mit ins Geschäft geht und beim Einkauf hilft.
Aktuell können wir nicht alle Fahranfragen beantworten.
Darum freuen wir uns über Verstärkung im Fahrerlager.
Sie erhalten Kilometergeld (0,30€) und eine Aufwandentschä-
digung von 8,-€ pro Stunde.
Bitte melden Sie sich bei Interesse an dieser schönen Aufga-
be bei der Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg, Frau Christina
Stettin, Tel. 06429/829141
Gerne beantworten wir Ihre Fragen.

Somit kam es zu einem vollen Klang der Stimmen und Instrumente in
der gut besetzen und geheizten Mehrzweckhalle, in die die Herbstsonne
schien. Karin Lippert von der Volkshochschule hatte zwischendurch immer
ein unterhaltsames Gedicht oder eine lustige Geschichte auf Lager, die
für Abwechslung sorgte.
Bürgermeister Michael Plettenberg verabschiedete zudem die Senio-
renhelferin Frau Irmtraud Böttner aus Rüdigheim mit Dankesworten und
einem Blumenstrauß. Frau Böttner war fast zwanzig Jahre als Senioren-
helferin im Treffpunkt Amöneburg tätig und hat nun die Seiten gewechselt.
Wir hoffen, dass sie die schönen Veranstaltungen auch weiterhin als Gast
besuchen wird.
Die nächste Veranstaltung findet am 08. November 2017 ab 14.30 Uhr im
Treffpunkt in Rüdigheim statt. Dann wird es unter dem Titel „Hopfen und
Malz …“ um das Thema Bier gehen. Auch zu dieser Veranstaltung wird
es einen Sonderbus geben, der die Gäste aus allen Stadtteilen fahren
wird. Nähere Informationen hierzu später hier.
Die Stadt Amöneburg und die Kreisvolkshochschule dankt allen Beteilig-
ten, die zum Gelingen des schönen und herbstlichen Seniorenfrühstücks
beigetragen haben.

Müllabfuhrtermine
sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 14.10.2017, in Stadtallendorf, Bauhof, Niederrheini-
sche Straße 26b, in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr, abgegeben werden.
Restmüll
wird am Montag, 16.10.2017, in Amöneburg und Rüdigheim, am Diens-
tag, 17.10.2017, in Erfurtshausen und Mardorf, sowie am Mittwoch,
18.10.2017, in Roßdorf, abgefahren.
Abfuhr brauchbarer sperrgüter (Kein sperrmüll !)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg, Tel.
06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Montag, 16.10.2017.
Kompost
wird am Mittwoch, 18.10.2017, in Roßdorf, am Donnerstag, 19.10.2017,
in Amöneburg und Rüdigheim, sowie am Freitag, 20.10.2017, in Erfurts-
hausen und Mardorf, abgeholt.
Gelber sack
Der Gelbe Sack wird amMittwoch, 18.10.2017, in Amöneburg, Rüdigheim,
Roßdorf und am Donnerstag, 19.10.2017, in Erfurtshausen und Mardorf
abgeholt.

Erhöhte Verkehrssicherheit durch
Baumrückschnitt

In hessen starten Gehölzpflegearbeiten
Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit schneidet Hessen Mobil zwischen
dem 1.10.2017 und 28.2.2018 die Sträucher und Bäume – Gehölze – am
Straßenrand. Dadurch stellt Hessen Mobil sicher, dass die Pflanzenwelt
entlang Hessens Straßen nicht die Sicht auf die Fahrbahn und die Be-
schilderung versperrt.
Weiterhin ist die Gehölzpflege für den Erhalt der Bauwerke, wie Brücken
und Lärmschutzwände, und den zugehörigen regelmäßigen Prüfungen
erforderlich. Hierdurch wird die Funktionstüchtigkeit der Fluchtwege,
Diensttreppen, Entwässerungseinrichtungen und die rückwärtigen Zu-
wegungen sichergestellt.
Totholz wird entfernt, um Unfälle durch herabfallende Äste zu vermeiden.
Gehölze werden „auf den Stock gesetzt“ und bis Bodennähe verkürzt
sowie ausgedünnt, um das Entstehen von gefährlichen Hindernissen ein-
zudämmen. Hinzu kommt, dass durch den regelmäßigen Rückschnitt die
Pflanzen sowie die Wurzeln gesund bleiben und damit die Erde gefestigt
wird und Erdrutsche verhindert werden. Weiterhin ist die Pflege in den
meisten Fällen eine Auflage im Genehmigungsverfahren zur Baurechts-
schaffung.
„Wir wissen um das sensible Thema in der Öffentlichkeit und gehen mit
größter Sorgfalt beim Rückschnitt vor, damit tatsächlich nur das abge-
schnitten wird, was nötig ist“, erklärt Burkhard Vieth, Präsident von Hessen
Mobil. Die Grünflächen entlang Hessens Straßen sind um fast die Hälfte
größer als die eigentlichen Fahrbahnflächen. Der erforderliche Aufwand
für Gehölzpflegearbeiten ist daher so groß, dass er nicht alleine mit eige-
nen Ressourcen zu leisten ist, sondern für über eine Million Euro Fachfir-
men mit den Arbeiten beauftragt sowie Spezialgeräte gemietet werden.
„Wir haben durch entsprechende Verträge die Firmen verpflichtet, unsere
Grundsätze einzuhalten“, so Vieth weiter.
Damit die forstwirtschaftlichen Großgeräte und das Personal möglichst
wirtschaftlich eingesetzt werden, erfolgen die Arbeiten in zwei Schritten:
Erst wird auf einem Streckenabschnitt geschnitten oder gefällt, danach er-
folgt der gebündelte Abtransport des Schnittgutes. Ab Oktober/November
lagert dieses daher zeitweise gesichert am Straßenrand. Bei der Terminie-
rung der Gehölzpflegearbeiten ist Hessen Mobil durch das Bundesnatur-
schutzgesetz zeitlich in der Arbeit beschränkt. Die Rückschnitte müssen
bis Ende Februar abgeschlossen sein. Fällungen von Bäumen erfolgen
ausschließlich mit der Zustimmung der zuständigen Naturschutzbehörde.
Um die Mitarbeiter der Autobahn- und Straßenmeistereien sowie aller
beauftragten Fachfirmen, die sich während der Schnittmaßnahmen im
unmittelbaren Straßenraum aufhalten, nicht zu gefährden, bittet Hessen
Mobil alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer besonders
aufmerksam zu fahren.
Mehr Informationen zum Thema Gehölzpflegearbeiten unter mobil.hessen.
de/Gehölzpflegearbeiten
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Abfuhrkalender OKTOBER 2017

1 Sonntag
2 Montag Papier in Erfurtshausen und Mardorf
3 Dienstag Tag der dt. Einheit
4 Mittwoch Papier und Kompost in Roßdorf
5 Donnerstag Kompost in Amöneburg und Rüdigheim
6 Freitag Kompost in Erfurtshausen und Mardorf
7 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zulassungsstelle), in der Zeit

von 10.00 – 12.00 Uhr
8 Sonntag
9 Montag
10 Dienstag
11 Mittwoch
12 Donnerstag
13 Freitag
14 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in Stadtallendorf, Bauhof, Niederrheinische Straße 26b, in der Zeit

von 10.00 – 12.00 Uhr
15 Sonntag
16 Montag Restmüll in Amöneburg und Rüdigheim sowie Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
17 Dienstag Restmüll in Erfurtshausen und Mardorf
18 Mittwoch Restmüll und Kompost in Roßdorf sowie Gelber Sack in Amöneburg, Rüdigheim und Roßdorf
19 Donnerstag Gelber Sack in Erfurtshausen und Mardorf sowie Kompost in Amöneburg und Rüdigheim
20 Freitag Kompost in Erfurtshausen und Mardorf
21 Samstag
22 Sonntag
23 Montag
24 Dienstag
25 Mittwoch Abfuhr brauchbarer Sperrgüter
26 Donnerstag
27 Freitag Papier in Amöneburg und Rüdigheim
28 Samstag
29 Sonntag
30 Montag Papier in Erfurtshausen und Mardorf
31 Dienstag Reformationstag (einmalig Feiertag im Luther-Jahr)
Weitere Informationen:
Die Kompostierungsanlage in Stausebach ist von Mo. bis Fr. 8.00-15.30 Uhr und jeden letzten Samstag im Monat
von 9.00-12.00 Uhr geöffnet. Dort können Sie kompostierbare Abfälle anliefern.

Telefon: 0 64 22 – 74 42.

Sie möchten brauchbare Gegenstände loswerden, die für den Sperrmüll viel zu schade sind?
Einmal im Monat werden brauchbare Sperrgüter (BS) abgefahren. Unbedingt 2-3 Wochen vorher bei der
Praxis GmbH anmelden: 0 64 21 – 8 73 33 0.
Kein Sperrmüll!
Sperrmüll müssen Sie beantragen. Formulare erhalten Sie gegen eine Gebühr von 25,00 € im Rathaus und
während der Sprechstunden der Stadtverwaltung in den Ortsteilen.

http://www.amoeneburg.de
Informationen zur Abfallentsorgung & Umweltberatung: (0 64 22) 92 95-0
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herr stefan Gockel aus Mardorf
wird achtzig Jahre alt

Am 29. September konnte Herr Stefan Gockel aus der Marburger Straße
28 in Mardorf auf stolze achtzig Lebensjahre zurück blicken. Gratulie-
ren konnten ihm an diesem Tag nur die Kinder und auch das nur aus
der Ferne, weil der Jubilar mit seiner Ehefrau an die Mecklenburgische
Seenplatte verreist war. Doch ein verräterischer Blumenstrauß und eine
Geburtstagskarte auf dem Frühstückstisch im Hotel verriet das schöne
Altersjubiläum, so dass das Geburtstagskind der ganzen Busgesellschaft
gerne „einen ausgab“ auf seinen runden Geburtstag.
Bürgermeister Michael Plettenberg und Ewald Schick vom Ortsbeirat Mar-
dorf gratulierten dem äußerst rüstigen Geburtstagskind im Namen der
Stadt und des Ortsbeirats sehr gerne im Nachhinein.
Herr Gockel und seine Ehefrau haben drei Kinder und sechs Enkel, ins-
geheim hofft er schon recht bald vielleicht auch ein Urenkelchen in den
Armen halten zu können.
Sein Berufsleben hat Herr Gockel in der Bauwirtschaft verbracht. Die
meisten seiner Altersgenossen in Mardorf erlernten wie er den Beruf des
Maurers. Später wechselte er das Unternehmen und war am längsten,
nämlich 29 Jahre, bei dem großen Bauunternehmen Hochtief beschäftigt.
Wir wünschen Herrn Gockel Alles Gute.

Ärztlicher notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue notruf-nummer startete deutschlandweit am 16.April 2012.
Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden Fäl-
len einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 117
wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen wie einem
Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg

stellenausschreibung
Die Stadt Amöneburg beabsichtigt, zum 01.01.2018 eine(n)
im Rahmen eines geringfügigen Arbeitsverhältnisses
beschäftigte(n)

Mitarbeiter(in) für die Ortspflege von
Erfurtshausen

einzustellen.
Von dem/der Bewerber/in für diese Stelle werden selbst-
ständiges Arbeiten, Pflicht- und Verantwortungsbewusstsein
sowie die Bereitschaft, Eigeninitiative zu ergreifen, erwartet.
Ferner sollte der/die Bewerber/in ortsansässig sein.
Die Tätigkeit wird eine wöchentliche Arbeitszeit von ca. 6
stunden erfordern.
Die Entlohnung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den
Öffentlichen Dienst (TVöD).
Schwerbehinderte Bewerber(innen) werden bei gleicher Eig-
nung und Qualifikation im Rahmen der geltenden gesetzli-
chen Bestimmungen bevorzugt eingestellt.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte
bis zum 15.10.2017 an den Magistrat der Stadt Amöneburg,
-Personalamt-, Am Markt 1, 35287 Amöneburg.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Müglich, Tel. 06422/929523
gerne zur Verfügung.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Mardorf
Frau Agnes Kräuter, Im Gäßchen 2, am 16.10., 80 Jahre
Wir wünschen der Jubilarin alles Liebe und Gute für das neue Lebensjahr.

Franz Lauer aus Mardorf feiert
seinen 85. Geburtstag

Nachdem das Ehepaar Lauer bereits im Mai dieses Jahres das schöne
und seltene Fest der Diamantenen Hochzeit feiern durfte, gab es Ende
September den 85sten Geburtstag von Herrn Franz Lauer zu feiern.
Herr Lauer stammt aus Mardorf und hat sein Leben in seinem Heimat-
ort verbracht. Obwohl es dem Jubilar etwas schlechter geht als noch im
Mai ist er weiter guter Dinge und für seine gute Laune und sein Lächeln
bekannt.
Zwischenzeitlich ist auch das erste Urenkelchen auf der Welt, das ganz
in der Nähe der Urgroßeltern aufwachsen wird.
Herr Lauer freut sich über Sohn und Tochter, die in der Nähe leben sowie
fünf Enkel. Die offiziellen Glückwünsche ihrer Heimatgemeinde überbrach-
ten Bürgermeister Michael Plettenberg und Ewald Schick vom Mardorfer
Ortsbeirat, der früher direkter Nachbar von Franz Lauer war.
Wir wünschen dem Jubilar Alles Gute!
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seelsorgeeinheit Amöneburg
samstag, 14. Oktober 2017
Erfurtshausen: Kollekte: für das Priesterseminar

17.30 uhr Vorabendmesse
für Thea Gerlach-Rhiel und +Ang./ Christine
und Alfred Diehl

Rüdigheim: Kollekte: für das Priesterseminar
19.00 uhr Vorabendmesse
für Elisabeth Feußner/ Pauline und Wilhelm
Herz/ Theresia Wieber/ Maria Mönninger/ Ru-
dolf (Jtg.) und Regina Spill und +Ang./ Josef
Schmitt (Jtg.)/ Paul und Werner Kappel und
+Ang./ zu Ehren der Rosenkranzkönigin für
Aloys und Wolfgang Dörr

sonntag, 15. Oktober 2017 – 28. sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: für das Priesterseminar
Mardorf: 09.00 uhr hl. Messe

für Bernhard Gockel (Jtg.), Eltern, lebende und
+Ang./ Ludwig und Katharina Schick/ Rudolf
Hof, lebende und +Ang./ Josef Schraub, leben-
de und +Ang. und zu Ehren der Mutter Gottes

Amöneburg: 10.15 uhr hl. Messe
für die Pfarrgemeinde/ für Philipp Greib und
+Geschwister/ Maria (Jtg.) und Bernhard Koch
und +Ang.

Roßdorf: 10.30 uhr hl. Messe
für Pfarrer Gregor Paul/ Manfred Stumpf, Söh-
ne Benno und Holger/ Josef und Agnes Ried/
Joseph und Theresia Kraus mit Tochter Maria

Amöneburg: 18.00 uhr Feierliche Vesper mit
sakramentalem segen

Mardorf: 18.30 uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkö-

nig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-

gelkirche
Montag, 16. Oktober 2017 – hl. hedwig
Rüdigheim: 14.00 uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 17. Oktober 2017 – hl. Ignatius
Mardorf: 09.00 uhr Hl. Messe
Amöneburg: 14.45 uhr hl. Messe im Pfarrheim mit an-

schließendem Seniorennachmittag und Vor-
trag „Vom Zauber der Musik“ von Annemarie
Wünsch

Roßdorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in
der Welt

Mittwoch, 18. Oktober 2017 – hl. Lukas, Evangelist
Mardorf: 14.30 uhr seniorennachmittag im Geme-

enshaus!!
19.00 uhr Rosenkranzgebet

Rüdigheim: 19.00 uhr Hl. Messe
für Veronika Höpp und +Ang.

Donnerstag, 19. Oktober 2017
Roßdorf: 19.00 uhr Hl. Messe
Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 20. Oktober 2017 – hl. Wendelinus
Amöneburg: 19.00 uhr keine!! Hl. Messe
Mardorf: 17.45 uhr Rosenkranzgebet

18.15 uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 uhr Hl. Messe
für Paul Schick, Eltern und Geschwister

samstag, 21. Oktober 2017
Erfurtshausen: Kollekte: für „Missio“

17.30 uhr Vorabendmesse

Bundesweite nummer des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes
(ÄBD): 116117

tierärztlicher notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

caritas sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versorgung,
unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam cerstin hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841
AurA-tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643
DAhEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für selbstbestimmung und Betreuung (s.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr
Fachdienst für hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

-Anzeige-
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Veranstaltungen der Volkshochschule
Marburg-Biedenkopf

Ehrenamtscard kann noch bis zum 5. november
beantragt werden

Vergünstigungen für ehrenamtlich Engagierte als Dank und Aner-
kennung
Marburg-Biedenkopf – Bis zum 5. November 2017 haben ehrenamtlich
Engagierte wieder die Möglichkeit, die Ehrenamtscard des Landkreises
Marburg-Biedenkopf und der Universitätsstadt Marburg zu beantragen.
Sie wird an Personen vergeben, die sich seit mindestens fünf Jahren
mindestens fünf Stunden in der Woche ehrenamtlich engagieren. Für
Inhaber der Jugendleitercard entfällt die fünfjährige Tätigkeit.
Mit der Ehrenamtscard soll solches überdurchschnittliches Engagement
für das Gemeinwohl gewürdigt werden. Inhaber der Karte erhalten zahl-
reiche Vergünstigungen, unter anderem freie Eintritte oder Ermäßigungen
für verschiedene Veranstaltungen und Einrichtungen in den Städten und
Gemeinden des Landkreises.
Freien Eintritt erhält man zum Beispiel in das Schloss Biedenkopf und das
Lahnauenbad Biedenkopf. In der Universitätsstadt Marburg können Gäste
des Cineplex-Kinos mit der Ehrenamtscard von Montag bis Donnerstag
Kinokarten zur persönlichen Nutzung zu Kinder-Eintrittspreisen erwer-
ben. In Stadtallendorf bietet das ALLDOMARE Sport- und Freizeitbad
ermäßigte Tarife. Jährlich drei kostenfreie Eintritte gewährt der Seepark
Niederweimar. In vielen Städten und Gemeinden ist außerdem der Eintritt
bei Fußball-Heimspielen frei.
Die Ehrenamts-Card ist landesweit gültig. In ganz Hessen können mittler-
weile über 1.800 Vergünstigungen in Anspruch genommen werden. Neben
den dauerhaften Angeboten gibt es auch immer wieder Sonderaktionen,
Gewinnspiele und Freikarten. Mehr Informationen erhalten Sie im Internet
unter www.ehrenamt.marburg-biedenkopf.de in der Rubrik Ehrenamts-
card. Dort kann auch der Antrag für die Ehrenamtscard heruntergeladen
werden. Antragsberechtigt sind neben den ehrenamtlich Tätigen auch
Vereine und Organisationen, die Ehrenamtlichen in ihren Reihen mit der
Card ein kleines Dankeschön zukommen lassen wollen
Die Ehrenamtscard wird vom Landkreises Marburg-Biedenkopf zusammen
mit der Universitätsstadt Marburg am 5. Dezember 2017 im Rahmen einer
Feier im Marburger Landratsamt übergeben. Sie ist für eine Dauer von
drei Jahren gültig und kann danach neu beantragt werden.
Weitere Informationen und Hilfe bei Fragen zur Ehrenamtscard erhalten
Interessierte unter der Telefonnummer 06421 405-1789 oder per E-Mail
an ehrenamt@marburg-biedenkopf.de.
computer-Programm hilft Vereinen
Volkshochschule und Freiwilligenagentur bieten Einführungskurs in
das Programm „GLs-Vereinsmeister“
Marburg-Biedenkopf – Einen Einführungskurs in das Computer-Programm
„GLS-Vereinsmeister“ bietet die Volkshochschule (vhs) des Landkreises
Marburg-Biedenkopf in Zusammenarbeit mit der Freiwilligenagentur. Der
Kurs findet am Samstag, 21. Oktober 2017 von 9 bis 15.30 Uhr in der
Kreisverwaltung Marburg-Cappel statt.
Mit dem Computer-Programm „GLS-Vereinsmeister“ wird fast jede Auf-
gabe in der Vereinsverwaltung kinderleicht: Automatische Beitragsab-
rechnung, Korrespondenz wie Serienbriefe oder Serienmails, Statistiken,
Listendesigner, Office-Integration, Spendenverwaltung, Finanzbuchhal-
tung oder Terminkalender verbunden mit einer intuitiven Oberfläche und
einer leistungsstarken Datenbank. Mit der Cloud-Anbindung können die
Funktionsträger des Vereins zudem den Datenbestand untereinander
synchronisieren.
Dieser Einführungskurs richtet sich an alle, die grundlegende Kenntnisse
über die Funktionen und Möglichkeiten der Software erwerben oder vertie-
fen wollen. Zu den Schwerpunkten gehören unter anderem die Installation
und Ersteinrichtung, die Mitgliedererfassung, der Einzug von Beiträgen
mittels SEPA und der Rechnungsdruck.
Der Kurs findet am Samstag, 21. Oktober 2017 von 9 bis 15.30 Uhr in der
Kreisverwaltung Marburg-Cappel statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 8 Eu-
ro. Information und Anmeldung bei der vhs-Geschäftsstelle in Biedenkopf,
Telefon: 06461 79-3140, E-Mail: muellerm@marburg-biedenkopf.de oder
im Internet unter www.vhs.marburg-biedenkopf.de
Einführung in die Buchhaltung für Vereine
Kurs von Volkshochschule und Freiwilligenagentur für Vereinsvor-
stände
Marburg-Biedenkopf – Einen Kurs zur Einführung in die Buchhaltung als
Handwerkszeug für die Vereinsarbeit bietet die Volkshochschule (vhs) in
Zusammenarbeit mit der Freiwilligenagentur Marburg-Biedenkopf an. Der
Kurs findet am Donnerstag, 2. November 2017, und am Donnerstag, 9.
November 2017, jeweils von 18:30 bis 20.45 Uhr in der vhs-Geschäfts-
stelle in Biedenkopf statt. Die Zielgruppe sind Vorstandsmitglieder und
Kassenverantwortliche von Vereinen.
Inhalt des Kurses sind anderem Informationen zur allgemeinen Buchfüh-
rung in Vereinen, die Zuordnung von Einnahmen und Ausgaben und dem
Umgang mit der Umsatzsteuer. Weitere Themenschwerpunkte sind der

Amöneburg: 18.00 uhr taizé-Andacht in der evangeli-
schen Kapelle

Rüdigheim: Kollekte: für „Missio“
19.00 uhr Vorabendmesse
für Heinrich Balzer, Alois und Regina Wachtel/
Pauline und Josef Schraub, Brigitte Kirtner,
lebende und +Ang.

sonntag, 22. Oktober 2017 – 29. sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: für „Missio“
Mardorf: 09.00 uhr hl. Messe

für Hermann Kräling (Jtg.) und +Eltern/ Helene
und Konrad Pietsch mit Tochter Erna/ die Ver-
storbenen der Familie Ried/ Anna Gertrud Ivo,
Ehemann Heinrich und +Ang./ Elisabeth Dörr
und Ang./

Amöneburg: 10.15 uhr hl. Messe für die Pfarrgemeinde
für die Verstorbenen der Familie Braun/ Thekla
Weber (Jtg.)

Roßdorf: 10.30 uhr hl. Messe
für Karl Daube (Jtg.)/ Katharina und Anton
Kraus und Ang./ Martina Nau/ zu Ehren der
immerwährenden Hilfe

Amöneburg: 18.00 uhr Feierliche Vesper mit sakramen-
talem segen

Mardorf: 18.30 uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Ku-

gelkirche

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Wir laden ein zu den Gottensdienste im Oktober
15. Oktober
Stadtkirche 9.30 Uhr
Martin-Luther-Kirche 11.00 Uhr

21. Oktober, samstag
Amöneburg, 18 Uhr, Taizé-Andacht

22. Oktober
Amöneburg 11.00 Uhr
Stadtkirche 9.30 Uhr
Martin-Luther-Kirche 11.00 Uhr

29. Oktober
Stadtkirche 9.30 Uhr
Martin-Luther-Kirche 11.00 Uhr

31. Oktober – Reformationstag (Dienstag, Feiertag)
Stadtkirche 10.00 Uhr Kirchenkreisgottesdienst mit Dekan

Köhler Familienchor

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienst

sonntag, 15.10. 18. sonntag nach trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch seine
Geschwister liebe. (1Joh 4,21)

Gemeindeveranstaltungen
Mo 19.30 Uhr Förderkreis
Di 19.15 Uhr Flötenkreis

Evangelische Kirchengemeinde
schweinsberg

mit niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
sonntag, den 15.10.
10.00 Uhr Gottesdienst (Schweinsberg)

Dienstag, den 17.10.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Mittwoch, den 18.10 .
20.00 Uhr Frauenkreis (Pfarrscheune)
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Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Oktober 2017

Donnerstag, 12.10.:
Kassler mit Rahmsauce, Gemüse und Herzoginkartoffeln
Dienstag, 17.10.:
Hähnchenschnitzel mit Tomatensauce und Nudeln, dazu Salat
Donnerstag, 19.10.:
Spießbraten mit Gemüse und Schupfnudeln
Dienstag, 24.10.:
Cordon bleu mit Kartoffel-Gemüse-Auflauf
Donnerstag, 26.10.:
Hühnerfrikassee mit Petersilienkartoffeln
Dienstag, 31.10.:
Reformationstag
Anmeldung unter Tel.-Nr. 0162-9198845 (dienstags und donnerstags
11.30 – 14.00 Uhr)

Umgang mit der Ausstellung von Spendenquittungen und der Anerken-
nung der Gemeinnützigkeit.
Die Teilnahmegebühr beträgt 8 Euro. Weitere Information und Anmeldung
bei der vhs-Geschäftsstelle in Biedenkopf, Telefon: 06461 79-3140, E-
Mail: muellerm@marburg-biedenkopf.de oder im Internet unter www.vhs.
marburg-biedenkopf.de.
Programme „Word“ und „Gimp“ sicher beherrschen
Volkshochschule Marburg-Biedenkopf bietet Wochenendkurs an
Marburg-Biedenkopf – Einen Computer-Kurs zur effektiven und zielge-
richteten Nutzung der Computer-Programme „Word“ und „Gimp“ bietet
die Volkshochschule (vhs) des Landkreises Marburg-Biedenkopf an. Der
Kurs findet von Freitag, 17. November bis Samstag, 18. November 2017
jeweils von 17 bis 20 Uhr in der Kreisverwaltung in Marburg-Cappel statt.
Die Programme „Word“ und „Gimp“ bieten eine Vielzahl unterschiedlicher
Funktionen. Schwerpunktthemen des Wochenendkurses sind die individu-
elle Einrichtung von „Word“, Tipps im Umgang mit großen Dokumenten,
Arbeiten im Gliederungsmodus, das Erstellen von automatischen Inhalts-
verzeichnissen, das Arbeiten mit Kopf- und Fußzeilen sowie Fußnoten,
das Benutzen von Format- und Dokumentvorlagen oder die Einbindung
von Grafiken, Tabellen und Diagrammen.
Der Kurs findet von Freitag, 17. November bis Samstag, 18. November
2017 jeweils von 17 bis 20 Uhr in der Kreisverwaltung in Marburg-Cappel
statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 48 Euro. Information und Anmeldung
bei der vhs-Geschäftsstelle in Biedenkopf, Telefon: 06461 79-3140, E-
Mail: muellerm@marburg-biedenkopf.de oder im Internet unter www.vhs.
marburg-biedenkopf.de.
Excel geplant und effektiv nutzen
computer-Kurs der Volkshochschule Marburg-Biedenkopf
Marburg-Biedenkopf – Das Computer-Programm „Excel“ ist das Thema
eines Kurses der Volkshochschule (vhs) Marburg-Biedenkopf. Der Kurs
findet am Freitag, 3. November 2017, und Samstag, 4. November 2017,
jeweils von 17:00 bis 20:00 Uhr in der Kreisverwaltung in Marburg-Cappel
statt.
Das Programm „Excel“ wird gerne für mathematische Berechnungen und
als Datenquelle in Controlling und Statistik verwendet. Die Kenntnis der
wichtigsten Formeln und Funktionen hilft beim Erstellen von Tabellen und
Grafiken. Die Inhalte des Wochenendkurses werden die Eingabe und
Formatierung von Datensätzen, das effizientes Handling von Tabellenblät-
tern, das Erstellen und Verwalten von Datenbanken, die Verwendung von
Formeln und Funktionen, das Erstellen und Formatieren von Diagrammen
oder auch verschachtelte Funktionen für komplexe Vorgänge sein.
Der Kurs der Volkshochschule findet am Freitag, 3. November 2017,
und Samstag, 4. November 2017, jeweils von 17:00 bis 20:00 Uhr im
EDV-Schulungsraum der Kreisverwaltung in Marburg (Im Lichtenholz 60,
Marburg-Cappel) statt. Die Teilnahme an dem Kurs kostet 48 Euro.
Information und Anmeldung bei der vhs-Geschäftsstelle in Biedenkopf,
Telefon: 06461 79-3140, E-Mail: muellerm@marburg-biedenkopf.de oder
im Internet unter www.vhs.marburg-biedenkopf.de.
PowerPoint und Gimp lernen
Wochenendkurs der Volkshochschule Marburg-Biedenkopf
Marburg-Biedenkopf – Eine Kurs zur effektiven und zielgerichteten Nut-
zung der Computer-Programme „PowerPoint“ und „Gimp“ bietet die Volks-
hochschule (vhs) des Landkreises Marburg-Biedenkopf an. Der Kurs findet
am Freitag, 24. November 2017, und Samstag, 25. November 2017, je-
weils von 17:00 bis 20:00 Uhr in der Kreisverwaltung in Marburg-Cappel
statt.
Die Computer-Programme „PowerPoint“ und „Gimp“ bieten eine Vielzahl
unterschiedlicher Funktionen. Schwerpunktthemen in dem Kurs der vhs
sind die Einbindung von Grafiken, Tabellen und Diagrammen, die Op-
timierung und Bearbeitung von Fotos oder das Einfügen von Bild- und
Videomaterial in Präsentationen.
Die Teilnahme an dem Kurs kostet 48 Euro. Information und Anmeldung
bei der vhs-Geschäftsstelle in Biedenkopf, Telefon: 06461 79-3140, E-
Mail: muellerm@marburg-biedenkopf.de oder im Internet unter www.vhs.
marburg-biedenkopf.de.

„Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne
entgegen“

seniorenbeirat der stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Ihr Partner für
Anzeigen nach Maß!
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Mittagstisch sternstuben Roßdorf

Menüplan für Oktober 2017
Mittwoch, 11.10.2017
Schweinesteak mit Tomate und Käse überbacken, dazu Wedges und
Salat
Mittwoch, 18.10.2017
Hähnchenbrust mit Currysauce, Reis und Gemüse
Mittwoch, 25.10.2017
Schweinebraten mit Kohlrabigemüse und Schupfnudeln
Der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind montags bis 16.00 uhr,
Abmeldungen sind bis 09.00 uhr desselben tages bei der tagespfle-
geeinrichtung AurA, tel.: 06424/964644, möglich.

seniorenbeirat der stadt Amöneburg
lädt ein zum Offenen seniorentreffpunkt

in Amöneburg

am Donnerstag, 12 Oktober 2017
um 15:00 uhr in den Bürgerstuben Amöneburg, Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Handarbeiten, Gesell-
schaftsspielen, Reden und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.: 06422/857485

Der seniorenbeirat
der stadt Amöneburg

lädt ein zum spielenachmittag Roßdorf
am Mittwoch, 11. Oktober 2017
von 14:30 uhr bis 17:00 uhr in der

sternstube Roßdorf
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude dar-
an haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesellschaftsspielen
oder Skat zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel
und Spaß.
Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt. Spiele
können auch von zu Hause mitgebracht werden. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!

Brücker Verein
lädt ein zum kulturellen Leckerbissen im herbst:

Doppelkonzert mit s O F t E I s p u r
im Pumpenraum der Brücker Mühle (Amöneburg)
am Freitag, dem 20. Oktober 2017 und
am samstag, dem 21. Oktober 2017,
Beginn: jeweils um 19.30 uhR

Rock-Highlights unplugged präsentiert von SOFTEIS: die musikalisch
spannende und anspruchsvolle Version von Rockklassiker „im Wohn-
zimmer“ der Brücker Mühle. Mit ihrer ausdrucksvollen, dynamischen und
lebendigen Art, werden die Klassiker von Queen bis Deep Purple auf
„sanfte“ Weise zu Gehör gebracht. Das Publikum darf sich auf einen ganz
besonderen Abend freuen. In diesem Rahmen spielt die Nähe der Musiker
zu ihren Fans eine sehr spezielle Rolle. Es liegt eine ganz besondere mu-
sikalische Spannung in der Luft, und nicht nur das Feuer im Ofen knistert.
Die Musiker von Softeis freuen sich schon auf diese außergewöhnlichen

Mittagstisch im treffpunkt Rüdigheim

Menüplan für Oktober 2017
Dienstag, 17.10.2017
hähnchenschnitzel mit tomatensauce, nudeln und salat
Dienstag, 24.10.2017
cordon bleu mit Kartoffel-Gemüseauflauf
Dienstag, 31.10.2017
Reformationstag
Bei Mitnahme der Speisen stellen wir einen Behälter für 0,50 € bereit.
Der Mittagstisch beginnt ab 12.00 Uhr.
Mit Bitte um Anmeldung bis Montags 16.00 Uhr bei Petra Becker,
06429/7515.
Auch für die Teilnahme an der Gymanstik 60plus wird um Anmeldung
bis Dienstag, 20.00 Uhr, gebeten, da Stühle gestellt werden und Material
mitgebracht wird zum Sport.

Mittagstisch für die Kernstadt Amöneburg
Der Aufruf im Ohmtalboten war erfolgreich!

Aufgrund der positiven Resonanz fährt der Bürgerbus
von der Kernstadt Amöneburg

zum Mittagstisch in den treffpunkt Rüdigheim

Bei dauerhaftem Interesse und einer ausreichenden
Zahl von ehrenamtlichen Fahrern ist geplant, dass der
Bürgerbus jeden Dienstag zum Mittagstisch fährt.

Bitte bis zum Montag des Vortages, 12.00 uhr, bei Frau
Petra Becker

(Ortsbeirat Rüdigheim, tel.: 06429/7515) anmelden.
Die Gaststätte hofmann liefert das Mittagessen.
Der Menüplan wird im Ohmtalboten veröffentlicht.

Jede Mahlzeit kostet 5,00 Euro.
Die Fahrten im Bürgerbus sind kostenfrei. um eine

spende wird gebeten.
Der Bus startet um 11.30 uhr vor dem Rathaus für die Be-

wohner der Altstadt.
Am Steinweg hält er dann anschließend dort, wo es der Mit-
tagstischgast wünscht. Nach dem Essen bringt der Bürger-

bus die Gäste selbstverständlich wieder nach Hause.

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ

Ihr Mitteilungsblatt
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naturschutz-Informationszentrum
Amöneburg

Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen e.V.
Gymnastik für Männer startet in Erfurtshausen

Nun ist es gelungen, einen Kurs Männergymnastik in Erfurtshausen zu
organisieren. Für 10 Termine bis Weihnachten startet der Kurs am 11.
Oktober und findet wöchentlich jeweils mittwochs von 18.30 bis 19.30
Uhr im Bürgerhaus Erfurtshausen statt. Angeraten ist bequeme Kleidung,
mitzubringen ist ein großes Handtuch und wenn vorhanden eine Matte.

singkreis Erfurtshausen
Der Erfurtshäuser Singkreis trifft sich am Freitag, 13.10. um 19:30 uhr
im Bürgerhaus Erfurtshausen zum gemeinsamen Singen.

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen des Reformationstages
im Oktober ist für die Ausgabe 44 eine Vorverlegung
notwendig.

Ausgabe 44

Freitag, 27.10.2017 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Konzerte. Die Mühlenküche wird die Veranstaltung begleiten und den
Gästen „Mühlenhäppchen“ anbieten - lassen Sie sich überraschen!
Der Eintritt beträgt (incl. Verzehrbon) 16EUR.
Kartenvorverkauf möglichst per Mail: info@brueckerverein.de
(ggf. auch persönlich in der Brücker Mühle, Amöneburg bzw. per Telefon:
06422.850864;
für beide Abende gibt es noch Restkarten!

(von links): Armin Holten (key), Werner Eismann (bass), Ronny Moucka
(voc), Gerhard Eismann (guit)

Eltern-Kind-treff in Rüdigheim
Einladung

Jeden Montag von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr wird im Jugendheim Rüdigheim
ein Eltern-Kind-Treff angeboten.
In gemütlicher Atmosphäre können sich Eltern austauschen und Kinder
miteinander spielen.
Bei Nachfragen: Petra Becker, Tel. 06429/7515.

Erntedankfest 2017 des
Kreisbauernverbandes Marburg-Kirchhain-

Biedenkopf e.V.
und Landfrauenverband, Vereine „Ehemaliger Landwirtschafts-
schüler“, Kreisverein zur Fortbildung in der Landwirtschaft, Land-

senioren
Das Erntedankfest des Kreisbauernverbandes findet in diesem Jahr am
Sonntag, dem 15. Oktober 2017 um 11:00 Uhr auf dem landwirtschaftli-
chen Betrieb Ingo Henkel in Stadtallendorf-Erksdorf, in der Maschinenhalle
(am Friedhof), Speckswinkeler Str. 5 b, statt.
Wir laden alle Mitglieder ganz herzlich ein.

Frauenfrühstück in Erfurtshausen
im Bürgerhaus

Am samstag, dem 28.10. findet ein Frauenfrühstück der Großgemeinde
Amöneburg im Bürgerhaus in Erfurtshausen statt.
Im Anschluss an das Frühstück wird Fr. Rose Schließmann einen Vortrag
über das Thema Entschleunigung im Alltag halten
Beginn ist um 09.30 uhr Die Kosten betragen 10,00€
Wir bitten um verbindliche Anmeldungen bis Mittwoch, dem 25.10. bei:
Anmeldungen nehmen die jeweiligen Vorstände der kfd in den Ortsteilen
entgegen oder bei
Regina Fischer Tel.:06424 1661
Gertrud Krähling Tel.: 06424 1778
Anna Schick Tel.: 06429 7414
Michaela Rhiel Tel.: 06429 8269250

singkreis Erfurtshausen
Der Singkreis Erfurtshausen trifft sich am Freitag, 13.10.2017, um 19.30
Uhr im Bürgerhaus Erfurtshausen.

dass es Sie gibt.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,
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sportverein Erfurtshausen

Herzliche Einladung zum

Oktoberfest

Am Samstag

21.10.2017
Ab 18:30 Uhr im Bürgerhaus

Erfurtshausen
Veranstalter: SV Erfurtshausen

Mit bayrischen Spezialitäten auf unserem
Oktoberfestteller:

Weißwurst, kleine Haxe, Leberkäse, Brezel,
Sauerkraut und Senf

Und natürlich mit original

BAYRISCHEM BIER

LIVE MUSIK mit MARTIN GANSER

ACHTUNG: ESSEN BITTE VORBESTELLEN!!!
Bestellungen können bis zum 15.Oktober bei Andrea Dippell (01525-2716889) oder Martin Linne

(0172-6111537) abgegeben werden. Oder per E-Mail an sve1920@gmx.de

sportverein Rüdigheim
hallo Gymnastikfreunde!!

Der SV Rüdigheim bietet ab Oktober eine ganzjährige Wirbelsäulen-
Rückengymnastik für Jedermann/Frau an.
Starten wollen wir am Dienstag den 10. Oktober 2017 um 19.00 Uhr im
Treffpunkt Rüdigheim.
Der Kurs läuft über das ganze Jahr, die Trainingsstunden werden zweimal
im Monat Dienstag stattfinden.
Für Vereinsmitglieder ist die Teilnahme kostenlos!
Nichtmitglieder können eine 10er Karte im Wert von 30 € erwerben!
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
Wir freuen uns auf Euch!

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
Bäckerei Born, Homberg, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der Fa.
Reifen Brod, Lauterbach/Alsfeld, bei.

Wir bitten um Beachtung!
LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein

Info
für unsere Leser
Anzeigen-Annahmeschluss beim Verlag
montags, 8.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Ihre persönlichen Ansprechpartner für:

Geschäftsanzeigen Beilagen-Werbung
Infobroschüren Flyer

Zuständig für Amöneburg:

Hartmut Stamm
Mobil: 01 75. 5 95 10 99
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Zuständig für Homberg (Ohm)
und Gemünden (Felda):

Daniel Wandner
Mobil: 01 75. 5 95 10 98
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

-Anzeigen-

Werbung bringt ERFOLG!
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Flur 5:
Flurstücke 1/1, 2, 3, 13, 14, 15/1, 16/1, 17-24, 25/1, 25/2, 26/1, 26/2,
27/1, 27/2, 28/1, 29, 30/1, 31/1, 32/1, 34/1, 36/1, 37-39, 70/1, 70/2, 70/3,
70/4, 70/5, 70/6, 70/7, 70/8, 70/9, 70/10, 70/11, 70/12, 70/13, 70/14,
70/15, 70/16, 70/17, 70/18, 71, 73, 74, 76/1, 76/2, 77/1, 77/2, 77/3, 77/4,
77/5, 77/6, 77/7, 77/8, 77/9, 78, 79/1, 80, 81/1, 82/1, 82/2, 83, 84/1, 84/2
, 84/3, 84/4, 84/5, 84/6, 84/7, 84/8, 84/9, 84/10, 84/11, 84/12, 85/1, 86,
93/1, 99, 100, 101/1
Flur 6: Flurstücke 39, 40, 43, 44/1, 45/1, 46/1, 47/1, 48/1, 49, 51, 92/1,
92/2, 92/3, 92/4, 92/5, 92/6, 93/1, 95, 113, 114/1
der Gemarkung Rülfenrod
Flur 2:
Flurstücke 5/1, 6/2, 6/3, 6/8, 9/2, 9/3, 9/4, 9/5, 18/1, 18/2
in der Zeit von November 2017 bis Dezember 2018 folgende Vorarbeiten
durchzuführen: Vermessungen, Baugrunduntersuchungen und Kampf-
mittelerkundungen.
Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit liegen, sind
sie nach § 16 a Bundesfernstraßengesetz (FStrG) als Grundstücksbe-
rechtigte verpflichtet, sie zu dulden. Die Arbeiten können auch durch
Beauftragte der Straßenbauverwaltung oder der DEGES durchgeführt
werden. Etwaige Vermögensnachteile, die Ihnen durch diese Arbeiten
entstehen sollten, werden ausgeglichen.
Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht erreicht wer-
den können, setzt das Regierungspräsidium in Gießen auf Ihren Antrag
oder auf Antrag der Straßenbaubehörde die Entschädigung fest.
Wenn Ihr Grundstück verpachtet ist, bitten wir, der DEGES, Abt. P2.3,
Zimmerstraße 54, 10117 Berlin Namen und Anschrift (falls möglich auch
Telefon) baldmöglichst mitzuteilen.
Rechtsmittelbelehrung:
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei Hessen
Mobil, Straßen- und Verkehrsmanagement, Wilhelmstraße 10, 65185
Wiesbaden schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Im Auftrag

Gemeinde Gemünden (Felda)
sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), Ot nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.
Der Bürgermeister, herr Bott, ist in dringenden notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
telefax (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse info@gemuenden-felda.de
homepage www.gemuenden-felda.de
hauptverwaltung - Frau Birgit Böcher 9606-10
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de
hauptverwaltung - herr Daniel Wolf 9606-12
E-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger 9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau simone schmuck 9606-19
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau corinna Kern 9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz 9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch 9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach 9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- und servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber 918481
telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zenrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

5. sitzung des Ortsbeirates Elpenrod
Einladung

Die Mitglieder des Ortsbeirates Elpenrod, die Mitglieder des Gemein-
devorstandes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie die Ge-
meindevertreter/Innen des Ortsteils Elpenrod werden hiermit zu einer
öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Elpenrod am

Mittwoch, den 18. Oktober 2017 um 20:00 uhr
ins Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod

eingeladen.
tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
17.05.OB4.01 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungs-

gemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
17.05.OB4.02 Blühwiesen
17.05.OB4.03 Sachstand: Hanggrundstück links von der Fried-

hofstreppe
17.05.OB4.04 Beschaffung und Aufstellung Weihnachtsbäume
17.05.OB4.05 Beschilderung Zufahrt Zisterne
17.05.OB4.06 Beschilderung der L 3073
17.05.OB4.07 Spiegel Ausfahrt Bachgasse mit Blickrichtung

Grundstück Geist
17.05.OB4.08 Instandsetzung Friedhofsweg
17.05.OB4.09 Sachstandsbericht L 3073
17.05.OB4.10 Verschiedenes
Im Vorfeld der Ortsbeiratssitzung findet von 19:30 Uhr bis 20:00 Uhr
eine Bürgersprechstunde mit dem Ortsbeirat statt. Um rege Teilnahme
wird gebeten.
Gemünden (Felda), den 5.Oktober 2017

gez. Petra Henkel, Ortsvorsteherin

6. sitzung des Ortsbeirates hainbach
Einladung

Die Mitglieder des Ortsbeirates Hainbach, die Mitglieder des Gemein-
de-vorstandes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie die Ge-
meindevertreter/Innen des Ortsteils Hainbach werden hiermit zu einer
öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Hainbach

am Dienstag, den 17. Oktober 2017 um 20:00 uhr
im Dorfgemeinschaftshaus, Ot hainbach

eingeladen.
tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
17.06.OB5.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungs-

gemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
17.06.OB5.2 Verlesung des Protokolls der letzten Sitzung
17.06.OB5.3 Bebauungsplan „Am Zollstock“
Weitere Vorgehensweise
17.06.OB5.4 Anlage von Blühflächen
17.06.OB5.5 Änderung der Getränkebelieferung im DGH Hain-

bach
17.06.OB5.6 Internetauftritt Gemeinde Gemünden für den Orts-

teil Hainbach
17.06.OB5.7 Verschiedenes
35329 Gemünden (Felda), den 27. September 2017

gez. Lutz
Ortsvorsteher

Bekanntmachung

Vorbereitung der Baudurchführung für das
Vorhaben A 49

stadtallendorf – Gemünden (VKE 40)
Dulden von Vorarbeiten auf Grundstücken

Die Straßenbauverwaltung (Hessen Mobil, Straßen- und Verkehrsma-
nagement) und in deren Auftrag die DEGES (Fernstraßenplanungs- und
Bau GmbH) beabsichtigen auf dem Gemeindegebiet der Gemeinde
Gemünden zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse und Erhöhung
der Verkehrssicherheit das o.a. Bauvorhaben. Um die Baudurchführung
ordnungsgemäß vorbereiten zu können, ist es notwendig, auf den Grund-
stücken
der Gemarkung Nieder-Gemünden
Flur 2:
Flurstücke 52-54, 55/1, 86/1, 86/2, 86/3, 86/4, 86/8, 86/9, 86/10, 112/1,
112/2
Flur 4:
Flurstücke 8/3, 8/4, 8/5, 8/6, 8/7, 10/2, 11/1, 15, 16, 17/1, 18/1, 19, 20,
20/1, 21/1, 21/2, 21/3, 21/4, 21/5, 21/6, 21/7, 21/8, 21/9, 21/10, 22/1,
22/2, 22/3, 22/5, 23/2, 23/4, 23/5, 23/6, 23/7, 23/8, 29, 30, 31/1, 32, 34
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Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten aus
privater herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPnV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon: 06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg – Gießen – Alsfeld – Lauterbach –

Fulda und zurück
Buslinie 382: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Versicherungsamt
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten sich zwecks Rentenbera-
tung und Antragstellungen an den Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Jürgen Klein zu wenden.
Herr Klein hält jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 bis
17:00 Uhr Sprechstunden im Familienzentrum, Frankfurter Str. 1, 35315
Homberg (Ohm) ab. Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298
oder kleinmeiches@web.de
Weitere Auskunfts- und Beratungsstellen:
Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne) Terminvereinbarung unter (06421)
8041000, Fax: (06421) 163109
E-Mail: kundenservice-in-marburg@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in Gießen,
Leihgesterner Weg 35, 35292 Gießen
Terminvereinbarung unter (0641) 97789005,
Fax: (0641) 9729-190
E-Mail: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
Deutsche Rentenversicherung in 36304 Alsfeld,
Färbergasse 3,
Montag und Dienstag von 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Terminvereinbarung unter Tel. (0661) 960 931 20, Fax: (0661) 4803979 190
E-Mail: kundenservice-in-fulda@drv-hessen.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeisterin Frau Karin Braun 06634 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Ansprechpartner Herr Christoph Klein 919942
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0162-1301923

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert 8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller 919191
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Rülfenrod, Herr Klein 06634-237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96
06-0.

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher:Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile

Die Aufgaben des schiedsamtes werden bis auf weiteres von der
stellvertretenden schiedsfrau Frau Veronika Krajewski-Goralczyk
übernommen!
schiedsmann: Peter Krug
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
stellvertretende schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr Lesen Sie weiter auf Seite 38
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Besuchen Sie unsere Ausstellungen
inderDreihäuserStr. 12, 35085Ebsdorfergrund-DreihausenundAufderHöll 20, 35435Wettenberg

Mit eigener 
Ausstellung

Bad- und Balkonmodernisierung
Fliesenfachbetrieb · Trockenbau

Beratung · Planung · Verkauf · Service

Auf der Höll 20 · 35435 Wettenberg
Tel. 06406-8303281 · Fax 06406-72634

Mobil 0179-5215112
www.fliesenleger-wettenberg.de

Heizung

Badplanung

Wärmepumpen

Bräuer Helios
Infrarot Systeme

Ihr Partner seit 10 Jahren für
modernes und effizientes Heizen

mit Infrarot Wärmewellen-
Heizung

Wir führen Infrarot Sauna-
Kabinen & Infrarot Wärmewellen-
Heizungen & Infrarot Terrassen-

Strahler



Ohmtal-Bote - 37 - Nr. 41/2017

www.fly-and-help.de

Kompetente Partner
in Ihrer Region
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Sollte ein Nutzungsvertrag mit einem Verein nicht zustande kommen,
würde der Gemeindevorstand selbst mit den jeweiligen Nutzern Miete
und Nutzungsverträge zu deren Veranstaltungen vereinbaren wollen.
Auch eine gänzliche Schließung oder gar ein Abriss wurde ins Gespräch
gebracht.

17.06.062.5 Gemeindeortsteil - Patenschaft
OB Mitglied Harald Stiehler regte an, eine Ortsteilpatenschaft ins Leben
zu rufen.
BGM Bott erläutert, dass die Grundlagen von Städte- oder Ortsteilpa-
tenschaften immer von Menschen für Menschen getragen werden. Hier
fehlt in unserer Gemeinde und in unserem Ortsteil das Fundament von
ausreichenden privaten Kontakten in eine andere Gemeinde. Die Ge-
meinde Gemünden (Felda) ist in ihrer Infrastruktur nicht soweit ausrei-
chend aufgestellt, dass sich genügend Übernachtungsmöglichkeiten
für die Gäste einer Partnergemeinde eröffnen würden. Hier müssten
genügend Privatunterkünfte zur Verfügung gestellt werden. Eine Part-
nerschaft muss von den Bürgern und von den Vereinen mit Leben erfüllt
werden und ist nicht umsonst zu haben. Beträge hierfür sind weder im
Haushalt eingeplant noch in Zukunft vorgesehen.

17.06.062.6 Verschiedenes
OV Florian Albert berichtete positiv über die wiederbelebte Veranstaltung
„Orientierungsmarsch“, die zuletzt in Burg-Gemünden stattfand. Für alle
Teilnehmer war es eine sehr gelungene Veranstaltung, die er und Chri-
stian Wagner mit Unterstützung der Burschenschaft Burgkameraden
organisiert hatte.
Der Zuspruch von außerhalb war gut, etwas mehr Teilnehmer aus Burg-
Gemünden waren allerdings erwartet worden. Die Burschenschaft zeigte
sich begeistert und wird bei der nächsten Veranstaltung, die im nächsten
Jahr geplant ist, wieder mit als Veranstalter dabei sein.
BGM Lothar Bott gab bekannt, dass das Pachtverhältnis mit dem Pächter
des gemeindlichen Grundstücks an der L3146 links hinter der Autobahn-
brücke Richtung Bernsfeld, Herrn Ismael Ertas, mit sofortiger Wirkung
vom Gemeindevorstand gekündigt wurde. Da das Grundstück von Unrat,
Müll und Sondermüll entsorgt werden muss, könnte in Kürze eine An-
frage eines Arbeitseinsatzes über den Ortsbeirat an die Burschenschaft
oder Feuerwehr Burg-Gemünden erfolgen. Das Grundstück könnte im
Anschluss an einer erfolgreiche Säuberung als Blühwiese (siehe TOP
17.06.062.2) genutzt wer den.
BGM Lothar Bott gab auf Anfrage bekannt, dass zu keiner einheitlichen
Lösung bei der Aufstellung von gemeindlichen Weihnachtsbäumen in
den einzelnen Ortsteilen gekommen ist und es zunächst so bleibt, wie
zuvor.
Ende der Sitzung: 20.35Uhr
Ein Termin für eine nächste Sitzung des Ortsbeirats wurde nicht fest-
gelegt. Sollte sich Beratungsbedarf ergeben, wird ein Termin bekannt
gegeben werden.
Für das Protokoll: Gemünden (Felda), den 20.09.2017
gez. Florian Albert g ez. Gerhard Fleischhauer
Ortsvorsteher Schriftführer

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

Ot Ehringshausen
Viktor Galkin, Hofackerstraße 12, am 13.10. 70 Jahre

95. Geburtstag
Gemünden/Hainbach (ek). Ihren 95. Geburtstag feierte dieser Tage Herta
Fiedler geb. Kliegl. Die in Daschwitz / Tschechei geborene Jubilarin war
zunächst nach ihrer Schulzeit in einer Porzellanfabrik beschäftigt, was
letztendlich auch dazu führte, dass sie mit der Familie erst relativ spät
ihre frühere Heimat verlassen durfte. 1948 schließlich kam sie mit ande-
ren Familienmitgliedern nach Hainbach, wo sie zunächst mit beengten
Verhältnissen auskommen musste, später aber auch ein neues Zuhause
fand. Im Jahre 1952 heiratete die Jubilarin ihren Ehemann Willi Fiedler,
der vor nunmehr 37 Jahren sehr früh verstarb. Gemeinsam mit ihrem
Ehemann hatte das junge Paar dessen Elternhaus erworben, wo die
Familie dann heimisch wurde. Die Jubilarin pflegte in ihrem Haus bis ins
hohe Alter ihre Mutter, die einst die älteste Einwohnerin von Gemünden
war und 103 Jahre alt wurde.
Zur Verwandtschaft der Jubilarin gehören neben den Familien der drei
Kinder auch fünf Enkel und vier Urenkel. Um die notwendige Betreuung
der Mutter kümmert sich die älteste Tochter Rotraud. Die Jubilarin selbst
stammt aus einer Familie mit neun Kindern, von denen heute noch vier
leben. Herta Fiedler ist davon das älteste Geschwisterkind mit 95 Jahren,
die noch lebenden Geschwister sind in Deutschland verteilt und auch
bereits 90, 86 und 82 Jahre, so dass gegenseitige Besuche heutzutage
nicht mehr die Regel sein können. Namens der kommunalen Gremien
überbrachten die Glückwünsche Ortsvorsteher Werner Lutz und nach-
träglich auch in Vertretung von Bürgermeister Lothar Bott der erste Bei-
geordnete Eckhard Kömpf. Mit Urkunde und persönlichen Schreiben

niederschrift des Ortsbeirates Burg-
Gemünden

Niederschrift 17.06.0B2
Gremium: Ortsbeirat Burg-Gemünden 11. Legislaturperiode
Datum: 20.09.2017 19:30 Uhr — 20:35 Uhr
im DGH Burg-Gemünden
Anwesende: Florian Albert, Harald Stiehler, Reinhard Sann, Mario Leib-
nitz, Gerhard Fleischhauer
Mitglieder Entsch.: Reinhold Rühl, Peter Krug
Unentsch.
Gemeindevorstand: BGM Herr Lothar Bott, sowie der 1.Beigeordnete
Eckhard Kömpf
Gemeindevertretung: - Roland Wagner (UBL) -
Gäste:
Gäste / Presse
Presse: -
Sitzungsleitung: Florian Albert
Schriftführung: Gerhard Fleischhauer
Tagesordnung:

17.06.062.1
Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und
Beschlußfähigkeit
Der Vorsitzende des Ortsbeirats begrüßt die Anwesenden und stellt die
ordnungsgemäße Ladung und Beschlußfähigkeit fest.
Gegen die Niederschrift über die fünfte Sitzung des Ortsbeirats am
08.06.2017 im DGH Burg-Gemünden,
sind innerhalb der Frist gem. § 14 (3) der Geschäftsordnung der Ortsbei-
räte der Gemeinde Gemünden (Felda) keine Einwände erhoben worden.
Die Niederschrift ist somit in der vorliegenden Form gültig.

17.06.062.2 Anlegen von Blühwiesen
Hier: Vorschläge durch den Ortsbeirat
Bürgermeister Lothar Bott erläutert die Anfrage des Gemeindevorstan-
des an den Ortsbeirat, Blühwiesen, innerhalb oder/und außerhalb des
Ortes anzulegen oder anlegen zu lassen. Angeregt werden soll eine
Biodiversität im Ort.
Vorschlag 1: Direkt links von der L3146 hinter der Autobahnbrücke in
Richtung Bernsfeld befindet sich ein
gemeindliches Grundstück, welche demnächst von Unrat und Müll ge-
säubert werden soll. Im Anschluss an eine Beseitigung des Unrats könn-
te dort eine Blühwiese und eine Anlage mit Bienenstöcken entstehen.
Vorschlag 2: Rechts von der L3146 hinter der Autobahnbrücke in Rich-
tung Bernsfeld befinden sich neu angelegte Regenwasserrückhaltebek-
ken. Um diese herum könnten dort Blühwiesenanlagen errichtet und
Bienenstöcke an oder in den Heckenrändern aufgestellt werden.
Vorschlag 3: „Auf dem Kahlenberg“ neben dem Hochbehälter befindet
sich ein „Berg“ mit Stein- und Erdablagerungen. Dieser kann für Wild-
blumen aller Art dienen. Bienenstöcke könnten in oder an den Hecken
hinter dem Hochbehälter in der Nähe des dort aufgestellten Mobilfunk-
mastes aufgestellt und damit in unmittelbarer Nähe zur Blühbergwiese
aufgestellt werden.
OV Florian Albert erkundet in den kommenden Tagen noch einmal die
Ortschaft und meldet die genannten, sowie weitere Vorschläge per Karte
an den Gemeindevorstand.

17.06.062.3 Antrag an den Gemeindevorstand
Hier: Inventarergänzungen im DGH Burg-Gemünden
OB Mitglied Peter Krug regt an, folgende Inventarergänzungen im DGH
vorzunehmen:
1. Das Anbringen einer Arbeitsleuchte über der Spüle. Derzeit steht man
sich beim Spülen selbst im Licht, da sich die Deckenlampe im Rücken
des Spülers befindet. Kostenpunkt lt. der Einschätzung von OB Mitglied
Krug ca. 80,00€.
2. Das Anbringen von Sichtschutzfolien in den Toiletten an den Fenstern.
3. Das Aufstocken des Sektgläserbestandes um 160 Stück auf 200 Gläser.
Nach kurzer Beratung entschieden sich die Mitglieder des Ortsbeirates
den Sektgläserbestand bei 100 Gläser zu belassen. Für die Restanzahl
von 60 Gläser zum aktuellen Bestand von 40 Gläser wird eine Anschaf-
fung vonseiten des Ortsbeirats beantragt.
Der Ortsbeirat stimmt wie folgt ab:
Für die Anschaffung der Punkte 1 und 2, sowie den Punkt 3 mit 60
Gläser votierten:
Dafür: 5 Dagegen: 0 Enthaltung: 0
Damit ist der Antrag einstimmig angenommen, den Gemeindevorstand
zu beauftragen, die o.g. Anschaffungen zu tätigen.

17.06.062.4 Wirtschaftsgebäude am sportplatz
Hier: Vorgehen zur geregelten Nutzung
BGM Lothar Bott erläutert die Situation, dass der Gemeindevorstand
gerne einen Verein sähe, der die Bewirtschaftung und Pflege des sog.
Sportplatzhäuschens übernimmt und mit dem der Gemeindevorstand
einen Nutzungsvertrag vereinbaren kann.
OV Florian Albert erläutert, dass der Angelclub Burg-Gemünden, der
z.Zt. Teile des Häuschens als Lagerfläche nutzt, eventuell bereits wäre,
dieses zu übernehmen. Er verwies dabei auf die nächste Sitzung der
Intervereinsrunde Burg-Gemünden am 23.09.2017, zur deren Sitzung
dieses Thema behandelt werden wird.
Der Gemeindevorstand ist auch offen für eine Kombination aus Nut-
zungsvertrag und Gebührenerhebung durch die Nutzung bei einer wirt-
schaftlichen Veranstaltung.
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Bitte eigene Geräte und ggf. Betriebsanleitung soweit vorhanden, mit-
bringen.
In der Kursgebühr ist der Preis für ein Lehrwerk (9,90 EUR) enthalten.
Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen
Kursnummer: P5117
Yvonne Jung
4 Treffen, Mo, 19.00-21.15 Uhr, ab 07.11.2017
Gemünden - Nieder-Gemünden,
Pestalozzischule,
Kosten: 65,90 EUR
Verbindliche Anmeldung bis 31.10.2017

gratulierten darüber hinaus auch der Hessische Ministerpräsident Volker
Bouffier und Landrat Manfred Görig. (Foto: ek).

Das Foto zeigt die Jubilarin mit Ortsvorsteher Werner Lutz.

Bereitschaftsdienste
siehe stadt homberg!

vhs - Kurse
Kursangebot
Zweigstelle Gemünden
Ansprechpartner: Monika Kömpf, Pestalozzistraße 12,
35329 Gemünden (Felda), 06634 / 8257
Anmeldungen direkt an die VHS. Anmeldeformulare sind den Kursbü-
chern zu entnehmen, per E-Mail an www. vhs-vogelsbergkreis.de oder
bei Frau Kömpf erhältlich.
Aktuelles Kursangebot für herbst 2017
Android - smartphone + tablet für Einsteiger/innen
Einfach das Smartphone mit Android im Griff haben! Einfach nur tele-
fonieren und SMS schreiben, das war einmal. In diesem Kurs werden
Ihnen die grundlegenden Funktionen Ihres Android-Smartphones erklärt.
Sie erhalten einen Überblick über die Arbeitsweise Ihres Gerätes und
Antworten auf alle Fragen rund um den Mobilfunk, mobiles Internet, E-
Mail und Android. In leicht nachvollziehbaren Schritten und mit vielen
Visualisierungen werden Sie sich wichtiges Wissen aneignen und viele
interessante Apps kennenlernen.
Viele Übungsphasen in angenehmer Atmosphäre werden Ihnen helfen,
sich mit Ihrem Smartphone schnell vertraut zu machen.
Dieser Kurs richtet sich nur an Besitzer/innen von Smartphones mit An-
droid-Betriebssystem (keine IPhones und keine Windows-Smartphones!)

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de
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wenig klappte es bei dem jüngsten Fröschlein (Livia Hubel), das mit einer
tollen und beeindruckenden Tanzperformance das Publikum begeisterte.
Nun glaubten sich die Frösche am Ziel. Denn wer eine solche Lebenslust
verströmt, von dem kann man nun wirklich annehmen, dass er noch
keine Sorgen hat. Aber nein, auch die Jüngste musste gestehen, dass
sie eigentlich nur in den Schulferien so richtig glücklich ist.
Dann endlich ein Hauch von Hoffnung, denn es gab wirklich ein glück-
liches Fröschlein (Sanya Metzger), dass sich auch frank und frei zu sei-
nem Glück bekannte - aber leider gar keine Socken besaß.
Schließlich die rettende Idee: Der König muss sich seine Socken selber
stricken, dann wird er gesund. Die Frösche holten den König und sagten
ihm, dass er sich sein Glück nun selbst stricken muss. Das Material
dafür, so machten es die Frösche dem König schmackhaft, bekäme er
von seinem treuen Volk geliefert, indem jeder Bewohner des Landes ihm
einen Faden aus einem glücklichen Moment in seinem Leben bringen
würde.
Der König hört auf den Rat und strickt sich mit Riesennadeln seine Sok-
ken - und tatsächlich, jetzt hat er Socken von glücklichen Fröschen und,
wahrhaftig, er kann wieder lachen und hat wieder Lebensmut.
Alle haben gesucht und sich so große Sorgen gemacht und dabei war
des Rätsels Lösung so einfach und die Frösche erkannten: Nur gemein-
sam sind wir stark. Nur gemeinsam kann man alles schaffen und etwas
bewirken. Ein guter Rat, nicht nur für die Frösche und die Kinder, sondern
für alle, ob Groß oder Klein.
Also Ende gut alles gut und natürlich viel Applaus für die kleinen Schau-
spieler und die Regisseurin Taissia Eckstein sowie für Benedikt Eckstein,
der für die Technik zuständig war und ein Dankeschön an die Bastel-AG
der Pestalozzischule für die tatkräftige Unterstützung bei der Gestaltung
der prächtigen Kulisse.
Eine überaus gelungene Darbietung, die gleichermaßen den Akteuren
vor und hinter der Bühne, wie auch den Gästen sehr viel Freude bereitet
hat.

Die Kinder der Theater-AG der Pestalozzischule ernteten für ihre Theater-
aufführung „Der Froschkönig und sein Pech“ viel Applaus.

„soiree mit syrdal von Ro im Rahmen
der Kulturwochen“

Gemünden/Rülfenrod (ek). Im Rahmen der 3. Gemündener Kulturwo-
chen fand am frühen Samstagabend eine stimmungsvolle Soirée mit
dem langjährigen Fernsehjournalist, Publizist und Lyriker Syrdal von Ro
im Dorfgemeinschaftsraum statt.
Im Anschluss an eine kurze Begrüßung der zahlreich erschienen Zuhörer
durch Kulturringvorsitzenden Karl Pitzer stand die Folgezeit ganz im
Zeichen eines ansprechenden, musikalisch-literarischen Programms.
Dabei zeigte sich zu Beginn auch der aus Berlin stammende und vor
einigen Monaten nach Romrod umgezogene Syrdal von Ro überrascht
angesichts des doch beachtlichen Interesses. Rund 40 Besucher hatten
den Weg in den kleinen Gemündener Ortsteil gefunden, um diesem
besonderen literarischen Angebot beiwohnen zu können. Hilmar Bierl,
so der bürgerliche Name des langjährigen Wirtschaftsjournalisten, der
beim Fernsehen ebenso beschäftigt war, wie als Chefredakteur einer
medizinisch-wissenschaftlichen Monatszeitschrift, hatte eine anspre-
chende Auswahl seines lyrischen Schaffens mitgebracht. Er unterhielt,
musikalisch umrahmt, mit ausgewählten Titeln aus seinem umfangrei-
chen Werk. Sein künstlerisches Pseudonym Syrdal von Ro, so ergibt
ein Blick in seine Vita, steht dabei für seine Veröffentlichungen und die
Auftritte im Zusammenhang mit seinem literarischen Schaffen.
Im Verlaufe der Veranstaltung entführte der Neu-Romröder das fasziniert
lauschende Publikum in die mystische Welt der Sagen und Märchen, von
uralten Überlieferungen und Geschichten, die ihren Ursprung, vielleicht
auch mit einem Körnchen Wahrheit gepaart, in längst vergangener Zeit
hatten. Darunter viele Sagen aus den hessischen Regionen, die heu-
te fast vergessen, von Syrdal von Ro poetisch neu gefasst, aus den
Tiefen der Geschichte hervorgeholt und denen damit wieder „Leben“
eingehaucht wurde. Darunter Geschichten wie „Der Liebenbach“, „Die
Richtstätte im Odenwald“ und auch die Sage vom „schwarzen Ritter von
der Löwenburg im Habichtswald“. Spannend und unterhaltsam war es
allemal, wenn man sich auf die Erzählungen einließ und den Worten des
Vortragenden lauschte. Dieser hatte natürlich nicht nur Überlieferungen
und Geschichten aus der Heimat im Gepäck, auch die Vorstellung seines
eigenen, lyrischen Schaffens gehörte zu dem besonderen Angebot des

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen des Reformationstages
im Oktober ist für die Ausgabe 44 eine Vorverlegung
notwendig.

Ausgabe 44

Freitag, 27.10.2017 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Beratung des VdK im Familienzentrum
homberg (Ohm)

Jeden 3. Donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VdK - Kreisver-
band Alsfeld - durch Frau Helma Schnell- Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631 - 3556

Kulturwochen Gemünden
theater „Der Froschkönig und sein Pech“

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Was kann ein Volk tun, wenn sein
König krank ist und keiner ihm helfen kann? Da geht es den Fröschen
nicht anders wie den Menschen, da ist guter Rat teuer. Das Unerklärli-
che, warum der König keine Freude mehr am Leben und am Regieren
hat, stand im Mittelpunkt des Theaterstücks „Der Froschkönig und sein
Pech“, welches die Theater-AG der Pestalozzi-Grundschule, im Rahmen
der Gemündener Kulturwochen am vergangenen Montagabend im Dorf-
gemeinschaftshaus in Burg-Gemünden aufführte.
Regisseurin, Maskenbildnerin und Choreografin, alle diese Aufgaben
lagen in den Händen von Taissia Eckstein, die das Stück mit den Kids
der Theater-AG, während der Nachmittagsbetreuung an der Pestaloz-
zischule einstudiert hat.
Bevor es losging, gab Taissia Eckstein noch einige Erläuterungen zu
dem Stück, bei dessen letzten beiden Szenen man auf ein vorgedrucktes
Konzept komplett verzichtet habe und stattdessen gemeinsam in der
Theater-AG selbst ein „Drehbuch“ zur Lösung des komplizierten Falles
um den erkrankten König erarbeitet habe.
Bald danach tanzten auch schon zehn muntere Frösche unter der Me-
lodie: „Aber eins kann mir keiner nehmen, das ist die wahre Lust am
Leben“ im Froschgang lebhaft um den traurig auf dem Thron sitzenden
Froschkönig (Collin Helm) herum um ihn aufzuheitern. Doch wie schon
zahlreiche Versuche zuvor half auch dies nicht, um den König wieder
glücklich zu machen und zum Lachen zu bringen.
Schließlich wurde unter der Federführung der hochherrschaftlichen Kö-
nigsberaterinnen (Kim Müller, Justine Güldner und Lea Berner) beschlos-
sen, sich bei der großen weisen Magierin (Amelie Semmler) Rat und Hilfe
zu holen. Doch der König reagiert auch nicht auf deren Versuche ihn aus
seiner Lethargie herauszuhelfen. Die Magierin wusste aber trotzdem
Rat: Nur, wenn der König die Socken eines glücklichen Frosches tragen
würde, könne dies den Bann brechen und ihn wieder gesund und fröhlich
machen. Doch wer könnte wohl der glücklichste Frosch sein?
Als nächstes versuchten die Frösche ihr Glück bei der klügsten Frau im
Froschvolke, der lustigen Professorin (Jonna Helm). Denn, wer so klug
ist und alles wisse, der müsse doch auch glücklich sein, resümierten
die Frösche. Aber die so kluge Professorin gestand, dass auch sie nicht
glücklich ist. Viel lieber, als immer nur zu lesen und zu lernen und lehren,
möchte sie einfach nur malen. Sie habe immer so viel lernen müssen,
nur weil die Eltern das wollten. Nein richtig glücklich sei sie nicht. Ebenso
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Wer in der Zukunft lesen will, muss in der Vergangenheit blättern
Präsentation und Verkaufsbeginn des Kalenders 2018 der Ge-
schichts-AG
Sonntag, 22. Oktober 2017, 15 Uhr
Sportheim Ehringshausen
Der Kalender steht unter dem Motto „Alte Geschichten in Bild und Ton
von Heinrich Lang und anderen Originalen aus Ehringshausen, Obern-
dorf und Rülfenrod“. Es handelt sich dabei um einen Kalender mit aus-
gewählten historischen Dorf-Fotos, sowie dazu passend ausgesuchten
alten Geschichten von Ehringshausen und Rülfenrod. Das Wissen um
die Vorgeschichte unserer Dörfer schwindet leider in unserer schnellle-
bigen Zeit mehr und mehr aus dem Bewusstsein. Das heutige Gesicht
unserer Heimat, können wir aber erst dann verstehen, wenn wir die Ver-
gangenheit als Wurzel der Gegenwart erkennen und die historischen
Bezüge zwischen diesen Zeiten herzustellen vermögen. „Wer in der
Zukunft lesen will, muss in der Vergangenheit blättern!“ Diese Worte
des 1976 verstorbenen, berühmten Schriftstellers und Freiheitskämp-
fers André Malraux in der Überschrift dieser Veranstaltung drücken das
glänzend aus.
Der Kalender incl. der DVD, auf der diese Geschichten verfilmt und
im hiesigem Dialekt von Karin Langohr aus Ehringshausen und Herta
Förster aus Rülfenrod gelesen wurden, kann am Ende der Veranstal-
tung zum Gesamtpreis von 15 EUR erworben werden. Natürlich besteht
auch danach die Möglichkeit, Kalender mit DVD zu bestellen. Gerade
im Hinblick auf Weihnachten ist dieser Kalender auch noch ein schönes
Geschenk.
Übrigens werden im Verlauf dieser Veranstaltung auf einer Großlein-
wand viele weitere alte Bilder, sowie am Ende einige der vertonten Film-
Ausschnitte gezeigt.
Es gibt Kaffee und Kuchen. Der Eintritt ist frei.

Interessengemeinschaft Elpenrod
organisiert Kunstausstellung

Gemünden/Elpenrod (ek). Ein weiterer Höhepunkt im Rahmen der Ge-
mündener Kulturwochen erwartet am kommenden Wochenende die Be-
sucher. Am Samstag (14.10.) und am Sonntag (15.10.) findet im DGH eine
Bilder- und Kunsthandwerk-Ausstellung von ortsansässigen Künstlern
statt. Diese besondere Vernissage wird am Samstag mit Kaffeehausmu-
sik bereichert. Das Gießener Musikensemble „Nostalgie“ hat dazu sein
Kommen angesagt und wird die Veranstaltung nicht nur im Rahmen der
Eröffnung musikalisch untermalen. Veranstaltet wird diese Ausstellung
von der Interessengemeinschaft Elpenrod. Zu sehen sein werden Ge-
mälde- und Keramikbilder in Öl, Aquarell und Ton von Ilona Helftenbein,
die schon immer gerne malt, ferner Gemälde von Monika Deucker, die
bereits im Kindesalter Bleistiftzeichnungen mit unterschiedlichen Motiven
erstellt hatte und die im Jahre 1998 erstmal mit der Ölmalerei begonnen
hatte. Birgit Ertl stellt ebenfalls ihre Kunstwerke aus.
Ein stilvoller Sektempfang, diverse Getränke und Verschiedenes für
den kleinen Hunger runden das Angebot am Rande ab. Ausdrücklich
hingewiesen wird von einem Sprecher der Interessengemeinschaft auf
die Versteigerung eines Ölbildes im Rahmen der 2-tägigen Ausstellung
(Mindestgebot 50 Euro), sowie einer Ölbildverlosung am Sonntag. Der
Eintritt ist an beiden Tagen frei, Spenden sind allerdings erwünscht. Zu
besichtigen ist die Ausstellung am Samstag von 17:00 Uhr - 22:00 Uhr,
sowie am Sonntag von 14:00 Uhr - 18:00 Uhr. Für all jene, die einmal
selbst den Umgang mit einer Staffelei, mit Farben und Pinsel versu-
chen möchten steht an beiden Tagen entsprechendes Equipment zur
Verfügung, so dass die Besucher die Möglichkeit einer „künstlerischen
Selbstverwirklichung“ haben.

Das Gießener Musikensemble „Nostalgie“, auf das sich die Gäste am
Samstag freuen dürfen.

Abends. Diese kurzweilige Mischung, musikalisch untermalt und beglei-
tet, nahm das Publikum mit bis zur letzten Minute und sorgte so für einen
spannenden und zugleich auch ansprechenden Abend, ganz im Zeichen
von Lyrik, Sagen und spannenden Überlieferungen stand. (Foto: ek).

3. Gemündener Kulturwochen
Rund um den Apfel
Samstag, 14. Oktober 2017, 15 Uhr
Jugendraum Ehringshausen
Der Apfel gehört zum beliebtesten Obst in Deutschland, insbesondere
auch bei uns in Hessen: Das über die Region bekannte hessische ‚Na-
tionalgetränk‘ ist Apfelwein.
Besonders lecker schmeckt auch frisch gepresster Apfelsaft, die al-
koholfreie Alternative. Für Genießer gibt es auch einen Apfelbrand zu
verkosten.
An diesem Nachmittag erhalten Sie einen Einblick in die Apfelsaftge-
winnung und die anschließende Verarbeitung zu Apfelsaft, Apfelwein
und Apfelbrand.
Der Eintritt ist frei.
Bilder- und Kunsthandwerkausstellung von ortsansässigen Künst-
lerinnen
Samstag, 14. Oktober 2017 von 17 bis 22 Uhr
und Sonntag, 15. Oktober 2017 von 14 bis 18 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
Vernissage mit Kaffeehausmusik am Samstag:
Das Gießener Musikensemble Nostalgie wird die Ausstellung musika-
lisch mit Kaffeehausmusik eröffnen und untermalen.
Lassen Sie sich überraschen von der künstlerischen Vielfalt, die Sie
erwartet.
Für den kleinen Hunger ist bestens gesorgt. Der Eintritt ist frei.

WITTICH.DE/ANZEIGEN
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21. Germündener Begegnungscafé
Es ist wieder so weit: Das nunmehr bereits 21. Gemündener Begeg-
nungscafé findet statt

am Mittwoch, den 18.10.17,
von 17 - 19 uhr,

im DGh Burg-Gemünden.
Hier treffen sich Flüchtlinge, Einheimische, Zugezogene, Junge und Alte,
Eltern und Kinder bei Kaffee und Kuchen, Spielen und Gesprächen, um
sich besser kennen zu lernen. Miteinander reden statt übereinander!
Wir freuen uns über mitgebrachte Snacks, Obst, Kuchen, etc.
Das Begegnungscafé findet an jedem dritten Mittwoch eines Monats
statt.

Es freut sich auf Euren/Ihren Besuch
die Flüchtlingsinitiative Gemünden

Gesangverein „Eintracht“ Burg-Gemünden
traf sich zur letzten Jahreshauptversammlung

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Ein letztes Mal stellte sich der Män-
nerchor des Gesangvereins „Eintracht“ Burg-Gemünden am Freitag-
abend in der Gaststätte „Am Felsenkeller“ auf und sang unter der Leitung
des Dirigenten Ehrhard Münch zum Abschluss das Lied „Ihr Freunde eh
wir geh’n, lebt wohl auf Wiedersehn“.
Vorangegangen war die Jahreshauptversammlung bei der auch gleich-
zeitig einstimmig die Auflösung des 126 Jahre alten Burg-Gemündener
Traditionschores beschlossen wurde.
Wie wir schon berichteten, kam diese Entscheidung nicht unverhofft,
denn wie vielen Gesangvereinen, machte auch der „Eintracht“ schwin-
dende Sängerzahlen immer mehr zu schaffen. Aktuell waren es noch
sechs und, wenn alle da waren auch mal acht aktive Sänger plus Diri-
gent, „die das Fähnlein hochhielten“, wie Vorsitzender Gerhard Fleisch-
hauer es ausdrückte.
„Leider ist es uns nicht gelungen, das aktive Singen durch die Gewin-
nung neuer Mitstreiter aufrecht zu erhalten“, bedauerte es Fleischhauer
in seiner Begründung zum Antrag zur Auflösung des Vereins.
Chorleiter Erhard Münch habe durch eine für die Sänger sehr attraktive
und gut singbare Literatur, alles Erdenkliche versucht, das vorherseh-
bare Ende aufzuhalten. „Ohne Erhard Münch, der 35 Jahre Chorleiter
in Burg-Gemünden war, wären schon viel früher die Lichter im Chor
ausgegangen“, hob Fleischhauer den Einsatz des Chorleiters hervor.
Seine umgängliche, freundliche und freundschaftliche Art, aber vor allem
seine hohe musikalische Begabung und Qualifizierung, habe den Chor
über die Jahre nicht nur begleitet, sondern getragen.
Fleischhauer erinnerte auch daran, dass lange Jahre eine tiefe Freund-
schaft mit dem Evangelischen Singkreis Burg-Gemünden unter der
Leitung von Helma Reitz das kulturelle dörfliche Leben wesentlich mit-
geprägt habe. „Man half sich gegenseitig, musizierte und feierte zusam-
men“, doch das „Rad der Geschichte“, wie Fleischhauer es ausdrückte,
sei leider nicht stehen geblieben. Viele der ehemaligen Sängerinnen und
Sänger schauten heute mit Wehmut, aber auch mit Dankbarkeit, dass
man dabei sein durfte, auf diese Zeit zurück.
Nun sei eben der Augenblick des Abschieds gekommen. Vielleicht traue-
re der eine oder andere dem Gesangverein nach, wenn zukünftig bei
Beerdigungen, am Ehrenmal, bei Geburtstagen, Hochzeiten oder son-
stigen Feierlichkeiten im Dorf nicht mehr gesungen werde.
In der zuvor stattgefundenen letzten Jahreshauptversammlung, zu der
Gerhard Fleischhauer neben den Vereinsmitgliedern, im Besonderen
auch den Ersten Beigeordneten Eckhard Kömpf begrüßen konnte, infor-
mierte der Vorsitzende in seinem Jahresbericht, dass der aktive und der
fördernde Mitgliederstand inzwischen auf 55 Mitglieder zurückgegangen
sei. In 2016 hatten insgesamt 32 und in 2017 noch 18 Übungsstunden
stattgefunden. Dazu kamen noch fünf Geburtstagsständchen sowie das
Singen am Volkstrauertag in Burg-Gemünden und in Bleidenrod und das
125-jährige Bestehen des Gesangvereins war im Juni 2016, im Rahmen
eines „Kirchenmusikalischen Nachmittags“ in der evangelischen Kirche
in Burg-Gemünden, gefeiert worden.
Ende Juni dieses Jahres habe dann das „letzte Häuflein Sänger“ be-
schlossen, die Sangestätigkeit aufzugeben. Als sehr emotional bezeich-
nete Fleischhauer den letzten öffentlichen Auftritt des Chores, anlässlich
des 70. Geburtstages des langjährigen aktiven Sängers Fritz Wittchen
am 8. September. Dies sei auch gleichzeitig das „Finale“ gewesen, sagt
er.
Ebenfalls ein letztes Mal informierte Rechner Siegfried Bausch über
die Finanzen des Vereins und die amtierenden Kassenprüfer Wolfgang
Specht und Volker Stein bescheinigten eine ordnungsgemäße Kassen-
führung.
Zukünftig werde mit dem Wegfall des Gesangvereins ein wichtiger Kul-
turträger in Burg-Gemünden fehlen, so Erster Beigeordneter Eckhard
Kömpf in seinen Grußworten. „Auf euch war immer Verlass“, hob Kömpf
hervor. Auch er habe den Gesangverein lange gekannt und es tue ihm
leid, dass nun ein Schlussstrich gezogen werden müsse.
Aber wenn man den Chor nicht mehr aufstellen könne, sei die beschlos-
sene Auflösung des Vereins der richtige Schritt, der Respekt verdiene.
Vorsitzender Fleischhauer bedankte sich bei den aktiven Sängern mit
dem Überreichen von Präsenten für ihre Treue und zeichnete alle als
„Sänger des Jahres“ aus.
Nun seien noch Aufräum- und Archivierungsarbeiten zu tun und für die
Nachwelt Digitalisierungen des Liedgutes anzufertigen. Bezüglich der
Aufbewahrung des Liedgutes sowie der administrativen Aufzeichnungen

Flüchtlingsinitiative Gemünden
harald Lesch kommt nach Gemünden

halald Lesch, bekannt u.a. durch
die ZDF-sendung „Leschs Kos-
mos“, wird im Dezember einen
Vortrag in Gemünden/Felda hal-
ten.

Dabei erklärt er, wie wir selbst
viele der Ursachen schaffen, die
Menschen in anderen Ländern zur
Flucht treiben. Es geht dabei um
Klimawandel, Handel, Ausbeutung,
Politik und vieles mehr. In seiner
leicht verständlichen, populärwis-
senschaftlichen Art, wird Lesch
den Bogen spannen und die Zu-
sammenhänge erläutern, die dazu
führen, daß Millionen Menschen

ihre Heimat verlassen müssen.
harald Lesch ist Astrophysiker, Naturphilosoph, Wissenschaftsjourna-
list, Fernsehmoderator und Hochschullehrer. Er wuchs auf in Nieder-
Ohmen und lebt jetzt in München, wo er als Professor für Physik an
der Ludwig-Maximilians-Universität München und Lehrbeauftragter für
Naturphilosophie an der Hochschule für Philosophie München tätig ist.
Die Veranstaltung findet statt
am 14.12.17, um 20 uhr,
im evangelischen Gemeindesaal
der Katharinengemeinde in nieder-Gemünden.
Der Eintritt ist frei, eine spende wird erbeten.
Verbindliche Reservierungen an Rainer-Lindner@t-online.de
Veranstalter ist die Flüchtlingsinitiative Gemünden, die damit den Start-
schuss für ihre neue Veranstaltungsreihe gibt, die in 2018 fortgesetzt
wird. Bisher geplante weitere Veranstaltungen:
20.01.18 - ev. Kirche Nieder-Gemünden
Die Acht OhREn
world music mix - Musik aus allen Ecken des Globus`
Globale Fundstücke - lokal aufgemischt
10.03.18 - ev. Kirche Nieder-Gemünden
Markus Wach, Kontrabass
Mustafa Kakour, Oud
Arman Kamangar, Perkussion
Das Trio stellt den friedvollen und sich gegenseitig bereichernden Dia-
log zwischen der deutschen, aramäischen, türkischen und arabischen
(Musik)kultur ein der Vordergrund.
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der Frauen Mechthild Heckner, die Kreiskonferenz des VdK in Kirtorf, in
deren Rahmen, so Reitz, der stellvertretende Landesvorsitzende Gün-
ter Schnell sehr offen über die Situation des VdK Landesvorstandes
referiert habe.
Als sehr gelungen bezeichnete Reitz das im Juli stattgefundene Som-
merfest des Burg-Gemündener Ortsverbandes, bei dem Dr. Bastian Eul,
Oberarzt an der Medizinischen Klinik Gießen, über das Thema Pallia-
tivmedizin berichtete.
Im weiteren Verlauf der Versammlung informierte Nadine Koch über die
Ein- und Ausgaben im letzten Jahr und über den aktuellen Kassenstand.
Revisor Reiner Donnerstag, der gemeinsam mit Siegfried Baumann die
Kasse geprüft hatte, bescheinigte eine korrekte Kassenführung, worauf-
hin Kassenführerin und Vorstand einstimmig Entlastung erteilt wurde.
Als Delegierte für den VdK Kreisverbandstag wählte die Versammlung
Reiner Donnerstag und Harald Albert und als dessen Stellvertreter Karl-
Albrecht Wagner.
Für 25-jährige Mitgliedschaft im VdK wurde WilhelmWagner mit Ansteck-
nadel und Urkunde des VdK Landesverbandes und einem Präsent vom
Burg-Gemündener VdK besonders geehrt.

Schriftführerin Luise Müller undVorsitzender Burkhard Reitz (rechts) ehren
WilhelmWagner (Bildmitte) für 25-jährige Mitgliedschaft im Sozialverband
VdK.

Freiwillige Feuerwehr Ehringshausen
schäufelchen-Essen

Auch dieses Jahr, lädt die Freiwillige Feuerwehr Ehringshausen wieder
recht Herzlich zum „Schäufelchen-Essen“ ein. Das Fest findet am Sams-
tag, den 28.10.2016 ab 18 Uhr im DGH Ehringshausen statt.
Es erwarten Sie frische gegrillte Schäufelchen mit Kartoffeln, Sauerkraut
und „Mirch“, sowie Oktoberfestbier vom Fass.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie die Schäufelchen bei
Getränkeverkauf Helga Schmid unter 06634 /329 bis zum 18.10.2016
vorzubestellen.
Auf Ihr kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Ehringshausen

Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen
Rund um den Apfel

Der Apfel gehört zu dem beliebtesten Obst in Deutschland, insbeson-
dere auch bei uns in Hessen: Das über die Region bekannte hessische
‚Nationalgetränk‘ ist Apfelwein.
Besonders lecker schmeckt auch frisch gepresster Apfelsaft, die al-
koholfreie Alternative. Für Genießer gibt es auch einen Apfelbrand zu
verkosten.
An diesem Nachmittag erhalten Sie einen Einblick in die Apfelsaftge-
winnung und die anschließende Verarbeitung zu Apfelsaft, Apfelwein
und Apfelbrand.
Ort: Ehringshausen, ehem. Viehwaage (neben dem Jugendraum) in der
Hauptstr.
Datum: Samstag, den 14. Oktober um 15.00 Uhr
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen e.V.
Für Essen und Trinken ist gesorgt!

und Auszeichnungen des Gesangvereins seien schon Gespräche mit
dem Vorsitzenden des Gemündener Heimatarchivs Karl Pitzer geführt
worden.
Gemäß der Vereinssatzung fällt bei einer Auflösung des Vereins das
gesamte Vereinsvermögen an die Gemeinde Gemünden, die es unmittel-
bar für gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke zu verwenden
habe.
„Alles hat seine Zeit. Die Zeit des Chores und damit des ganzen Vereins
ist nun gekommen. Ich danke für die Zeit, die wir zusammen hatten und
für die Freundschaft, die mir in all den Jahren zuteil wurde“, so Gerhard
Fleischhauer abschließend.

Die letzten aktiven Sänger des Gesangvereins „Eintracht“ Burg-Gemünden
sowie (1. von links) Erster Beigeordneter Eckhard Kömpf und Chorleiter
Erhard Münch (Vordere Reihe 2. von rechts).

VdK Burg-Gemünden
Jahreshauptversammlung

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Am vergangenen Freitag hatte der
VdK Burg-Gemünden seine Mitglieder zur Jahreshauptversammlung in
die Gaststätte „Am Felsenkeller“ in Burg-Gemünden eingeladen.
Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit der Versammlung und dem
Gedenken an verstorbene Mitglieder, gab Burkhard Reitz einen Überblick
über die personellen Veränderungen im Vorstand des Ortsverbandes.
Nötig geworden war dies, da Günter Koch, der den VdK Burg-Gemünden
nach dem überraschenden Tod des langjährigen Vorsitzenden Alfred
Gabriel, zunächst von Mai bis Dezember 2015 kommissarisch und ab De-
zember 2015 als gewählter Vorsitzender leitete, sein Amt zum 31.12.2016
niedergelegt hatte. Infolgedessen begleitet nach vorgeschriebenem Re-
glement seit 1. Januar 2017 der seitherige zweite Vorsitzende Burkhard
Reitz das Amt des amtierenden Vorsitzenden.
Nachdem Reitz daraufhin die Mitglieder in einem Rundschreiben über die
Veränderungen informiert und gleichzeitig Reklame für die Vorstandsar-
beit gemacht hatte, konnte Vereinsmitglied Arno Philippi zur Mitarbeit im
Vorstand gewonnen werden. Das heißt, dass nach satzungsgemäßen
Vorstandsbeschluss, dem die Mitgliederversammlung beim diesjährigen
Sommerfest zustimmte, Arno Philippi zum stellvertretenden Vorsitzenden
des VdK Ortsverbandes Burg-Gemünden ernannt wurde.
Ist der Vorstand damit zurzeit wieder komplett aufgestellt, steht Ende des
Jahres ein erneuter Wechsel an, da die derzeitige Kassenführerin, Na-
dine Koch angekündigt hat, zum 31.12.2017 dieses Amt niederzulegen.
Hierzu erläuterte Burkhard Reitz, dass der Ortsverband schon zu Beginn
des Jahres eine Anfrage an den VdK Landesverband Hessen-Thürin-
gen, in Bezug auf die Anhebung des Jahresbeitrages um einen Euro
auf nunmehr 66 Euro (gültig ab 1.1.17), gerichtet hat. Dabei habe nicht
die Erhöhung als solche im Vordergrund gestanden, sondern vielmehr
die Fragestellung, wie die Mehreinnahmen bis 2021 eingesetzt werden
sollen und was passieren wird, sollte die Erhöhung nicht bis zu diesem
Zeitpunkt ausreichen. Da Kassenführerin Nadine Koch in dem im August
eingetroffenen Antwortschreiben des Landesverbandes, „ihre Fragen
nicht abschließend beantwortet sieht“, so Burkhard Reitz, habe sie sich
zum Rücktritt aus der Vorstandsriege entschlossen.
War Arno Philippi im Laufe des Jahres schon einmal in die Presche
gesprungen und hatte das Amt des stellvertretenden Vorsitzenden über-
nommen, so erklärte er sich auf Anfrage bereit, bis zur Neuwahl im Jahre
2019, in Personalunion auch das Amt des Kassenführers zu überneh-
men. Mit einem einhelligen Votum stimmten die Versammlungsmitglieder
dieser Regelung zu und bedankten sich mit einem herzlichen Applaus
bei Arno Philippi für sein ehrenamtliches Engagement.
Derzeit, so Vorsitzender Burkhard Reitz, gehören dem VdK Ortsverband
Burg-Gemünden 136 Mitglieder an. In einem kurzen Jahresrückblick
informierte Reitz, dass er, neben der Teilnahme an verschiedenen vom
VdK angebotenen Schulungen, an der Regionalkonferenz zum Thema
„Betriebsprüfung des VdK Hessen-Thüringen und der satzungsgemäße
Einsatz von Finanzmitteln in den einzelnen Verbandsstufen“, teilgenom-
men hat. Des Weiteren besuchten der Vorsitzende und die Vertreterin
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sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Frauenfußball sV Ehringshausen I Gruppenliga

GI/MR
sV Ehringshausen – EsV herborn 4:1 (2:0)
chancen konsequent genutzt!
Auf tiefem Boden entwickelte sich eine kampfbetonte Partie, in der das
spielerische Element zu kurz kam. Die Chancenverwertung machte an
diesem Tag zwischen den beiden Mannschaften den Unterschied. Schon
der erste gefährliche Angriff führte nach fünf Minuten zur Führung für Eh-
ringshausen durch Svenja Metzler. In der ausgeglichenen Partie hatten
die Gäste ihrer ersten Chance nach zwanzig Minuten, doch SVE-Torfrau
Patricia Scheuer klärte mit Fußabwehr. Kurz vor der Pause das 2:0. Ein
Freistoss von Franziska Piera kam zu Svenja Metzler, die aus kurzer
Distanz traf. Nach der Pause drängte Herborn auf den Anschlusstreffer,
nennenswerte Möglichkeiten aber Fehlanzeige. Besser machten es die
Gastgeberinnen. Ein schnell vorgetragener Konter über die rechte Seite,
eine scharfe Flanke von Karina Kömpf, landete bei Isabel Müller, die
den Ball unter Mithilfe einer Gästeabwehrspielerin zum 3:0 (62.)ins Tor
beförderte. Quasi Im direkten Gegenzug dann doch der längst fällige
Anschlusstreffer für Herborn (64.). Die Vorentscheidung
in der Begegnung aber schon zwei Minuten später (66.) durch Isabel
Müller. Gegen die aufgerückte Gästeabwehr setzte sie sich energisch auf
der linken Seite durch und traf zum 4:1-Endstand. Ehringshausen hatte
noch einen Lattentreffer durch Mareike Vetter zu verzeichnen, doch so
blieb es beim 4:1, ein Ergebnis, das dem Spielverlauf entsprechend um
ein Tor zu hoch ausfiel.
sV Ehringshausen: Patricia Scheuer, Johanna Weicker, Franziska
Piera, Lisa Weil, Karina Kömpf, Mareike Vetter, Selina Rüger (ab 62.
Vanessa Bauer), Svenja Metzler (ab 46. Isabel Müller),Gabi Greb (ab
71. Julia Bueschel), Carolin Rohrbach, Jacqueline Seipp

Frauenfußball
sV Ehringshausen I Gruppenliga GI/MR
Fc Weimar – sV Ehringshausen 5:4 (3:3)
Vier hill-tore reichen nicht!
In einer torreichen Begegnung, in der auf beiden Seiten die Abwehrrei-
hen nicht immer ihren besten Tag hatten, unterlag der SVE beim noch
verlustpunktfreien FC Weimar unglücklich mit 4:5. Die Gastgeberinnen
begannen druckvoll und gingen in der 3. Spielminute mit 1:0 in Führung.
Davon aber unbeeindruckt schlug der SVE durch zwei Tore von Lisa
Hill (14., 21.) zurück und ging mit 2:1 in Führung. Diese hielt aber in der
jederzeit offenen Partie nicht lange, denn die Gastgeberinnen erzielten
noch vor der Pause zwei weitere Treffer (33., 42.) zum 3:2-Zwischen-
stand. Quasi mit dem Pausenpfiff der Ausgleichstreffer zum 3:3 für den
SVE, erneut durch Lisa Hill.
Nach der Pause zunächst Vorteile für den SV Ehringshausen und wieder
war es Lisa Hill, die mit ihrem vierten Tagestreffer in der 64. Minute,
zur die erneuten Gästeführung traf. In der turbulenten Schlussphase
schwanden beim SVE allmählich die Kräfte und Weimar drehte das Spiel
mit zwei weiteren Treffern noch zum glücklichen 5:4-Endstand.
sV Ehringshausen: Patricia Scheuer, Johanna Weicker (ab 80. Kathari-
na Gawlitza), Franziska Piera, Julia Bueschel (ab 46. Lisa Weil), Lisa Hill,
Karina Kömpf, Mareike Vetter, Lina Goering, Gabi Greb (ab 56. Selina
Rüger), Jacqueline Seipp, Doreen Ochs

Frauenfußball sV Ehringshausen II B-Liga -
Region GI / MR (9er)

Einseitige Begegnung!
sV Ehringshausen II – EsV herborn II 1:0 (1:0)
Das Ergebnis sagt nichts über den wahren Spielverlauf aus, da der SVE
eigentlich über die gesamte Spielzeit die deutlich überlegene Mannschaft
war. Die harmlosen Gäste hatten während der gesamten Spielzeit nicht
eine gefährliche Torchance. Ehringshausen scheiterte mehrmals an der
guten Gästetorfrau, oder verfehlte das Tor von Herborn nur knapp. In
der 15. Minute war es Ann-Kathrin Schlitt, die nach einem Alleingang
des Tor des Tages erzielte.
sV Ehringshausen: Beatrice Rühl, Tabea Schott, Sophie Becker, Ann-
Kathrin Schlitt, Theresa Zinsser, Laura Becker, Katharina Gawlitza, Ca-
roline Imrock, Maren Fey, Katrin Schmitt, Chloe Jones, Laura Schaar

B-Juniorinnen sV Ehringshausen A-Liga Region
GI/MR (9er-Feld)

sV hermannstein – sV Ehringshausen 1:1 (1:1)
Gute Leistung trotz personeller Ausfälle!
Die B-Juniorinnen zeigten in der Auswärtspartie gegen den SV Her-
mannstein trotz personeller Engpässe eine gute Leistung. Die zeitwei-
se in Unterzahl spielenden Gäste mussten verletzungsbedingt auf fünf
Stammspielerinnen verzichten und erkämpften sich ohne Auswechsel-
spielerin ein Unentschieden. Auf dem ungewohnten Hartplatz kamen die
Gastgeberinnen zunächst besser in die Partie und prüften nach einer
ersten Viertelstunde die SVE-Ersatztorfrau Josephine Keller. In der 20.
Spielminute war diese jedoch machtlos, als die Stürmerin des SVH zur
Führung traf. Der SVE, der zeitweise nur zu acht spielen konnte, kämpfte
sich aber wieder heran und setzte energisch nach. SVE-Stürmerin Celine
Rabe belohnte ihr Team noch vor der Pause und konnte den verdienten

Ferienspiele 2016 und 2017
Im vergangenen Jahr haben wir mit den Kindern, die sich für die von
unserem Verein angebotenen Ferienspiele gemeldet haben, ein Herba-
rium (Pflanzenpresse) gefertigt, und zwar haben wir zuvor einen Spa-
ziergang durch die Natur gemacht, Blumen und Pflanzen gesammelt und
sie namentlich bestimmt, um sie dann in dem gefertigten Herbarium zu
pressen. Auch ein Vortrag eines unserer Vereinsmitglieder zu diesem
Thema informierte die Kinder darüber, welche berühmten Naturforscher
in gleicher Art und Weise Pflanzen nach Europa brachten.
Unser Verein hat sich „die Natur auf die Fahne geschrieben” und so
haben wir in diesem Jahr den Bau eines Insektenhotels angeboten. Es
hatten sich 14 Kinder im Alter von 7 - 12 Jahren angemeldet. Leider
mussten wir den ursprünglichen Termin wegen schlechtemWetter verle-
gen. Durch einen Rundruf informiert, trafen dann am 9. August trotzdem
bis auf ein Kind alle gemeldeten Kinder auf dem Obstbaumgrundstück
unseres Vereins am Hainesgarten ein. Hier hatte unser 1. Vorsitzender
Lothar Diegel bereits zugeschnittenes Holz für das Grundgerüst des
neuen Heimes für vielerlei nützliche Insekten bereitgelegt.
Mit Feuereifer bohrten die Kinder Löcher in Baumscheiben, füllten die
Kästen mit Schilf und Reisig und stopften die Lücken mit Stroh.
Den Kindern wurde erklärt, wie wichtig es für uns Menschen ist, auch
diese Kleinstlebewesen zu erhalten und ihnen die Suche und den Bau ei-
nes Heimes in unseren Gärten zu erleichtern. Die Insekten fressen nicht
nur Schädlinge, sondern sind besonders wichtig für unsere Obstbäume,
Sträucher, Pflanzen und Blumen, nämlich sie zu bestäuben. Ohne ihre
fleißige Arbeit gäbe es keine Obsternte und keine blühenden Gärten.
Wer fertig mit seiner Arbeit war oder warten musste, bis wieder eine
Bohrmaschine und eine helfende Hand frei wurde, konnte unter der An-
leitung von Cäcilie Bräuer eine Dekoration für den Garten - eine wun-
derschöne künstliche Blume auch als abendliche Gartenbeleuchtung
zu verwenden - fertigen.
Da Arbeit bekanntlich Appetit macht, gab es Hamburger, die sich die
Kinder selbst belegen konnten. Auch im vergangenen Jahr haben wir
diesen Snack statt der üblichen Bratwurst angeboten und haben festge-
stellt, dass die Kinder auch viel Spaß bei der Entscheidung hatten, was
zwischen die Backhälften platziert werden sollte.
Wir haben uns über die positive Resonanz gefreut und werden wohl auch
im kommenden Jahr wieder ein Projekt bezüglich „Natur und Kinder”
anbieten.
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Zubereitung und Bereitstellung der Salzekuchen.

Ab 18 Uhr am Abend kamen die goldgelb gebratenen Haxen aus dem
Nieder-Gemündener Backhaus und wurden schnellstens zum Verzehr
ins DGH gebracht.

Ausgleichstreffer erzielen. Nach der Halbzeit spielte sich der SVE se-
henswerte Torchancen heraus, vergab diese aber und versäumte es in
Führung zu gehen. Ein Freistoß aus 20 m konnten die Gastgeberinnen
in der 70. Spielminute ebenfalls nicht für sich nutzen. Kurz vor Schluss
hatte der SVH dann die Möglichkeit zur Führung. Freistehend vor der
vergaben sie diese Großchance, denn Gästetorfrau Sarah Förtsch kratz-
te den Ball noch von der Linie und konnte durch diese starke Parade
einen Punkt sichern.
sV Ehringshausen: Josephine Keller, Laura Simon, Sarah Förtsch,
Chantal Jost, Marlene Hofmann, Lorena Kraft, Saskia Förtsch, Celine
Rabe, Nicole Scherer

B-Juniorinnen sV Ehringshausen A-Liga Region
GI/MR (9er-Feld)

sV Ehringshausen – BG Marburg 0:2 (0:2)
niederlage gegen starke Gäste!
Die B-Juniorinnen des SVE mussten gegen Blau-Gelb Marburg die zwei-
te Niederlage in der laufenden Saison hinnehmen. Die Gäste dominierten
in der Anfangsphase zunächst das Geschehen und begannen druck-
voll. Bereits nach zehn Minuten konnten sie nach einem Doppelpack
von Marlene Graeser mit 0:2 in Führung. Der SVE kam nur allmählich
in die Partie und musste nach 20 Minuten einen weiteren Rückschlag
hinnehmen. SVE-Spielerin Emely Hausner verletzte sich nach einem
entschlossenen Nachsetzen gegen die Gästetorfrau und konnte die Par-
tie nicht fortsetzen. In der zweiten Halbzeit fand der SVE besser in die
Partie und spielte sich erste Torchancen heraus. Nach einem Foulspiel
im Strafraum des Gastgebers hatte Alina Mustafa den Anschlusstreffer
auf dem Fuß. Die starke Torfrau der Gäste parierte aber den Strafstoß
und konnte den Ball noch um den Pfosten lenken. In der 75. Spielminute
vergab der SVE nochmal zwei Großchancen, sodass es bei der bitteren
0:2 Niederlage blieb.
sV Ehringshausen: Michelle Maus, Josephine Keller, Laura Simon,
Sarah Förtsch, Chantal Jost, Marlene Hofmann, Lorena Kraft, Celine
Rabe, Leonie Schäfer, Isabell Lerch, Emely Hausner.

Freiwillige Feuerwehr nieder-Gemünden
27. Backhausfest

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Am letzten Samstag war es wieder
soweit. Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Nieder-Gemünden hat-
ten zum beliebten Backhausfest eingeladen. Keine Frage, dass deshalb
am Samstag in Nieder-Gemünden gar manche Küche kalt blieb und man
sich von den Feuerwehrmitgliedern, mit direkt aus den Backhäusern
kommenden kulinarischen Leckerbissen, Salzekuchen, frischem Bau-
ernbrot oder saftigen Haxen, verwöhnen ließ.
Denn das seit nunmehr 27 Jahren alljährlich im September von der Feu-
erwehr angebotene Spezialitätenessen ist schon längst zur Tradition
geworden und erfreut sich eines festen Kundenstamms aus Nieder-
Gemünden und Umgebung.
Ein solches kulinarisches Angebot erfordert schon im Vorfeld eine Viel-
zahl von Vorbereitungen. So hatte sich bereits am Freitagabend ein
Team zum Pellen und Zerkleinern der für den Salzekuchenbelag be-
nötigten Pellkartoffeln und zu weiteren Vorbereitungen für den Verkauf
im Feuerwehrgerätehaus in Nieder-Gemünden getroffen. Doch damit
nicht genug. Auch die für das Backhausfest benutzten Backhäuser in
Burg- und Nieder-Gemünden mussten rechtzeitig und fachmännisch
vorbereitet werden. Am Samstagmorgen hieß es dann für alle Backhaus-
Teams wieder zeitig zum Anheizen auf den Beinen zu sein, damit die
Backöfen bis zum ersten Backdurchgang die richtige Temperatur hatten.
Ebenfalls schon ab dem frühen Morgen, wurden in den Räumen des
Feuerwehrgerätehauses der besondere Teig für die Brote und die Ku-
chen sowie der köstliche Belag für die Salzekuchen von Angehörigen der
Nieder-Gemündener Feuerwehr nach bewährten Rezepten zubereitet.
Von dort wurden die Salzekuchen und Brote in einem ständigen Transfer
zum Backen in die Backhäuser und danach zum direkten Verzehr oder
zum Abholen ins Dorfgemeinschaftshaus gebracht.
Am Nachmittag hieß es dann die Schweinshaxen für den Speisezettel
am Abend vorzubereiten. Dafür wurden die Haxen zunächst im Freien
vor dem Feuerwehrgerätehaus, in der vom „Club Alte Kameraden“ für
diesen Zweck zur Verfügung gestellten Feldküche vorgegart, bevor sie
dann am Abend knusprig gebraten aus dem Backhaus kamen und, wie
auch schon der Salzekuchen am Vormittag, bei den Gästen großen An-
klang fanden.

www.wittich.de
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Wir suchen eine/n

zuverlässige
/n

Zeitungs-
Zusteller/in

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27-17)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:

LINUS WITTICH Medien KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de

für die Verteilung des Mitteilungsblattes „Ohmtalbote“ ab
1. November 2017 für einen Teilbezirk in Homberg (kein Stadtteil).

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme
- telefonisch oder per E-Mail.

Name:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort/Ortsteil:

Telefon:

Geb.-Dat.: Beruf:

StellenmarktaktuellErfolg

Bildung

Beruf

Zukunft
Stellen Anzeigenannahme 06643-9627-0
anzeigen@wittich-herbstein.de

Richtig gute Bewerber
haben sich auf
meine Stellenanzeige gemeldet.
Geschaltet habe ich natürlich ...

in unserer Wochenzeitung!

Stellen Anzeigenannahme 06643-9627-0 anzeigen@wittich-herbstein.de
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Danke

Enschlafen dürfen,
wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen,
die man lange getragen hat

Reinhold Fiedler
Danke an alle, die ihm im Leben
Achtung und Wertschätzung
entgegengebracht haben, ihm am
Ende des Lebensweges zur Seite
standen, ihn auf dem letzten Weg
begleitet haben und uns ihre
Verbundenheit spüren ließen.

Im Namen aller Angehörigen
Helga Fiedler und Familie

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

ASA GbR • Partyzelte •
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
WeiterhinPartyzelte
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle Preis-
liste

im Internet.

Dr. med. Jürgen Schnee
Facharzt für Innere Medizin + Sportmedizin

Frankfurter Straße 25 • 35315 Homberg/Ohm
Telefon 0 66 33 / 77 54

Praxis geschlossen
vom 23.10. bis 30.10.2017

Vertretung in dringenden Fällen: alle Homberger,
Kirtorfer und Gemündener Kollegen!

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.

Sehr geehrte Leserinnen und Leser!
Gedenken Sie eines geliebten Menschen mit einer Traueranzeige in Ihrem
Mitteilungsblatt. Gestalten Sie in aller Ruhe in nur wenigen Schritten
Ihre persönliche Danksagung über das Internet!

Einfach auf wwww.wittich.de/trauer gehen und den Erscheinungsort
eingeben. Hier können Sie aus verschiedenen Anzeigenvorlagen
auswählen oder selbst kreativ sein!

Sie haben Fragen? Wir sind für Sie da.
Telefonisch: 06643 -9627-0
Per E-Mail: info@wittich-herbstein.de
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G Traueranzeigen /Trauerdanksagungen

für die große und aufrichtige Anteilnahme in der schwe-
ren Zeit des Abschiednehmens von meinem geliebten
Mann, unserem herzensguten Vater, Schwiegervater,
Bruder und Onkel

Friedhelm Mustermann
Die entgegengebrachte Wertschätzung hat uns
sehr berührt.

Im Namen aller Angehörigen
Hildegard Mustermann geb. Muster
Familie Wolfgang Mustermann
Familie Ulla Muster geb. Mustermann

Musterhausen, im März 2014

HerzlichenDank In den leidvollen Stunden des Ab-
schiedes von unserem geliebten
Verstorbenen

Heinz Muster
haben wir überaus viel Liebe und
Anteilnahme erfahren.
Wir danken allen Verwandten,
Bekannten und Freunden von
Herzen.

Helga Muster
Franz Mustermann
Musterbach,
im Februar

Für die erwiesene Anteilnahme
und die trostreichen Worte
anlässlich des Todes meines
lieben Mannes

Karl Mustermann
sage ich herzlichen Dank.

In stiller Trauer

Martina Mustermann
Musterhausen, im Februar 2014
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Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.
Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.

Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,
gerade so zum Vergnügen...

Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry
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Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Vogelsberger Frisch-Hähnchengrill GmbH
35325 Mücke-Atzenhain • Telefon 0 64 01 / 46 00
info@gaumenschmaus-vogelsberg.de

Leckeres frisch vom Grill
gibt‘s wieder am Freitag, 13.10.2017, in
Burg-Gemünden bei Getränkemarkt Luise Müller

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

· Kfz-Reparatur aller
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
· Verkauf von Jahres- und
Gebrauchtwagen

O h m s t r a s s e 1 3 · 3 5 3 1 5 h O m b e r g
t e l . 0 6 6 3 3 - 9 1 1 0 9 1 1

Wir machen
Urlaub

vom 23. bis 28.Oktober 2017

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Wer ist Eigentümer einer Windkraftanlage?
Bei dem streitgegenständlichen Fall, den der BGH diesbezüglich zu
entscheiden hatte, erwarb der Kläger ein Grundstück, auf dem eine
Windkraftanlage durch einen Pächter eröffnet worden war. Der Erwer-
ber des Grundstücks war der Auffassung, mit Erwerb des Grundstücks
automatisch Eigentümer der Windkraftanlage geworden zu sein. Dem
folgte der BGH jedoch nicht, da er die Windkraftanlage lediglich als
vorübergehend mit dem Grundstück verbunden ansieht und damit eine
tatsächliche Vermutung dafür spreche, dass die Sache nach Beendi-
gung des Nutzungsverhältnisses nicht dem Grundstückseigentümer
überlassen werden soll. Diese Rechtsprechung entspricht der Instan-
zenrechtsprechung für Photovoltaikanlagen.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Aktionswoche

Ein Marktmit
Fachberatung • Bedienung • Qualität

10 %
auf alle Lagerprodukte

FassadenfarbenFassadenfarben

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-herbstein.de

Weltweithilfsbereit.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit.


